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Das Ordensrecht der Pramonstratenser
VoO spaten Jahrhundert bhıs Zzu Jahr 1227

Derer consuetudınum un dıie Dekrete des
Generalkapıtels

Kınleitung

Die Entwicklung des ÖOrdensrechtes der Präüämonstratenser hıs Z
etzten Viertel des Jahrhunderts‘)

Das Zusammenwachsen der einzelnen Stifte und Verbände VOoN Regu-
larkanonıkern norbertinischer SOWIe verwandter erkun ZU Prämon-
stratenserorden In der ersten Hälfte des Jahrhunderts 1st och weıthın
ungeklärt. Im besonderen gılt dies für uUuNseTC Kenntnis VON den Gewohn-
heıten, ach denen sıch dıe Stifte richteten.

Dies MNag ohl wenıger eiıner spärlıchen Überlieferung der OIINa-

t1ven Quellen legen als daran, daß eıne systematısche Durchforschung
der Handschriftenbestände ach olchen och aussteht, daß Fort-
schriıtte in der Forschung bısher dem mehr oder mınder zufälligen
Auffinden eiıner Handschrıiuft verdanken WalcCcIl

Aus der ersten Hälfte des Jahrhunderts 1st bısher 11UT eiıne Rechts-
ordnung bekannt, die Raphael Van Waefelghem 1n einem Münchener

Genannt selen 11UT die Jüngeren Beıträge ZU] Ordensrecht, denen sıch dıe gesamte
altere Laiteratur unschwer entnehmen äßt Placıde Lefevre Les tatuts de Premontre
reformes SUuT les ordres de Gregoire ei d’Innocent s1ecle (Bıblıotheque de
la Revue d’Hıstoire Ecclesiastique 23): LÖöWwen 1946, Ders.: PTrODOS des
codes legıslatıfs de Premontre durant le Z<iE sıccle, in nalecta Praemonstratens1ia 48,
EOL2: AA DE TAENT. Placıde Lefevre ılirıe: Tauwen: Les tatuts de Premontre
mılıeu du X I1° sı1ecle. Introduction, ef tables (Bıblıotheca Analectorum Praemonstra-
ensium KZ): verbode 1978, VE DE Antonın Ihomas Une version des tatuts de
Premontre du sıccle, 1n nalecta Praemonstratens1ia 3: 1979, 153.176
Ders.: Un exemplaıre ol des Tatuts de Premontre ans le manuscriıt Laon 530, 1n
nalecta Praemonstratens1ia 60, 1984, 49-]4
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CX aus dem bayerıschen chafitliarn entdeckte‘*). Es handelt sıch
eıne /Zusammenstellung VO  . Statuten. dıe den 1te rag Statuta

OFrdinis Praemonstratens1is. Wahrscheiminlich wurde S1e VON den Abten, die
sıch se1lt eiwa 1128 auf Betreıben Ab:t ugos VON Premontre WIE andere
Regularkanonıikerverbände einem Generalkapıte zusammenfanden, in
den darauf folgenden ahren ach den Gebräuchen Premontres und in
nlehnung andere eformgemeınschaften erarbeıtet. Diese ewohn-
heıten en auch dıe Stifte ANSCHOMUNCNK, deren bte und Pröpste sıch in
der Folgezeıt aus eigenem Entschluß oder auf Drängen der Päpste ZU

Generalkapıtel einfanden und sıch ıhm unterstellten

(CIm fol © Vgl Raphael Van Waefelghem: Les premiers tatufs de
ordre de Premontre. Le clIm Jecle), ın Analectes de ordre de Premontre
9, 1913, ME  N

Eın anschaulıches e1spie hıerfür bietet eın TrIef des TODStes TIC VO!  — Stein-
feld ET siıch Begınn der fünfzıger re des Jahrhunderts, Jedenfalls VOI 1155
mıt seinem und dessen Verband, der DIS dahın eın eıgenes Generalkapıtel besaß, dem
Prämonstratenserorden angeschlossen. Als und seın Priıor eines Jahres Tank-
heıt das Generalkapıtel In Premontre nıcht besuchen konnten, entschuldigt sıch be1l Abt
Hugo und betont oOlo autem VOS SCLFEe, quod domus NOSTFA, QUOÖ Ordinem FYraemon-
stratensem) SUSCEDL, SEMDEF InNStLtuLLONES VesLIras veneralta est. glalIngrı Oester TKUN-
denbuch der Abte1 Steinfeld (Publıkationen der Gesellschaft für Rheimische Geschichts-
un:! 60), OlNn-  onn 1976, 634, NT. 61 Daß Steinfeld VOT T3 ZU
Prämonstratenserorden übergetreten Ist, erg1ıbt sıch A4QUus einem weıteren rıel; den Propst
Ulrich KISS ach dem 13 Julı und VOT Anfang Oktober den Bischof Wiıgger VO Bran-
denburg geschrıeben hat. Vgl ebr. Joester. 625, Nr. Eıne Möglıchkeıt, dıe eıt
der Annahme des Tdo Praemonstratensis durch e1in Regularkanonikerstift wenıgstens
annähernd bestimmen, scheinen dıie Priviılegien der Päpste für diıeselben biıeten.
Enthalten s1e. 11UT dıe Orme Staluentes, rdo CANONLCUS Secundum ealı Augustinı
regulam perpetuls ıbl temporibus inviolabilıter CONServelur, ürfte dıe betreffende Kano-
nıe dieser eıt och N1IC: dem Verband VO|  —; Premontre angehört en Wiırd dıe For-
mel jedoch erganzt Urc den Passus et Institutionem atrum Praemonstratensium, hat
diıeses sıch dem Generalkapıtel VO  —_ Premontre angeschlossen und dessen Gewohn-
heıten übernommen. So ist 7 das saarländısche Wadgassen, das WI1e Steinfeld ZU]
Kre1s der den Prämonstratensern nahestehenden Springlersbacher Regularkanonıiker
e mıt seinem Tochterkloster othenkırchen In der alz TSL ach 1452 dem Prä-
monstratenserorden beigetreten, enn 1m Privileg aps Eugens 1808 VO! Maı F5 (JL

och dıe Bestimmung. Vgl Charles Hugo aCT3 ef Canon1C1 OT-
dınıs Praemonstratensis Annales IL, ancy 736 SpEKWadgassen ©:
WEeNnNn N1IC: schon VOT TES3S WI1e Steinfeld, ann ber VOI 1159, als das Schısma Kaıser
Friedrichs dıe Stifte 1m eiclc b1ıs A VOINl Premontre irennte, den Prämonstraten-
SC übergetreten se1In. Eıne Verpflichtung auf dıe InstitutLiOnes fratrum Praemonstraten-
SLIUM uch 1mM Priviıleg aps Innozenz’ 188 VO| Oktober 1142 für das
ZU Verband VON Cappenberg gehörende westfälische Stift arlar. Da aps ugen 5R In
einem Privileg VO! Maı 1146 (JL für das Stift ausdrückliıch betont, daß
Urc er aus Premontre gegründe worden sel, VO]  — nfang ZU Trdo Praemon-
stratens1s gehöl habe und Premontre er WI1Ie eiıner utter in allem, Was dıe UOrdnung
verlange, Gehorsam Cchulde, cheınt arlar, ohl auf Veranlassung des Papstes, sıch
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ine grundlegende Überarbeitung und Neugestaltung des Ordensrech-
tes bezeugt eıne Münchener Handschrift des ahrhunderts, dıe wahr-
scheıminlich auf eıne Quelle des Jahrhunderts AaUus dem Prämonstra-
tenserkloster Neustıift be1ı Freising zurückgeht. Auf S1e hat Irudo
Gerı1ts zuerst aufmerksam gemacht“). ährend dıe äalteste bısher ekann-

Rechtsordnung außer Statuten, welche neben der Leıtung der Stifte
und dem Strafrecht 1Im wesentlichen NUTr dıe Kanonıiker etreften, auch
solche umfaßt, dıe das en der Konversen und der Schwestern
regeln”), werden 1L1UN für die Te1I unterschiıedlichen Gemeninschaften 1im
en Je eigene Gewohnheıiten geschaffen. Der erwähnte N nthält
den er consuetudınum, dıe allgemeınen Gewohnheıten, auch
Consuetudines de ordine clerıcorum genannt, SOWIE dıe Gewohnheıten
der KOonversen, dıe Consuetudines de ordıne laicorum°). Der er CON-

suetudınum wurde VON ılirıe Grauwen ach Vorarbeıiten VON Pla-
cıde Lefevre herausgegeben‘), dıe Consuetudıines de ordıne laıcorum

urz vorher Premontre unterste. en Vgl Hugo, WIEe oben, Sp HED
uch dıe rheinısche Kanoniıe Hamborn dürfte 1139 och nıcht prämonstratensisch SCWC-
SCI] se1n, WE der Kölner Erzbischof TITNO. ın se1iner Bestätigungsurkunde für dieses
Stift ach dessen Festlegung auf die Augustinusregel bestimmt 'DSOS etiıam CANONLCOS
Inıbi deo servientes C ıberos A volumus, AL CULGUAM obedientiae debeant A
mihr el SUCCESSOFLDUS MEIS. Vgl Ludger Horstkötter Dıie Anfänge des Prämonstratenser-
stiftes Hamborn und se1ıne Entwıcklung 1im ersten Jahrhundert se1INESs Bestehens Kın Be1-
trag ZUT Geschichte des Prämonstratenserordens 1Im und Jahrhundert (Duisburger
Forschungen, Beıheft 9), ulsburg 1967, 186

ClIm JC Vgl TUdo Gerits Betekenis spirıtualıteit Van de lekebroeders In
de mıddeleeuwse observantıe Vall Premontre, 1Nn: Gedenkboek rde Väall Premontre 19204 5
1971, verbode 1971, 194, Anm. Dıiıe Handschrı kam Aaus dem Augustiner-
Chorherrenstift Indersdorf 1n dıe Bayerische Staatsbibliothek. Da Indersdorf 1Im 15
en bedeutendes Reformzentrum WAaäl, dürfte wen1ıger historischem Interesse als dem
unsch ach eiıner Orjentierung den dealen und der Lebensgestaltung der frühen
Reformkanoniker verdanken se1n, daß 1eTr cdieser eıt iıne prämonstratensische
Rechtsquelle des abgeschrıeben wurde, dıe schon Jange ihre Gültigkeıit verloren

Eın kurzer Bericht ber dıe Gründung des nahegelegenen Prämonstratenserklosters
eustL be1 Freising (fol 49) ze1g! all, woher Ianl sıch in Indersdorf dıe Vorlage auslheh
Auf eustı weılst uch dıie Profeßformel 1m 1{USs der Profelß hın, ach der sıch der
Novıze eıner Kırche der (GJottesmutter Marıa und des hl. Petrus übergı1bt (Ifol 96”) DiIie
Namen dieser eılıgen sefizen VOTQaUSs, dal3 Neustift, für welches später e1in eter und
Pauls-Patrozinium bezeugt ist, ursprünglıch Marıa und dem hl Petrus alleın geweıht

DiIie Statuten 34, 48, und 64-/72 beziıehen sıch auf dıe Konversen, dıe atuten FA
8 1 auf dıe Schwestern

Der er cConsuetudinum : fol 59“-927” dıe Consuetudınes laıcorum: fol Z
S1e regeln in 18 apıteln die Lebensform der Konversen. Auf den Fohen %, olg der
1tus der Profeß Die Bezeiıchnung (Consuetudınes de) ordıne clericorum für den Lıber
COonNsuetudınum wırd 1m Statut der Consuetudıines laıcorum gebraucht (fol 94”)

Vgl Lefevre Grauwen, WI1IEeE Anm E 125  D
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hat Irudo Gerits abgedruckt®). Dıie Consuetudines für dıe Schwestern
Sınd bısher och nıcht auTfgeIunden worden, doch äßt sıch ihrer Ex1-
s alleın schon der Parallehtä den Konversen, nıcht Z7WEI-
feln Überdies besteht se1ıt etiwa 1140 eıne sıch verstärkende Tendenz,
dıe Doppelklöster aufzulösen und dıe Schwestern in eıgene Klöster
uberiuhren Für diese erwıies sıch eiıne spezıelle Rechts- und Lebensord-
NUuNg als unbedingt erforderlic Die Irennung der Konvente dürfte
überhaupt mıt eın nla für dıe eIiorm des Ordensrechtes SCWECSCH
se1In.

Der er consuetudınum teılt dıe Statuten bzw Kapıtel ach dem
Vorbild des Decretum Gratianı In vier Dıstinktionen ein DıIe regelt
dıe Lebenswelse der Kanoniker, dıe zweıte dıe Rechte und Funktionen
der verschıiedenen ÄI'I'ItCI' des Stiftes, dıie drıtte das Strafrecht und dıie
vierte das allgemeıne Ordensrec Eın Prolog in dıe Rechtskodifi-
katıon eın und erinnert dıe geistigen Grundlagen der UOrdensgeme1n-
schaft Er bestimmt darüberhinaus, dalß zukünftige Entscheidungen des
Generalkapıtels, dıe den en betreffen. der vlerten Dıstiınk-
t10n hinzugefügt werden können. Jle späteren, mehr oder mınder
fangreichen Überarbeitungen des er CONsSuetudınum eNalten diese
Form bel, abgesehen davon, daß VOIN 320 1505 dıie bıs dahın erlasse-
NenNn Dekrete der Generalkapıtel eıner ünften Dıstinktion eingeord-
net werden.

Grauwen nımmt daß der Laber cConsuetudınum auf dıe Mıtte des
Jahrhunderts datıeren se1”). Jedenfalls wurde VOT 159 VON einem
Generalkapıtel in Kraft gesetlzl, da en! des damals entstandenen
Schismas eiıne UÜbernahme selıtens der Stifte 1m £@1C. aum möglıch
SCWECSCH wäre!%). Die Vorlage aber für dıe Münchener an  SC. in der
die Consuetudines überhefert SInd, tammte N einem deutschen Stift'').
Bedenkt II das Decretum Gratıianı, dessen Eınteilung dem er
consuetudıinum zugrunde 1egt, erst 1A2 1ImM großen und ertig
war“) und gewl ein1ge Jahre vergingen, bıs Urc Abschriften bekannt

Vgl Geri1ts, W1e Anm 4, 190-192 Leıider nthält dieser TUC zahlreiche Lese-
fehler. Es ist er bedauerlıch, dal3 Tauwen auf ıne Herausgabe uch der Consuetudi-
165 a1corum verzichtet hat. Auf ıne weıtere Edıtion der Consuetudines la1ıcorum, die
udo 1118 esorgte, soll 1Im folgenden och eingegangen werden.

Vgl Lefevre Grauwen, W1e Anm I EK DEN TE
10) Anm.
ll) Vgl dıe Ausführungen in Anm.
12) Vgl Lex1ikon für Theologie und ırche, Aufl 1960, 8 Sp. 1 168
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und rezıplert wurde, dıe Verabschiedung der Kechtsordnung
erst In den fünfziger Jahren erfolgt seIn. Aus einem Brief des Propstes
Irıch VON Steinfeld den Prämonstratenserbischof 1gger VON Branden-
burg Adus dem 1155 en WIT, Abt Hugo VON Premontre
die Jahreswende 19455 be1 aps T1an in Rom VON diesem
freundlıch empfangen wurde und eın Privileg ad firmamentum OFrdinıs
nostrı erhielt'>). diesem vileg VO Januar 1155 bestimmt der aps
Was Von euch UNrC. gemeinsamen ESCHLU, bezüglich der Satzungen
Ordens beziehungsweise deren Strenge vernünftigerweise festgelegt wurde,
soll unangefochten hleiben und SUNZ UNi Sar VonNn nıemand angetastel wWwer-

den‘“). Der Abt VON emontre hatte sıch demgemäß ach dem Generalka-
pıte des Jahres 154 im Waınter auf die Reise ach Rom begeben, Was

gewı1b selten geschah, und den aps Bestätigung der Entscheidungen
des Generalkapıtels gebeten Be1l ıhnen daher außergewöhn-
1 Angelegenheıiten SCHANSCH seInN. Als solche kann dıe Entsche1-
dung über eın Rechtsbuch des Ordens ohne Zweıfel ansehen.

1ıne spatere Überarbeitung des er consuetudınum hat Edmond
artene L7 ach einer Handschriuft des Jahrhunderts AaUus Saılnt-
Vıctor In Parıs?) veröffentlicht‘®). Lefevre nımmt S1e L4

l3) Vgl Joester, Ww1e Anm 3, 625; Nr.
14) 9970; Jean Le aıge Bıbhotheca Praemonstratens1is ordinıs, Parıs 1633, 927

Sed el hoc adııcıentes apostolica auctorılate SANCIMUS, UL, quod vobıs COMMUNL CON-
Sili0 de observatione OFrdinis vestrı SECU rig0re rationabiliter fuerit ordinatum, INCONCUS-
U: permaneat el ANU. penttus infringatur.

15) Parıs, Bıblıotheque Natıonale, ON latın fol. 223-240 Die Handschrıiuft
Sstammt ıhrem Schriftcharakter ach Aaus dem und nıcht, WIE Tauwen angıbt, aus
dem en uch olgende Bemerkung Grauwens entspricht NIC| dem eIunNn! Il
apparult GUE CODIE, franscrıte plusieurs Aannees apres Ia redaction originale, D:
dutisait DIusS le exte primitif. Tle avaıt subı des retouches [orsqu on l ”’executa. Vgl Lefevre

Grauwen, Ww1e Anm ” 111 Dıe rgänzungen DZW Verbesserungen zwıschen den Ze1-
len und auf den Rändern der Handschrift sınd bıs auf ıne alle Von derselben Hand, dem
Korrektor des Schreıibers S1e finden sıch ebenfalls alle bıs auf iıne schon in der VOIN Grau-
WECN besorgten Edıtion des er consuetudınum AUus der des Alleın dıe Ergän-
ZUN2 1st. 1881 9, De hıs, quı apostataverınt (Tol 236) Ifa [eEMDUS Fransgressionls Sub-
frahatur de ltempore CONversIiONIS, 7al den Neuerungen der Marteneschen 102 Da
sS1e ber VoO  ; der and des Korrektors lst, ann sich uch be1ı ıhr cht ıne späatere
Zufügung handeln Eıne andere, zweıte Hand hat lediglich 1ist. 16, De lectore,

and nachgetragen (fol 2339 Inclinans, donec finita fuerit. uch diese wenıgen Worte
dürften ZU! orı1gınären Bestand der VON artene edierten Überarbeitung der Consuetudines
gehören Später hat ıne drıtte and in 1St. I1 De sacrısta ef olatıo 1US (fol den
unsınnıgen Abschreı1ıbefehler SICLUS durchgestrichen und darüber 1 CLELUS gesC  ©  n

16) Edmond Martene Primarıa instituta CAaNnON1ICOTUM Praemonstratensium, 1n De
antıquis eccles1iae ıtıbus 1L, erweıterte Auflage, ntwerpen E/737 (Neudruck Hıldes-
eım Sp 891-926
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jedenfalls VOT 1A9 entstanden se1"”). Er egründe das VOTI em damıt,
daß S1e dıe ausführlıchen Vorsc  en über dıe SWA und dıie Viısıta-
t10n des Multterklosters Premontre aus dem rıvileg aps Alexanders
111 VO prı 1FF) noch nıcht übernommen habe In der 1lat ent-
halten dıe 1er anschhießend edierten, auf dıie Martenesche 10N
folgenden Konstitutionen fast wortwörtlich diese Bestimmungen Z.UT

Wahl des es Was für dıe Begründung Lefevres spricht‘”). DiIie Vor-
schrıiften über dıe SWAa tinden sıch auch In keinem der Dekrete
des neralkapıtels im Anhang der Consuetudınes, VON denen sogle1ıc
dıe ede se1in WITrd. In der genannten Urkundei aps Alexander
1888 aber Begınn der Dispositio ausdrücklıich, auf Bıtten des es VOIN

Premontre und des Generalkapıtels WO alle im folgenden auf-
geführten Eınrıchtungen und Bestimmungen, dıe mıiıt Zustimmung des
Generalkapıtels Ooder seINESs größeren und vernünftigeren e11s EeSCNIOS-
SCI1 worden se1ıen, kraft päpstliıcher Autorıtät bestätigen“). Zu diıesen
Eınrıchtungen zählen aber ohne 7 weıfel dıe Vorsc  en ber dıe
SWa Da diese spätestens utfec das Generalkapıtel des Jahres 171776
erlassen wurden, aber weder in den Consuetudıines och iın den Dekreten
des neralkapıtels vorkommen, welche dıie Handschriuft aus Salint- V1ic-
LOr beziehungsweı1se dıe Edıtion artenes enthält, muß diese Fassung
des er consuetudınum VOT 1176 schon In Geltung SCWECSCH se1In.

Die Parıser Handschriuft aus Salnt- Victor nthält anschlıießend
Kapıtel der vierten Dıstinktion, WIE 1m Prolog des er consuetudi1-
1U vorgesehen, Dekrete des Generalkapitels“*). Für das WAar

17) Vgl seıne Argumente: Lefevre Les Tatuls, WI1Ie Anm. I DE
18) Le Paıige, WI1eE Anm. 14, 631-634
l9) DiIe Vorschrıiften ber dıe Vısıtation Premontres wurden dagegen TSt in dıe (SON=

suetudınes VON 236/38 eigefügt. Vgl Lefevre: Les tatuts, WI1e Anm 19 105 Da S1e
1Ur das Zentralkloster, N1IC ber den en als olchen betrafen, wurden sS1e ohl uch
N1IC. unter dıe Dekrete des Generalkapıtels aufgenommen.

20) Der Passus lautet Fa propler, dılecti INn Domino filit, VestFLS LUSELS postulationibus
benignius annuenltes, UNLVEFrSAS Institutiones el dispositiones, qUAS de COMMUNL
vel ALOFLS el SANLOFLS partıs rationabiliter fecistis, SICULL Inferius denotantur, auctorıtate
apostolica roboramus el presentis scrıpfl patrocınıo COMMUNLMUS. ach Anführung die-
SCI Bestimmungen he1ißt in der Urkunde weıterhin: Nos CU.: IS QUAE praescrıipta
SUNL, Consuetudines vestras, GUAS Inter VOS relig1i0nis NntuLtu regularıter StatulLstLS,
deinceps AaucCLIiore Domino statuetiSs, Aauctorılate apostolica roboramus. Fast gleich lau-
en! Passus nthält uch das rıvıleg Lucı1us 1808 VO  j 1184 Be1 beıden Privı-
legıen handelt sıch also, zumındest Was den esagten eıl betrıfft, Empfängeraus-
fertigungen. Der ext ber dıe SWAl im achten Kapıtel der vierten Dıstinktion ste
dem Dıktat des Privilegs Lucıus 1IL geringfüg1g näher als dem Alexanders 1988

21) Fol 239-240; vgl artene, WI1IE Anm 16, Sp. 625
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eiıne Überschrift und eiıne Kapıtelsnummer geplant““); deren atz ist
aber leer gebliıeben. Das zweıte rag den 1fte Terminus TASNUTre Die fol-
genden sınd VON 1=79 durchnumeriert. Der Umstand, dalß die Dekrete
9-11 schon In den ext der Von Martene herausgegebenen Consuetudi-
11685 aufgenommen sınd, bedeutet, daß S1e und dann ohl auch dıe
vorausgehenden Dekrete 1-8 W dsSs wahrscheinlicher ist älter sınd
als diese (  10N, oder daß sS1e. später, aber bevor der eX aUuUs Saılnt-
Vıctor geschrıeben wurde, Uurc das Generalkapıtel in dıe Consuetudi-
1CSs eingefügt wurden, ohne daß INan S1e 1m Anhang ZUT vlerten DIis-
tinktion getilgt hat”).

afür, daß sämtlıche Dekrete schon erlassen bevor das
Generalkapıtel dıe VOoN Martene edierte Revısıon des er cConsuetudı1-
11U11 verabschiedet hat, könnte eın weıterer JTextzeuge der Marteneschen
Redaktıon sprechen, den Antonın Thomas in eıner Handschrıiıft des

Jahrhunderts daUus dem Saınt-Martın in aon entdeckt hat“). Er
nthält im Anhang diıeselben Dekrete WI1e dıe Handschrift AdUus Saılnt-
Victor).: Dies allerdings VOTAUS, daß Ihomas Behauptung zutrıfft,
der SC aus aon 1ege eın anderer Tototyp des Jahrhunderts
zugrunde als dıe Handschriuft AUus Saint- Victor“®). Da das Generalkapıtel

22) ber dem ekre: ste. 11UTE De
23) Das ekre! Sfte. be1lM nfang VOoON ist. 20, das wurde geringfü-

g1g erweıtert und STiLSEISC verbessert nde VON 1st I1 übernommen, das FF bıl-
det, leicht verändert, den Schluß VOIl 1st. 11 In dıe Jler anschlıeßend veröffent-
iıchten Consuetudines DZWw. das Corpus der Beschlüsse des Generalkapıtels wurden VOIl
den übrıgen Dekreten olgende übernommen: In dıie Consuetudines: Z erheblıch TWEeIN-
tert und verändert, in 1st. 1 ın 1st. In dıe Beschlüsse des Generalkapitels:

ersetzt durch ekre! 9! wörtlich übernommen als Dekret 1; erheblich erweıtert als
ekrte z wörtlıch, doch hne den Abschreı1ibefehler 1ın der Handschriuft N Saılnt- Victor
DbZw. be1l artene, übernommen als ekre: S leicht abgeschwächt ersetzt Uurc ekre!
4: 13 DIS auf die ersten 1eTr Worte übernommen als Dekret

24) Laon, Bıblıotheque munıcıpale, Ms 530, 869-922 Es handelt sıch 1ne mıt
zahlreichen Glossen versehene SC  IT dıe vielleicht ıne Vorarbeıiıt ZUT Erstellung
e1Ines krıtıschen lextes des prämonstratensischen Ordensrechtes der zweıten Hälfte des

se1n sollte. Vgl Ihomas Un exemplaıre gl WIEe Anm
25) 920-9272
26) Zweıfel dıeser Überzeugung 1Ihomas sollen N1IC verne. werden. Seıine

Behauptung CS ST dıie Kapıtelangabe De mMmIinutLiOnNe 1Im eX Martenes, für
dıe Ausgabe VO!  — V3 NıC Unzutreffend sınd uch se1ıne usführungen ber dıe
Dekrete des Generalkapitels in beıden Handschriften (S 53 Es sınd NIC: _Z: sondern
14, VO!  } denen uch nıcht 11UT dıe etzten numeriert sınd, sondern dıe etzten We1l-
ter stellt test.; daß das erste ekre Statutum esT, Ul abbates be1ı M. sıch unmıit-
telbar hne 1ne Überschrift an das letzte Kapıtel der Consuetudınes anschlıeße, in der
Handschrift aUus Laon ber dıe Aufschrift De CUAD (jenau cdiese Überschrift findet
sıch uch in Martenes Vorlage AUsSs Saınt- Victor, dıe dıeser, da alleın hne Sınn, ım
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fast jJährlıch CUu«c Dekrete herausgegeben hat, WI1IEe dıie 1er olgende Kdı-
t10n ze1gt, müßte der exX AUsS$ Salnt- Viıctor mıt der verlorenen Vorlage
der Handschrıiıft AaUuUs aon eiwa gleichzeıitig entstanden se1n. Dergleichen
ist 1UT unmıittelbar ach einer Neuausgabe der Consuetudıines Wäal-

ten, WE sıch sämtlıche Stifte des (Ordens mıt eiıner Abschriuft versehen.

Die Statuten ıUU Saıint Mary's Overy

Salter veröffentlichte 193 / Satzungen VON Regularkanonikern,
dıe CL In eiıner XTIOrder Handschriuft N dem Augustinerstift Saınt
ary s Overy in Southwork/London gefunden hatte“’). Er schrıeb diese
den Regularkanonıkern VON Arrouaılse Ludo 1ılıs, der im Verlauf
seiner Studien über dıe Konstitutionen der Kongregatıon VOIl Arrouaise
auf diese Publıkation stieß“®), gelangte der Überzeugung, be1 den Sat-
ZUNSCH handle CS sıch In Wiırklıichkeit einen weılteren Zeugen für das
Ordensrec der Prämonstratenser N dem Anfang des Jahrhunderts
und besorgte eiıne eCue Edition“”). Der ext besteht AaUus apıteln,

TUC weggelassen hat Vgl Anm. Be1i dem sogenannten Kreuz ber dem VOI CUD
handelt sıch um eın Abkürzungszeıchen, das sich uch ber dem CAD in der and-
chrıft aQus Salnt- Victor efindet, daß Capul lesen ist. Auf dıese angeblichen e-
IeNZEN zwıschen beıden Texten stutzt dann se1ıne Aussage VOIl iıhren unterschiedlichen
Prototypen. Für 1ne ärung des Verhältnisses zwıschen beiden Handschrıiıften ist das
Dekret VO  — Bedeutung. Hıerbe1i geht 6S dıe häufig zıtierte Bestimmung, in Zukunft
keıne Schwestern mehr ın dıe ännerklöster aufzunehmen. Dieses atutes ist e
rage ach eiıner atıerung der Dekrete im Anhang VO  —_ VO!  — Bedeutung. Sowohl
dıe Handschrift aus Saılnt- Victor W1e dıe Adus aınt-Martın in Laon enthalten den selben
doppelten Abschreıbefehler, der In der Forschung Fehldeutungen führte €e1| schre1-
ben Quoniam nstant fempora periculosa el ecclesia D: modum 2FraVvalur... Miıt eccle-
S10 ann L1UT dıe allgemeıne Kırche gemeınt se1In. Rıchtig lautet der Satz el ecclesie
D modum 2Fravanitur. Es sınd dıe Stifte der Prämonstratenser, welche dıe Schwestern
als Belastung empfinden. Vgl Mlılıs 1L, WI1e Anm 29, 20, Nr. sowl1e Dekret der
anschlıeßenden Edition Wenn ıne Handschrıiuft des denselben ext mıt
denselben Fehlern enthält WI1e ıne Handschrift des J dıe dem utor der Handschrıft
des zudem nachweislich bekannt W wırd INall kaum auf verschiıedene ototy-
pCH derselben schlıeßen können, sondern auf ıne dırekte SC) der Jüngeren VOIl der
Iteren Handschrift. Ahnliche Eınwände heßen sıch gegenüber anderen Beobachtungen
Thomas machen, doch würde 1€e68 den Rahmen dıeser Einleitung

27) Oxford, Bodle1an ıbrary, Ashmole Ms 1285, fol. 185-195 Salter An
Arrouasıan general chapter, 1n ; Englısh hıstorical Review 52 1937, 267-279

28) Ludovıicus Miılıs Heg.) Oonstıtutiones CanonN1ICOoTrTumM regularıum ordınıs Arroasıen-
S15 (Corpus christianorum, Continuatıio mediaevalıs 20), Turnhout 1970

29) udo Mılıs De Premonstratenzer-Wetgevıng in de Ile CcCUW Een nıeUWwe
getu1ge, 1n nalecta Praemonstratensia (1968), 181-214 45 (1969), SA (fort-
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saämtlıche ohne Überschrift, abgesehen davon, den Gewohnheıten
der Konversen eın CX mıt Kapıtelsüberschriften vorausgeht.

Die Kapıtel 1a70 enthalten das prämonstratensische Strafrecht der
zweıten Hälfte des ahrhunderts, dıe drıtte Dıstinktion des er
consuetudınum ach der Ausgabe artenes. DıiIie meı1sten V arıanten
beruhen, WIE gewÖhnlıch, auf Abschreıbefehlern, en! andere urch-
N aufschlußreic sind-°). eicCNESs gılt für dıe Auslassungen?"). Kapıtel
E ist identisch mıiıt dem Kapıtel der vierten Dıstinktion, doch der
9TO! Teıl des etzten Drıttels steht en Zusatz). Die Kapıtel

un 13 entsprechen den apıteln und 13 der vierten Dıstinktion bıs
auf den Schluß des Kapitels>”). Als Kapıtel 4-31 folgen dıe
Kapıtel der Consuetudines de ordıne fratrum laıcorum. S1e sınd, abgese-
hen VON einıgen Abweiıchungen, iıdentisch mıt denen in der Münchener
Handschrıiıft aus Indersdorf, dıe Geriıts veröffentlich: hat?) Kapıtel
über den Aderlaß entspricht ZU größten Teıl Kapıtel der ersten

zıtiert als Mılıs I) Die Edıtiıon befindet sıch in Miılıs I, 10-23, und Tag! dıe
Überschrift: Collectio cConsuetudinum Praemonstratensium UJUaC asservantur In
codıce manuscri1ipto Oxoniensı1ı Ashmoleano 12

30) Im Kapıtel Dıs 111 heißt Infra atrıl monasteril, 1mM 1S' 38
DLIuS UNd die Am Schluß des Kapıtels ist tolgender Satz hinzugefügt:

Nulla alıcul indulgeatur reficiendi lıcentia DFO fracto sılentio0, S11 abbhas refectioni! Inter-
fuerit.

31) Im Kapıtel (Dıst. 111 ach Iinobediens abbatı \W/Z/  S fuerit folgender Passus
vel S11 CUM abbhate vel priore INIUS vel fOrLS proterve contendere fuerit. iıtten in
Kapıtel 15 1981 sınd ach HUFMGUUAHN priorem locum obtinebit, sed inferiorem dıe
Worte ausgelassen secundum quod abbatı visum fuertit und anschlıießend ach Lta Ul fem.-
DUS fransgresSSiONLS subtrahatur dıe Worte de lempore CONVeErFSLONLS.

32) UÜbernommen wırd der ext bıs nulla pen1itus OCCASLONE reddantur. Darauf werden
dıe nächsten Sätze VO  — ASs filius HONn faciat DIsS duas, $1 voluerıt, excıpiet
weggelassen. Der olgende Passus VON Nec icebit bIs quindecım ANNOTUM fuerint wird
wıeder übernommen. Es olg dıe dem er consuetudınum fremde Bestimmung : Sed y
utılıtas el neCcessitas rel poposcerit, absque habıtu fenerı ad CUF1AS.

33) Am nde VO'!  —; Kapıtel 13 wırd dıe Eiınschränkun LSL1 dies natalıs Domuni die
evenerıt vet festa DaAalronorum NOSIrOTrUM TSEeIzZt UrcC. 181 duplex festum dıe eveneriıt.

34) Vgl dıe Anm DiIie Varıanten dem VO  —_ Geriı1ts publızıerten ext In
den Kapıtelsangaben (Kapıtel 14) sınd be1ı der Überschrift des Statuts Ne frater SINe
liıcentia de CUF1LA Va ad abbatıam dıe Worte ad abbatiam weggelassen. DıiIie Überschrift

Statut lautet Ne mulieres molendinam vel CUF1AS NOSLIFAaSs ingrediantur. Im VO  x
Gerits publızıerten ext ste. molendinas. In Kapıtel 15 (Statut 1) ist das Wort abbatum
durch prelatorum Eersetzt. In Kapıtel (Statuten he1ißt Nn hbenedictionem ıbl el
DOTUS, ledigliıch henedictionem ıbl ach pOost completorıum dicent semel Credo In
deum el ater nOsSTer der Satz InZulis septimanıs DFO fratribus nOsStrI ordinis, qul
In diversis [OCIis, nODLS L8nOrantiOUS, morLiuntur, centies ater nNOSTer. Daß bewußt ausSs-

gelassen wurde, erg1ıbt sıch aus den folgenden en In [0c0O UD frater. Hıer wurde das
den ezug ZU vorhergehenden Satz herstellende Wort AU ach In I0CO weggelassen.
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Distinktion?>). Be1 den folgenden apıteln 33-59 handelt n sıch Sta-
gleichen (harakters WIEe be1ı den Dekreten des Generalkapıtels. Die

Kapıtel 34-73 / sınd, abgesehen VOIlNl zwel Varıanten, ıdentisch mıiıt den
Dekreten SE 6, und 13 1im nhang VON Martene>°). Kapıtel 38 ent-

spricht weıthın ekre be1 Martene. Es könnte sıch hıerbeli eiıne
spatere Fassung desselben handeln Kapıtel dürfte eıne altere, viel
kürzere Fassung VON ekre der Tolgenden Edıtiıon darstellen”’). Kapı-
tel ist identisch mıt ekre' der Tolgenden Edition-°®).

Be1 den Statuten AUuUsSs Salnt Mary’s UOvery handelt 6cS sıch nıcht prä-
monstratensisches Ordensrecht, sondern Konstitutionen VonNn Regu-
larkanonıkern eıner einstweiılen och nıcht iıdentifizıerten Kongregation.
Da dıe Mehrzahl VOoNn ihnen eindeutıg prämonstratensischer erkun: 1st,
1e 5 sıch 111S azu verleıten, dıe Konstitutionen den Prämonstratensern
zuzuschreıiben. e1 ist ıhm TE1111C zugule halten, daß ZUT Zeıt SEe1-
808 Veröffentliıchung weder der er consuetudınum och dıe Satzun-
SCH der Konversen aus der Miıtte des Jahrhunderts publızıert
DIe unbekannte Kongregatıon entlehnt das gesamte Strafrecht, dıe
Gewohnheıten der alenbrüder SOWIE verschiedene Dekrete der (Gene-
ralkapıtel VOIN den Prämonstratensern, dem größten und bekanntesten
en den formkanonıkern S1e formt sS1e. aber, soweılt CS nötıg
erschıen, iıhren Verhältnissen entsprechend

Den Gedanken, daß 6S sıch Statuten handeln könne, dıe, aufbau-
end auf dem Ordensrecht der Prämonstratenser, den Kanonıikern VON

Saılnt Mary’'s very als Norm dıenten, verwirft 111S mıt der egrün-
dung, In iıhnen se1 VOIN Abteı1en und Abten dıie Rede, doch Saılnt
Mary’'s Uvery eın Priorat SCWECSCH se1?””). Tatsächlıc hat sıch der
Abschreiber in den prämonstratensischen Jlexten me1ı1st nıcht die Mühe
gemacht, des Abitstitels und des egriffs el dıe se1ner Kongre-
gatıonen eigenen Termiıinı gebrauchen. Eınmal äßt aber auch 1er
das Wort abbatıa Weg4()), und üunfmal ersetzt den 1te TIRN Urc

35) Der exf ist DIS In tertia (eant) ad capıtulum derselbe WIeE der des Kapıtels der
ersten Dıstinktion Es folgen Bestimmungen, dıe teilweıise uch der veränderten Fassung
dieses Kapıtels in den Jer anschhießend publızıerten Consuetudines entsprechen; sodann
der est des apıtels der ersten Dıiıstinktion VON Ouli er° de ventosis in der Fassung
der folgenden Dıstinktion Eıne Kapıtel fremde Bestimmung bıldet den Abschluß

36) In den Kapıteln 35 und wurde der ıte. abbhbas Jeweıls Uurc praelatus TSEIZL
37) er dem einleıtenden Satz ist erselbe ext uch in Dekret finden.
38) uch hıer ste. Stelle VO!  —_ ahbbas jeweıls praelatus.
39) Vgl 11l1s L, 187
40) Vgl Anm
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praelatus*). In den Kapıtel und 41 SOWIeEe 43-59, VOoN denen wahr-
scheıinlich keınes prämonstratensisch 1st, wırd aber ohne Ausnahme 11UT
der 1E praelatus verwandt. uch kommt 1er He dıe Bezeichnung
abbhatıa VOTLT, sondern ihrer das Wort domus“*“). Wenn 111Sz
dıe Verwendung des Tiıtels praelatus Stelle VOoON Aas se1 eıne 1gen-

dieser Konstitutionen“”), macht CS sıch leicht Der ausschheßli-
che eDTrTauCc der egriffe praelatus und domus im etzten Teıl der Sta-

für den keıne prämonstratensischen Belegtexte heranzıcehen
konnte, weiıcht sehr Von der durchgängigen prämonstratensischen
Terminologie ab, daß hıeraus auf Konstitutionen eıner anderen
Gemeiminschaft VOIN Regularkanonikern hätte schlıeßen mMussen

Vergleıcht IHNan schhlıeßlich dıe Kapıtel 35 38, 39, 41 SOWIEe 47 bıs
mıt den im Lolgenden veröffentlichten Dekreten des Generalkapıtels VoNn

Premontre, dıie sıch dıe Dekrete 1m Anhang VON Martene anschließen,
wırd offenkundıg, daß WIT 6S be1 den Statuten aus Saılnt Mary very
mıt Satzungen eiıner anderen ongregation VON formkanonikern
tun haben“*).

Diıesem CH gehören neben Kanonıikern auch Konversen und CAWEe-
stern Die Schwestern en in eigenen Klöstern®). Dıie Häuser der
Kongregatıon unterstehen einem gemeınsamen Generalkapitel®*®). Ihre
Vorsteher werden als Prälaten und nıcht als hbte bezeıichnet. nen
unterstehen Prioren und Subprioren“”). Es ann sıch also De1l diıeser
Gemeinschaft nıcht die englische Kongregatıon der Gilbertiner han-
deln, deren Klöster VoNn Prioren geleıte werden. Zur Lösung der rage,
welchem en dıe Konstitutionen zuzuschreıben SInd, WIT: beson-

4l) Vgl dıe Anm. 3 E 35 Sollte sıch be1 Kapıtel 35 In dem zweımal der
Begrıff abbhatıa gebraucht wird, ein SONS N1IC ekanntes, später kassıertes Dekret des
Generalkapitels VON Premontre handeln, dürfte uch 1er ehedem Stelle VOINl praelatı
der 116e abbates gestanden en

42) Gelegentlich wırd uch in prämonstratensischen Quellen das Wort domus VOI-
wandt,. doch kann INa 1e6S$ gegenüber dem ständıgen eDTrauCc VOIl abbatıa 11UT als Aus-
nahme bezeıichnen.

43) Vgl 1l1s 1, 197
Die Statuten sınd nıcht [1UT Orma: völlıg unterschıiedlich, sondern widersprechen

uch inhaltlıch In den me1lsten Fällen prämonstratensischem eCcC Man denke [1UT dıe
1m Kapıtel den fratres, Iso ohl den Kanonikern und Konversen zugebillıgte reıheıt,
VON Ostern bıs nde November ihre erwandten besuchen dürfen. Den Schwestern
wırd dıese Möglıchkeıit übrıgens nıcht e1gens gewährt; S1e. scheiınen ber dennoch VO  ; iıhr
Gebrauch gemacht en Vgl Kapıtel

45) Vgl dıe Kapıtel
46) Vgl dıe Kapıtel 38, 41, 5
47) Vgl dıe Kapıtel
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ders dıe Auslassungen berücksichtigen mussen, dıe In den ramonstra-
tensischen Texten VOTSCHOIMECN wurden48)

uch der Spıtze VON Saılnt Mary’s very stand eın TIOT. Die Sat-
ZUNSCH stehen allerdings in eiıner Handschrıiuft AdUS$S diesem Haus, das eın
unabhängıges Es 1st er nıcht auszuschließen, daß I1lall sıch
in Saılnt Mary very wen1gstens zeıtweılıg ach diesen Statuten rich-
LIGI6; e se1 denn, S1e wurden 1Ur abgesc  leben, e1n odell für dıe
Ausgestaltung des eıigenen Rechtes besıtzen.

uch WE 6S sıch be1 den Konstitutionen insgesamt nıcht eıne
prämonstratensische Quelle handelt, erlauben s1e uns doch der
weıtgehenden nNnieiıhen e1iım prämonstratensischen Ordensrec C©

Erkenntnisse über dessen Entwicklung DıIie Kapıtel aus dem er CON-

suetudınum stımmen, WI1Ie schon erwähnt, mıt dessen VON Martene edier-
ter 10N übereın. Sıe enthalten aber verschıiedene Varıanten, dıe WIT
in der 1er anschließend veröffentlichten Fassung wiederfinden“?). Das
bedeutet, das Generalkapıtel nıcht UTr in gewIlssen Abständen eine
(Generalrevisıon des er consuetudınum vornahm und sich In der ZwI1-
schenzeıt mıt dem T1a VON Dekreten egnügte, sondern daß n dUus

gegebenem nla mıt mehr oder wen1ger kleinen Korrekturen immer
wıeder in dessen ext eingriff”®). €e1 mußte 11111 sıch offensıchtlich
mıt mäßıgen Anderungen bescheıiden, dıe auf den Rändern der Codices
atz fanden, weıl für alle Stifte des Ordens eine CcUu«c kostspielıige
Abschrıiıft des T consuetudınum erforderlıic SCWESCH wäre>*). uch
dıe Dekrete des Generalkapıtels iIm nhang des er consuetudınum
wurden gelegentliıch überarbeitet?“).

48) SO VOT em in den Kapıteln Kl 13
49) Zu den Kapıteln vgl Anm 30, Kapıtel 1L3 Anm. 3 9 Kapıtel Anm.

Der in den Consuetudines fratrum laıcorum in Kapıtel ausgelassene Satz (vgl
Anm 34) stand VonNn Anfang in den prämonstratensischen Satzungen der Konversen. SO

der Ansıcht VOoN Tauwen ın Lefevre-Grauwen, WIE Anm E AIlL, und der VO  —;

er1ts, W1€e Anm 4, 183 Denn dıe VO  — erıts veröffentlichten atuten der Konversen
sSstammen WIE der VOIl Lefevre-Grauwen publhızıerte er consuetudinum und der och
unveröffentlichte Profeßrıtus in der Münchener Handschrıiıft aus Indersdorf (vgl Anm. 4)
dıe in dıeser Handschrift eın (janzes bılden, AaUus der Mıtte des ahrhun-
derts Vgl hierzu uch 1 efevre Les Statuts, W1Ee Anm 11 110

50) Vgl ekre 21 der folgenden Edıtion Mıt den dort genannten Instıtutiones SCHE-
ralis capıituli dürften N1IC| 1U dıe NECUu erlassenen Dekrete gemeınt se1n, sondern ebenfalls
dıe 1m er consuetudıinum angebrachten Änderungen.

51) Vgl in der folgenden Edıtion dıe 1m er consuetudinum zwıschen 222723 und
1228 VOTSCHOIMNMCHECNHN Veränderungen,

52) Vgl Kapıtel der atuten aus Salnt Mary Overy mıiıt ekre! der folgenden Edi-
t10n. Be1l letzterem handelt sıch vermutlıich ıne weıt ausführlichere Fassung des ersten.
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Der er consuetudınum nach den Handschriften VonNn Glas20ow und
AUS Arnstein

en! se1ıner Untersuchungen über die Quellen der altesten Konsti-
tutiıonen der Dominıkaner VonNn 1216/1220>°) erkannte Antonın I{Iho-
INasS, dalß e1le VON ihnen den Gewohnheiten der Prämonstratenser ent-
LLOININEN Be1l deren Vergleıich mıt den beiden Edıtiıonen des SE
consuetudınum VOoN Martene Adus der zweıten Hälfte des Jahrhunderts
und Lefevre VON 1236/38°*) tellte Iest: daß einıge Stellen der Von
Lefevre herausgegebenen Version näherstanden als der Martenes, bezlie-
hungsweılse In der Lefevres vorhanden nıcht aber In der Marte-
190 Andere Worte und Passagen wiederum entsprachen der Edıtıon
Martenes, ehlten aber In der Lefevres oder Waicnh dort umgestaltet”>).
IThomas schloß daraus auf eiıne zwıschenzeıtliıche Entwıcklung des präa-
monstratensischen Urdensrechtes, für dıe allerdings och eın JTextzeug-
N1Ss bekannt wWar)

en1ige TE spater fand eıl Ker dıe gesuchte Quelle. Be1 se1iner
planmäßıigen Durchforschung der andschrıiftenbestände englıscher
Bıbhıotheken entdeckte 1n Glasgow einen ex französıscher Her-
un dessen erster Teıl aUus der ersten Hälfte des Jahrhunderts
tammte und Konstitutionen der Prämonstratenser enthielt. uUurc Ver-
gleich mıt den Edıtiıonen VON Martene und Lefevre erkannte CF daß CS
sıch eiıne bısher unpublıizıerte Fassung derselben andel(te, dıe ZWI1-
schen beıden Edıtiıonen anzusetizen war>’) 1ne Eınführung in diese
Redaktion des er COoNsuetudınum veröffentlichte Antonın 1AO-
mas?®).

53) Antonın IThomas De oudste constituties Vanll de Dominicanen. Voorgeschiede-
N1S, ekst, bronnen, Ontstaan ONtWI  elıng (1215-1237), (Bıbliotheque de la Revue
d’Hıstoire Ecclesiastique 42), Löwen 1965

54) W1e Anm 16, Lefevre Les Latuts, WI1e Anm.
55) Antonın TIThomas Les constitutions dominıcames emonns des <Instituta> de

Premontre debut du sı1ecle (1216-1220), In: nalecta Praemonstratens1ia 42,
1966, 28-47

56) I1homas Une vers1on, Ww1e Anm { 155
57) Glasgow, Miıtchell Lıbrary 308892, fol FF Vgl eıl Ker edieva) Manu-

scr1ıpts in Brıtish Lıbrarıes IE Abbotsford -Keele, Oxford 1977, S63 Der eıl
der Handschrıiuft stammt aus der Hälfte des und enthält fol 52-89 dıe 1320 e1n-
geführte Dıstinktion des Lıber Consuetudinum mıt einıgen NECUCICI Ergänzungen. Eıne
annähernde Datierung ermöglıcht eın Brief des es Petrus de Froijdsaints VOoN Pre-
montre VO Okt 1374 nde der Handschrift.
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Eınen zweıten CX AUS dem Jahrhundert mıt derselben edak-
t1on des T consuetudınum fand der Verfasser den erhaltenen
Handsc  en des Prämonstratenserstiftes Arnstein>”).

a) Die Handschrift VOI Glasgow
Der EX sStammt offensichtlich AUs einem französıschen Prämon-

stratenserstift®”). DiIe Folıen 1229 enthalten den Prolog und dıe 1eTr DIi1s-
tinktiıonen der Consuetudıines. e Distinktion geht eın CX der e1nN-
zeliInen Kapıtel VOTaus Auf den Folien 37247 folgen unmıttelbar
anschließend 101 Dekrete des Generalkapitels®'). /u Begınn der einzel-
NCN Kapıtel und Dekrete eiIınde sıch eiıne ber Z7Wel Zeılen reichende
rote Inıtıale. He Kapıtel und Dekrete tragen eine Überschrift In Rot mıt
Ausnahme der Dekrete A 92-95 und Die Kapıtel besıtzen
außerdem eiıne durchlaufende Numerierung, ebenfalls iın Rot Diese WIrd
ach dem 1 dem etzten Kapıtel der vierten Dıstinktion be1l den ersten
sechs Dekreten ortgeführt. Dann T1IC sS1e ab

Be1l mehreren Blättern erschwert die VOoNn der Gegenseılte durchsche1-
nende Tiınte das Lesen. Da dıe Schriuft dıe eıner geübten and ist, VCI-

wundern dıe vielen, sogle1ıc verbesserten Fehler und eiıne häufig alsche
Interpunktion®”). Dies aum schlechten Lateinkenntnissen des

58) Thomas Une vers10n, WI1E Anm.
59) Wiıesbaden, Hessisches Hauptstaatsarchıv Wiıiesbaden 3004, Vgl Bruno

Krings Das Prämonstratenserstift Arnsteın der ahn im Mıttelalter S  y (Ver-
öffentliıchungen der Hıstorischen Kommissıon für Nassau 48), Wıesbaden 1990, 260 5
NrT.

60) Auf dem außeren and Von tfol ste. V OIl eıner Hand des ın großen uch-
staben Jrancoys. Auf französısche Herkunft deuten uch ZEWISSE mformungen des
Lateinischen hın, WI1e 7B benedicio, cutellum, ascondere, COM CUNVENTUÜ. DiIie Handschrı
nthält keinen 1INnWEeISs auf ihre Provenıienz, se1 enn unter den in den SX auf
Papıerblätter geklebten Inıtıalen AQUSs einem spätmittelalterlıchen Stundenbuc mıt Darstel-
lungen der hl Dreifaltigkeıt, des Andreas, der hl. Petrus und Paulus, Davıds und
Marıens mıt dem Jesuskınd befände sich der Patron des Stiftes INan aUus dem
Umstand, daß auf der dem Anfang des Prologs gegenüberliegenden eıte der hl Andreas
abgebildet ist, auf aınt-Andre-au-Bois schlıeßen kann?

6l) Merkwürdıigerweıse geht TIThomas in seinem Beıtrag den onstıtutionen
mıt keinem Wort auf dıe Dekrete e1n, obgleıc! gerade S1e für dıe Entwicklung des
Ordensrechtes und dıe Trage ach der Dıiszıplın des Ordens VoNn besonderer Bedeutung
SINd.

62) Ker, WIE Anm. L vermerkt iırrtümlıch, 11UT dıe etzten dreı Dekrete selen hne
Überschrift.

63) So z.B in 1st. I1 processionem In Purificatione Martıe FESDONSUM <Acce-
pıt> el In Palmuis. <Ingrediente OMINO> Incıpere In vigilla Natalıs Domuni. In Capıte LELU-
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Schreıibers lıegen, sondern deutet auf eiıne eılıge SC hın iıne
zweıte, weni1g späatere and brachte auf den Foliıen 2V und and
Korrekturen und rug auf dem unteren and der olle F7 einen /Zusatz
nach, der in der Arnsteiner Handschrift iIm ext steht iıne rgänzung

ekre 43 hat der Schreiber selbst auftf den and Von Folirum 3/V
geschrieben.

Obschon dıe Handschrift nıcht datıert 1lst, äßt sıch dıe Zeıt ihrer
SC ziemlich sıcher estimmen. Wiıie anschlıeßend nachgewılesen
wiırd, ist der ON aus Arnsteıin VOT dem Generalkapıtel des Jahres 1228
geschrieben worden. Er enthält, WIEeE eben bemerkt, In den ext integriert
eiınen Zusatz Kapıtel der ersten Dıstinktion, der ıIn der Glasgower
andschrı nachgetragen wurde. uberdem finden sıch in iıhm In meh-

apıteln Einschübe, welche die Glasgower Handschrift och nıcht
kennt, dıe aber In den Consuetudines VoNn 2306/38 stehen. DIe Glasgo-
WeTr Handschrift muß demnach alter se1In als die Arnsteiıiner.

Näheres äßt sıch mıt der Dekrete des Generalkapıtels ermuitteln.
Dıie 101 Dekrete folgen unverkennbar chronologisc aufeinander®).
Nun bezieht sıch das ekre $ 1 ausdrücklich auf das vlierte Laterankon-
ZAE dessen DE Kapıtel CS für den Prämonstratenserorden übernimmt. Auf
Eınladung aps Innozenz’ I1 hatte Abt Gervasıus VON Premontre
Konzıil teılgenommen, das VO 1130 November 1215 stattfand®>). Das
ekrte ist ST auf dem nächstfolgenden Generalkapıtel, also dem des
Jahres 1216: erlassen worden.

Die Dekrete 92-95 SOWIE 9-10 besitzen, W1e schon erwähnt, keıine
Überschrift. Es sıch also Bestimmungen handeln, dıe eweıls

auf einem Generalkapıtel getroffen wurden. asse1lbe gılt
dann auch für die zwıschen beıden Gruppen stehenden Dekrete 96-98
Die Dekrete 89-91 en alle die gleiche formelhafte Einleitung®),
uch diese bıldet also eine Einheit ekre 81 WIT'! dıie
Entscheidung des apıtels Von 1216 SCWECSCH se1n, we1ıl S1e einer nord-

AL In Palmıis triDus diebus nte Pascha In vzgiliG... der in {1 qui S12 defuerit alıcul [i
Ouam CEIFCAtOrt....

ndernfalls heße sıch N1IC| erklären, WaT ul Dekrete mıt derselben IThematık, z.B
ber dıe Abte, dıe Konversen, dıe Schwestern, dıe ergehen iın andere Stifte Ent-
sandten, Fasten, Vısıtationen USW., NıIC. ach Sachfragen geordne! sınd, sondern sich
ber dıe erıe der Dekrete hın versireut wliederfinden.

65) Vgl Charles Hugo Sacrae Antıquitatis Monumenta historica, ogmatıca, 1plo-
matıca . Etival } FZ3,; - Nr. 108 104, Nr. 116

66) Dekret OQuoniam quidam abbates NLIMLS pronı SUNL. ekre Oula quidam
abbates NIMLS solent E pronlt. 01 Oula quidam nOostrı OFdinis professores
NLIMLS pronı 'UNL.



122 Krings

NunNng eines allgemeınen Konzıils entsprach. aher dürften auch dıie näch-
Ssten Dekrete und 83, dıe C dıe Schwestern betreffen. im selben
Jahr verfaßbt worden se1InN. Dann werden dıe Dekrete 84-86 Aaus dem näch-
Sten Jahr tammen, zumal ekre‘ wıieder dıe Schwestern angeht.
Gehörte 6S nämlıch dem 1216 ware 6S SEWLl ach ekre 83
eingereıht worden. Es bleiben DUT och als weıtere die Dekrete
8 / und 8Ö, VON denen das wichtige ekre 8 / ohne 7Zweiıfel als erstes

VO Kapıtel in dem betreffenden Jahr erlassen se1ın dürfte ach dieser

Argumentatıon tammen also aUus dem 1216 dıe Dekrete 81-83, VON

ROR dıe Dekrete 834-806, VOI 1218 dıie Dekrete 87-88, VON 1219 dıe
Dekrete 89-91, VON 192720 dıe Dekrete 92-95, VOIN 1221 dıe Dekrete 906-98
und VON 1272 schheblıc. dıe etzten Dekrete 9-10 Da WI1Ie bemerkt
die Handschrift sehr hastıg geschrıeben wurde, könnte dıe Abschrift
schon während des Generalkapıtels des Jahres 1222 geschehen se1n,
jedenfalls bald danach Demnach 1st dıe Glasgower Handschriuft auf
8 datıeren und g1bt den Entwicklungsstand der Konstitutionen
aus dem 1292 wlieder.

Die Handschrıiıft aus Arnsteıin

Das rheinısche Prämonstratenserstift Arnstein gehörte se1iner
Gründung Urc Konventualen aus Gottesgnaden dem sächsıschen
we1g der Norbertiner an°’) ach anfänglıchem Ögern besuchte se1n
Abt, abgesehen VOoNn der Zeıt des Schismas in den Jahren 9-1Er das
Generalkapıtel in Premontre. Vor dem Schıisma nahmen auch dıe sächsı-
schen Prälaten ach Überwindung ein1ger Wiıderstände Generalkapı-
tel teil°®) Nachher allerdings dauerte dıe inzwıschen eingetretene Ent-
remdung fort Irotz Eingreifen des Papstes und verschıedener
Vermittlungsbemühungen reiste Abt CGervasıus VOIN Premontre
1216 ach Koblenz, Julı eiıne Besprechung CLIrCAa Saxones stat-

tfand®?) kam 6S erst 1224 einem Kompromiß, der allerdings auf
Dauer dıe Eigenständigkeıt des Trdo MagdeburgensıIis, die bıs ZUT ZWEeIl-
ten Hälfte des Ja|  underts gewahrt IC nıcht ändern VCI-

mochte. Nachdem sıch schon 17 das Vessra Von den Sachsen

67) Vgl rngs, W1E Anm 59, SA
68) Vgl Bruno rnngs Eın TIief aps Innozenz’ IL VO! re 1140 zugunsten des

Generalkapıtels der Prämonstratenser, ın nalecta Praemonstratens1ia 64, 1988, 3472-
348

69) Hugo, WI1eE Anm 65, 104, Nr. 116
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und Premontre unterstellt hatte, sah der Kompromiß ande-
ICI VOIL, daß außer Vessra auch Arnstein fortan ZU Verband VoNn Pr  e-
montre gehören So Das seıtdem eine 1ULd SpecLalis Von Pr  e_
montre. Die VOoN dem sächsıschen we1g der Norbertiner
edingte, daß Arnsteıin Hun auch die Liıturgie und das ÖOrdensrec der
Prämonstratenser übernahm Arnsteiner Kanoniker chrıeben 1n den fol-
genden ahren in Premontre dıie lıturgischen Bücher und cdıie Consuetu-
dınes ab7°) Der Arnsteiner CX gehört er den Handsc  en,
dıe In den ahren 85} in Premontre abgeschrieben wurden und
VO  > denen sechs Codices und Fragmente Von dreı weıteren Handsc  en
erhalten sind/*).

Im Gegensatz ZU Glasgower OdexX; eiıner einfachen Gebrauchs-
handschrift, stellt der Arnsteiner 6X eın kostbar gestaltetes und aus-

geschmücktes Buch dar Die ist klar und fehlerlos Die einzelnen
Zeılen sınd eutl1ic voneınander abgesetzt, der Schriftspiegel VON Te1-
ten Rändern umrahmt Den nfang jedes apıtels zieren über Zwel bIs
sechs Zeılen reichende Inıtialen in Rot oder Rot-Grün mıt und
grünem Fleuronnee und weıt auslaufendem ankenwerk Die ber-
schrıften und Kapıtelnummern sınd VOIN Farbe, die Schrift ist mıt

Zaerstrichen versehen. Die Handschriuft eIInNnde sıch allerdings,
bedingt urc die turbulenten Verhältnisse, dıe in dem 1n den
ahren VOT se1ıner Säkularısation herrschten, in eınem beklagenswerten
Zustand’*). S1e Desıtzt heute och Blätter Der Eınband ist verloren,
dıie und letzte Seıte verschmutzt, durchlöche un einger1ssen. Das
hemals zweıte mıt dem Schluß des Prologs und einem Teıl des
exXx der ersten Dıstinktion wurde herausgeschnitten. ach Folium
sınd vier Blätter entfernt. Dadurch VON der zweıten Dıstinktion der
größte Teı1l des vierten bıs ZUT ersten Hälfte des zehnten apıtels. ach
Folilum ist es welıtere verloren. Dort e der ext VOT dem
Schluß des apıtels der vierten Dıstinktion ab er den restliıchen
vier apıteln fehlen er auch die Dekrete des Generalkapıtels.

70) Vgl dieser gesamten Entwicklung Krings, WIe Anm 59, FOOSTO.
71) Vgl dıe Beschreibung der Handschrıiıften und Fragmente in nngs, WI1e Anm 59,
2542267
72) Während der Koalıtionskriege War der Arnsteiner Konvent VO! Herbst 1795 bıs

ZU) Frühjahr 1802 aQus dem Kloster geflüchtet, das während dıeser eıt wechselweise
VOonNn den Soldaten der feindlıchen Armeen besetzt W, als Lazarett diente und VON den
Soldaten und Eınwohnern der umlıegenden Dörfer ausgeplündert wurde. Der WI1e dıe
gesamte Bıbliothek in Arnsteın verbliebene eX wurde damals beschädıgt und VOI-
stumme.
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Der auf der Vorderseıte des ersten Blattes beginnende Prolog wırd auf
dessen Rückseıte unterbrochen Uurc einen T1eE des es ONTa VOI

Premontre und des Generalkapıtels VO 14 Oktober 27 den Arn-
steiner Konvent. Der 111e ist ort VoNn anderer Hand eingetragen WOI-

den Abt und Generalkapıte verbieten dem Arnste1iner Konvent, viel-
leicht Wıderstands einzelner dıe prämonstratensische
Lıturgıie, in den LICU eingeführten lıturgischen Büchern irgendetwas
radıeren oder verändern  73)_ Da zwıschen dem ersten Teul des Prologs
un! seinem Schluß für den Brief des es VON Premontre und des
eneralkapıtels eine Seıte freı gelassen wurde und dessen SC
nıcht VO cnNYreıDer des Buches, sondern VO  —; eiıner anderen and
stamm (L, der eX VOI dem Generalkapıte des ahres 127

geschrıeben worden se1n. ährend des Generalkapıtels VON 1228 erbat
der Arnsteıiner Abt den Brief für seIn und 1eß ıhn anschließend, da
CS sıch eınen ec mıt Strafandrohung andelte., iın das Buch
der Konstitutionen eintragen. W äre der xXx erst ach dem Generalka-
pıte VOoNn 12728% angefertigt worden, hätte dessen chre1ıber auch gleich
den TIe mıt abgesc  1eben. Aus dem TIE selbst geht auch hervor, dal
dıe SC der lıturgischen Bücher und er ohl auch der (onsu-
etudınes VOT Ausstellung des Briefes beendet Demnach g1bt dıe
Arnsteiner Handschrift den Entwicklungsstand des er consuetudinum
VO Jahr 12927 wıieder.

Auf dem oberen and VON Folıiıum eimde sıch, VOIN wıeder eiıner
anderen and nachgetragen, eiıne rgänzung ZU zweıten Kapıtel der
zweıten Distinktion ber dıe Freistellung der Prioren und Subprioren

73) Conradus, del patıentia Premonstratenstis Adiıctus aS, el abhatum eiusdem rdl-
NLS capıtulum generale dilectis filies de Arenstein, omnıbus am presentibus futurıis,
alutem In Domuino. Quoniam nODLS intımatum A quod venerabiılıs frater nOoster Theo-
dericus, abhas vester, lıhbros ad divınum officıum pertinentes IUXta preceptum OFrdinis In
ecclesiam SUUIN introduxerıt HON SInNe laboribus plurimıs el eXpensIS, dıgnum est

LUSTUM, matrem, In obedientiam filıorum etantem, LDSOTrUM abores debhıta devotione fuer]1
parıter fovere., Hinc esl, quod auctorılalte OFrdinıs sub DENA eXCOMMUNILCALTLONLS inhıbe-
MUS firmıiter el districte, alıqulis OMNINO CULUSCHMUE officıl In librıs Ulis, qU OS dictus
abbhbas In ecclesıam introduxit ad decorem domus Domuinı, qu!i In dıyın!ı officıt unitformitate
CONSIStTLL, aliquid radere vel Mulare cantando vel legendo presumal, QUUF In eisdem liıbrıs
legitur emendatum. Ouicumque autem AuULUS INSILCULLONLS Contemptor Inventus fuerit aul

LFANSZrFEeSSOF, SCLaL, eXcCOMMUNILCALLONLS sententie, donec CO  7 satisfecerit, sub-
lacere. Datum HNO gratie millesımo ducentesimo VLZESIMO OCIAVO, quinto LdUS octobrıs.
Hessıisches Hauptstaatsarchiv Wiesbaden 3004, E, fol 1V ruck 1n Hugo, WI1IeE Anm
65, I Saint-Dıie S 5253 Vgl hlerzu den rTief des es (jervasıus VO!  a Pre-
montre den Propst Emo VO:  —; Wıttewierum VO! Junı 214 in Hugo, W1e Anm. 03;
I’ 120-121
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VO Ernteeinsatz. 1eseIDe Bestimmung nthält auch das Kapıtel De DFi-
OTE der Consuetudines VON 1236/38/9. S1ie ist daher zwıschen 1227 und
236/38 VO Generalkapıtel in dıie Konstitutionen eingefügt worden.

uch WC) der er cConsuetudınum Stıreng SCHOMMECN außer den vier
Dıstinktionen ebenso dıe Dekrete des Generalkapitels umfaßt, die ach
dem olog als Fortsetzung der vierten Dıstinktion gelten, tellen die
Dekrete doch orma eıne selbständige, WC auch nıcht geringerwertige
Eıinheit als Jener dar?) aher empfiehlt sıch, Zzuerst auf den eigentlichen
er consuetudınum und dann auf dıe Dekrete des Generalkapıtels eINZU-
gehen und diese Unterscheidung auch In der Tolgenden Edıtiıon wahren.

C) Die Cut Fassung des er Consuetudınum

Vor weıteren Überlegungen gılt CS och einmal festzuhalten: Die
Handschrift VOoN Glasgow g1bt den Entwicklungsstand des er u_
etudınum VON 1222 dıe aQus Arnsteıin den VOoN VE wieder.

Die ingriffe, dıie das Generalkapıtel zwıschen 1222 und 100 in den
Text vornahm, sınd geringfügig, abgesehen VO  — Kapıtel der ersten
Dıistinktion, auf das och zurückzukommen se1InN wiırd, und VOoON Kapıtel
der ersten Dıstinktion. Hıer in der Arnsteiner Handschrift en dıe
Konversen betreffende Passus, den der Glasgower exX daUus ekrte
übernommen hatte/®©). ıne Ergänzung des zweıten apıtels der zweıten
Dıstinktion, dıie ach OR und VOT der großen Erneuerung der Consu-
etudınes VON 2306/38 erfolgte, wurde schon erwähnt

Den übrigen ext en en andschriften geme1nsam.
Vergleicht INan ıhn mıiıt der Fassung des er Consuetudınum, dıe
Martene  D ediert hat, zeıgt sıch. daß dıe Unterschiede weıt größer sınd als
zwıschen jener und der vorhergehenden 10N Bıs auf Kapıtel,
dıe 11UT vereıinzelte stiılıstische Verbesserungen erfuhren/”) sınd alle
anderen mehr oder wen1ıger verändert und ergänzt worden. Kapıtel
wurden weıtgehend überarbeitet®), sechs fast Sanz erneuert?). Neu hın-

74) Vgl Lefevre: Les Tatults, WIEe Anm 1,
75) In den Dekreten des Generalkapıtels werden sowohl dıe Kapıtel der 1er Dıstinktio-

Hen WI1Ie uch dıe Dekrete selbst als Institutiones, instituta, STALULG, CONnstitutiones und CON-
Ssuetudiınes bezeichnet. Vgl dıe Dekrete ZE 28, 30, 41, 43; 48, 59, Z IS 82, 91, 95 100

76) DI1e Veränderungen betreffen dıe Kapıtel: 1’ 21 4, 6, 10, 13 1  9 I1
77) Es handelt sıch olgende Kapıtel I 9, 11 1 I1 F 6’ 1 $ 1 111 49
I; E: 47 5;
78) Es sınd dıe Kapıtel I 2’ O® 20; 11 E 1 111 Ö} SE 3
79) Es sınd dıe Kapıtel 215 111 73 Z
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zugekommen ist das Kapıtel der ersten Dıiıstinktion Oul el quando
debeant Ordınarı. Dadurch umfaßt dıe Distinktion NUun 3S Kapıtel.
In der drıtten Distinktion bılden das s1ebhte und achte Kapitel der Marte-
neschen Redaktıon im lext fast völlıg verändert das
s1ebte Kapıtel, dalß diese Distinktion jetzt Aaus eun apıteln besteht
en! im Kapitelverzeichnı1s beıder Handschriften dessen ber-
SC dem entsprechend, De conspiratoribus el infamatorıiDus
lautet, rag das Kapıtel selbst den e De conspiratoribus el CONLUFA-
toribus®”). Das ebenfalls fast gänzlıc NECU formuhierte Kapıtel der
ersten Distinktion De NOVICILS recipiendis ist ach 19927 wıeder uUumMSC-
staltet worden. Bald ach dıesem wurde VOT dem etzten Satz dıe

Bestimmung Ille VerÖo°126  B. Krings  zugekommen ist das 17. Kapitel der ersten Distinktion Qui ef quando  debeant ordinari. Dadurch umfaßt die erste Distinktion nun 21 Kapitel.  In der dritten Distinktion bilden das siebte und achte Kapitel der Mart&-  neschen Redaktion — im Text fast völlig verändert — zusammen das  siebte Kapitel, so daß diese Distinktion jetzt aus neun Kapiteln besteht.  Während im Kapitelverzeichnis beider Handschriften dessen Über-  schrift, dem Inhalt entsprechend, De conspiratoribus et infamatoribus  lautet, trägt das Kapitel selbst den Titel De conspiratoribus et coniura-  toribus®). Das ebenfalls fast gänzlich neu formulierte Kapitel 16 der  ersten Distinktion De noviciis recipiendis ist nach 1222 wieder umge-  staltet worden. Bald nach diesem Jahr wurde vor dem letzten Satz die  Bestimmung {lle vero ... usque ad nonum decimum annum etatis sue hin-  zugefügt?!). Dann hat das Generalkapitel in einem späteren Jahr zuerst  den langen Passus Sciendum tamen ... facient professionem durch den  weit kürzeren Postea abrenuntient ... faciant professionem ersetzt und  schließlich den letzten Satz Sed quia ... superius est expressum getilgt®).  Diese Fassung des Liber consuetudinum enthält sämtliche Verände-  rungen, die vom Generalkapitel seit der von Martene herausgegebenen  Redaktion bis zum Jahr 1222 beschlossen wurden. Erst wenn neue  Handschriften gefunden werden, die in der Zwischenzeit entstanden  sind, 1äßt sich eine differenziertere Übersicht über die Entwicklung der  Consuetudines gewinnen.  Eine wichtige Aussage ist aber jetzt schon möglich. Wie erwähnt,  konnte Antonin H. Thomas aufgrund seiner Studien über die ältesten  Konstitutionen der Dominikaner aus den Jahren 1216-1220 aufzeigen,  daß Teile von ihnen, wörtlich oder leicht abgewandelt, den Gebräuchen  der Prämonstratenser entlehnt sind®). Vergleicht man diese Abschnitte,  Passagen, Satztgile und Wörter mit den entsprechenden Texten der  80) Vgl. Kapitelverzeichnis der 3. Distinktion, Anm. b.  81) Diese in der Arnsteiner Handschrift den Abschluß bildende Bestimmung findet  sich in der Glasgower Handschrift auf dem unteren Rand nachgetragen.  82) Der Passus Postea abrenuntient ... faciant professionem lehnt sich zum Teil wieder  an die Mart&nesche Fassung an. Die Consuetudines von 1236/38 haben übrigens diese  neuere Bestimmung nicht übernommen, dafür aber wieder den größten Teil aus der älte-  ren Sciendum tamen ... facient professionem. — Daß das Generalkapitel nicht nur hier auf  eine frühere Redaktion des Liber consuetudinum zurückgriff, belegt auch das 6. Kapitel  der 3. Distinktion der Consuetudines von 1236/38. Hier kehren bezüglich der infamatores  zwei Ausdrücke wieder, die bei Martene, nicht aber in der folgenden Edition zu finden  sind. Bei Martene heißt es: postquam infamator ille convictus vel publice confessus fuerit  (Sp. 919), bei Lef&vre: si super aliquo de premissis confessi fuerint vel convicti (S. 73).  83) Vgl. die in den Anm. 53 und 55 genannten Publikationen.ad decımum etatıs SUE hın-

zugefügt®‘). Dann hat das Generalkapıtel in einem späateren Jahr zuerst

den Jangen Passus Sciendum facıent professionem urc den
weıt kürzeren Postea abrenuntıient126  B. Krings  zugekommen ist das 17. Kapitel der ersten Distinktion Qui ef quando  debeant ordinari. Dadurch umfaßt die erste Distinktion nun 21 Kapitel.  In der dritten Distinktion bilden das siebte und achte Kapitel der Mart&-  neschen Redaktion — im Text fast völlig verändert — zusammen das  siebte Kapitel, so daß diese Distinktion jetzt aus neun Kapiteln besteht.  Während im Kapitelverzeichnis beider Handschriften dessen Über-  schrift, dem Inhalt entsprechend, De conspiratoribus et infamatoribus  lautet, trägt das Kapitel selbst den Titel De conspiratoribus et coniura-  toribus®). Das ebenfalls fast gänzlich neu formulierte Kapitel 16 der  ersten Distinktion De noviciis recipiendis ist nach 1222 wieder umge-  staltet worden. Bald nach diesem Jahr wurde vor dem letzten Satz die  Bestimmung {lle vero ... usque ad nonum decimum annum etatis sue hin-  zugefügt?!). Dann hat das Generalkapitel in einem späteren Jahr zuerst  den langen Passus Sciendum tamen ... facient professionem durch den  weit kürzeren Postea abrenuntient ... faciant professionem ersetzt und  schließlich den letzten Satz Sed quia ... superius est expressum getilgt®).  Diese Fassung des Liber consuetudinum enthält sämtliche Verände-  rungen, die vom Generalkapitel seit der von Martene herausgegebenen  Redaktion bis zum Jahr 1222 beschlossen wurden. Erst wenn neue  Handschriften gefunden werden, die in der Zwischenzeit entstanden  sind, 1äßt sich eine differenziertere Übersicht über die Entwicklung der  Consuetudines gewinnen.  Eine wichtige Aussage ist aber jetzt schon möglich. Wie erwähnt,  konnte Antonin H. Thomas aufgrund seiner Studien über die ältesten  Konstitutionen der Dominikaner aus den Jahren 1216-1220 aufzeigen,  daß Teile von ihnen, wörtlich oder leicht abgewandelt, den Gebräuchen  der Prämonstratenser entlehnt sind®). Vergleicht man diese Abschnitte,  Passagen, Satztgile und Wörter mit den entsprechenden Texten der  80) Vgl. Kapitelverzeichnis der 3. Distinktion, Anm. b.  81) Diese in der Arnsteiner Handschrift den Abschluß bildende Bestimmung findet  sich in der Glasgower Handschrift auf dem unteren Rand nachgetragen.  82) Der Passus Postea abrenuntient ... faciant professionem lehnt sich zum Teil wieder  an die Mart&nesche Fassung an. Die Consuetudines von 1236/38 haben übrigens diese  neuere Bestimmung nicht übernommen, dafür aber wieder den größten Teil aus der älte-  ren Sciendum tamen ... facient professionem. — Daß das Generalkapitel nicht nur hier auf  eine frühere Redaktion des Liber consuetudinum zurückgriff, belegt auch das 6. Kapitel  der 3. Distinktion der Consuetudines von 1236/38. Hier kehren bezüglich der infamatores  zwei Ausdrücke wieder, die bei Martene, nicht aber in der folgenden Edition zu finden  sind. Bei Martene heißt es: postquam infamator ille convictus vel publice confessus fuerit  (Sp. 919), bei Lef&vre: si super aliquo de premissis confessi fuerint vel convicti (S. 73).  83) Vgl. die in den Anm. 53 und 55 genannten Publikationen.facıant professionem ersetzt und
schheblıc den etzten Satz Sed qu1a126  B. Krings  zugekommen ist das 17. Kapitel der ersten Distinktion Qui ef quando  debeant ordinari. Dadurch umfaßt die erste Distinktion nun 21 Kapitel.  In der dritten Distinktion bilden das siebte und achte Kapitel der Mart&-  neschen Redaktion — im Text fast völlig verändert — zusammen das  siebte Kapitel, so daß diese Distinktion jetzt aus neun Kapiteln besteht.  Während im Kapitelverzeichnis beider Handschriften dessen Über-  schrift, dem Inhalt entsprechend, De conspiratoribus et infamatoribus  lautet, trägt das Kapitel selbst den Titel De conspiratoribus et coniura-  toribus®). Das ebenfalls fast gänzlich neu formulierte Kapitel 16 der  ersten Distinktion De noviciis recipiendis ist nach 1222 wieder umge-  staltet worden. Bald nach diesem Jahr wurde vor dem letzten Satz die  Bestimmung {lle vero ... usque ad nonum decimum annum etatis sue hin-  zugefügt?!). Dann hat das Generalkapitel in einem späteren Jahr zuerst  den langen Passus Sciendum tamen ... facient professionem durch den  weit kürzeren Postea abrenuntient ... faciant professionem ersetzt und  schließlich den letzten Satz Sed quia ... superius est expressum getilgt®).  Diese Fassung des Liber consuetudinum enthält sämtliche Verände-  rungen, die vom Generalkapitel seit der von Martene herausgegebenen  Redaktion bis zum Jahr 1222 beschlossen wurden. Erst wenn neue  Handschriften gefunden werden, die in der Zwischenzeit entstanden  sind, 1äßt sich eine differenziertere Übersicht über die Entwicklung der  Consuetudines gewinnen.  Eine wichtige Aussage ist aber jetzt schon möglich. Wie erwähnt,  konnte Antonin H. Thomas aufgrund seiner Studien über die ältesten  Konstitutionen der Dominikaner aus den Jahren 1216-1220 aufzeigen,  daß Teile von ihnen, wörtlich oder leicht abgewandelt, den Gebräuchen  der Prämonstratenser entlehnt sind®). Vergleicht man diese Abschnitte,  Passagen, Satztgile und Wörter mit den entsprechenden Texten der  80) Vgl. Kapitelverzeichnis der 3. Distinktion, Anm. b.  81) Diese in der Arnsteiner Handschrift den Abschluß bildende Bestimmung findet  sich in der Glasgower Handschrift auf dem unteren Rand nachgetragen.  82) Der Passus Postea abrenuntient ... faciant professionem lehnt sich zum Teil wieder  an die Mart&nesche Fassung an. Die Consuetudines von 1236/38 haben übrigens diese  neuere Bestimmung nicht übernommen, dafür aber wieder den größten Teil aus der älte-  ren Sciendum tamen ... facient professionem. — Daß das Generalkapitel nicht nur hier auf  eine frühere Redaktion des Liber consuetudinum zurückgriff, belegt auch das 6. Kapitel  der 3. Distinktion der Consuetudines von 1236/38. Hier kehren bezüglich der infamatores  zwei Ausdrücke wieder, die bei Martene, nicht aber in der folgenden Edition zu finden  sind. Bei Martene heißt es: postquam infamator ille convictus vel publice confessus fuerit  (Sp. 919), bei Lef&vre: si super aliquo de premissis confessi fuerint vel convicti (S. 73).  83) Vgl. die in den Anm. 53 und 55 genannten Publikationen.SUuper1Ius est ECXDVESSUM getilgt*“).

Diese Fassung des “ consuetudınum nthält sämtlıche Verände-
9 dıe VO Generalkapıtel se1t der VOoNn Martene herausgegebenen
Redaktıon bıs ZU Jahr F beschlossen wurden. Trst WenNn NEUC

Handschriften gefunden werden, dıe in der Zwischenzeıt entstanden
sınd, älßt sıch eine differenziertere Übersicht über dıe Entwicklung der
Consuetudıines gewınnen.

ıne wichtige Aussage ist aber Jetzt schon möglıch. Wıe erwähnt,
konnte Antonın Ihomas aufgrun seıner Studien ber dıe äaltesten
Konstitutionen der Domiminıikaner AaUuUs den Jahren 6:1 aufzeıgen,
dalß eıle VON ihnen, wörtlich oder leicht abgewandelt, den Gebräuchen
der Prämonstratenser entlehnt sind°>). Vergleicht 11a diese Abschnitte.,
Passagen, Satzteıle und W örter mıt den entsprechenden Texten der

80) Vgl Kapitelverzeichn1s der Distinktion, Anm
81) Diese in der Arnsteiner Handschriuft den Abschluß bildende Bestimmung findet

sıch ın der Glasgower Handschriuft auf dem unteren and nachgetragen.
82) Der Passus Postea abrenuntient126  B. Krings  zugekommen ist das 17. Kapitel der ersten Distinktion Qui ef quando  debeant ordinari. Dadurch umfaßt die erste Distinktion nun 21 Kapitel.  In der dritten Distinktion bilden das siebte und achte Kapitel der Mart&-  neschen Redaktion — im Text fast völlig verändert — zusammen das  siebte Kapitel, so daß diese Distinktion jetzt aus neun Kapiteln besteht.  Während im Kapitelverzeichnis beider Handschriften dessen Über-  schrift, dem Inhalt entsprechend, De conspiratoribus et infamatoribus  lautet, trägt das Kapitel selbst den Titel De conspiratoribus et coniura-  toribus®). Das ebenfalls fast gänzlich neu formulierte Kapitel 16 der  ersten Distinktion De noviciis recipiendis ist nach 1222 wieder umge-  staltet worden. Bald nach diesem Jahr wurde vor dem letzten Satz die  Bestimmung {lle vero ... usque ad nonum decimum annum etatis sue hin-  zugefügt?!). Dann hat das Generalkapitel in einem späteren Jahr zuerst  den langen Passus Sciendum tamen ... facient professionem durch den  weit kürzeren Postea abrenuntient ... faciant professionem ersetzt und  schließlich den letzten Satz Sed quia ... superius est expressum getilgt®).  Diese Fassung des Liber consuetudinum enthält sämtliche Verände-  rungen, die vom Generalkapitel seit der von Martene herausgegebenen  Redaktion bis zum Jahr 1222 beschlossen wurden. Erst wenn neue  Handschriften gefunden werden, die in der Zwischenzeit entstanden  sind, 1äßt sich eine differenziertere Übersicht über die Entwicklung der  Consuetudines gewinnen.  Eine wichtige Aussage ist aber jetzt schon möglich. Wie erwähnt,  konnte Antonin H. Thomas aufgrund seiner Studien über die ältesten  Konstitutionen der Dominikaner aus den Jahren 1216-1220 aufzeigen,  daß Teile von ihnen, wörtlich oder leicht abgewandelt, den Gebräuchen  der Prämonstratenser entlehnt sind®). Vergleicht man diese Abschnitte,  Passagen, Satztgile und Wörter mit den entsprechenden Texten der  80) Vgl. Kapitelverzeichnis der 3. Distinktion, Anm. b.  81) Diese in der Arnsteiner Handschrift den Abschluß bildende Bestimmung findet  sich in der Glasgower Handschrift auf dem unteren Rand nachgetragen.  82) Der Passus Postea abrenuntient ... faciant professionem lehnt sich zum Teil wieder  an die Mart&nesche Fassung an. Die Consuetudines von 1236/38 haben übrigens diese  neuere Bestimmung nicht übernommen, dafür aber wieder den größten Teil aus der älte-  ren Sciendum tamen ... facient professionem. — Daß das Generalkapitel nicht nur hier auf  eine frühere Redaktion des Liber consuetudinum zurückgriff, belegt auch das 6. Kapitel  der 3. Distinktion der Consuetudines von 1236/38. Hier kehren bezüglich der infamatores  zwei Ausdrücke wieder, die bei Martene, nicht aber in der folgenden Edition zu finden  sind. Bei Martene heißt es: postquam infamator ille convictus vel publice confessus fuerit  (Sp. 919), bei Lef&vre: si super aliquo de premissis confessi fuerint vel convicti (S. 73).  83) Vgl. die in den Anm. 53 und 55 genannten Publikationen.facıant professionem lehnt sıch ZU] 'eıl wıeder
dıe Martenesc  he Fassung Dıie Consuetudines VO!  — 236/38 aben übriıgens diese

NeUeETC Bestimmung N1IC: übernommen, aiur ber wıeder den größten eıl aus der alte-
Icnın Sciendum amen126  B. Krings  zugekommen ist das 17. Kapitel der ersten Distinktion Qui ef quando  debeant ordinari. Dadurch umfaßt die erste Distinktion nun 21 Kapitel.  In der dritten Distinktion bilden das siebte und achte Kapitel der Mart&-  neschen Redaktion — im Text fast völlig verändert — zusammen das  siebte Kapitel, so daß diese Distinktion jetzt aus neun Kapiteln besteht.  Während im Kapitelverzeichnis beider Handschriften dessen Über-  schrift, dem Inhalt entsprechend, De conspiratoribus et infamatoribus  lautet, trägt das Kapitel selbst den Titel De conspiratoribus et coniura-  toribus®). Das ebenfalls fast gänzlich neu formulierte Kapitel 16 der  ersten Distinktion De noviciis recipiendis ist nach 1222 wieder umge-  staltet worden. Bald nach diesem Jahr wurde vor dem letzten Satz die  Bestimmung {lle vero ... usque ad nonum decimum annum etatis sue hin-  zugefügt?!). Dann hat das Generalkapitel in einem späteren Jahr zuerst  den langen Passus Sciendum tamen ... facient professionem durch den  weit kürzeren Postea abrenuntient ... faciant professionem ersetzt und  schließlich den letzten Satz Sed quia ... superius est expressum getilgt®).  Diese Fassung des Liber consuetudinum enthält sämtliche Verände-  rungen, die vom Generalkapitel seit der von Martene herausgegebenen  Redaktion bis zum Jahr 1222 beschlossen wurden. Erst wenn neue  Handschriften gefunden werden, die in der Zwischenzeit entstanden  sind, 1äßt sich eine differenziertere Übersicht über die Entwicklung der  Consuetudines gewinnen.  Eine wichtige Aussage ist aber jetzt schon möglich. Wie erwähnt,  konnte Antonin H. Thomas aufgrund seiner Studien über die ältesten  Konstitutionen der Dominikaner aus den Jahren 1216-1220 aufzeigen,  daß Teile von ihnen, wörtlich oder leicht abgewandelt, den Gebräuchen  der Prämonstratenser entlehnt sind®). Vergleicht man diese Abschnitte,  Passagen, Satztgile und Wörter mit den entsprechenden Texten der  80) Vgl. Kapitelverzeichnis der 3. Distinktion, Anm. b.  81) Diese in der Arnsteiner Handschrift den Abschluß bildende Bestimmung findet  sich in der Glasgower Handschrift auf dem unteren Rand nachgetragen.  82) Der Passus Postea abrenuntient ... faciant professionem lehnt sich zum Teil wieder  an die Mart&nesche Fassung an. Die Consuetudines von 1236/38 haben übrigens diese  neuere Bestimmung nicht übernommen, dafür aber wieder den größten Teil aus der älte-  ren Sciendum tamen ... facient professionem. — Daß das Generalkapitel nicht nur hier auf  eine frühere Redaktion des Liber consuetudinum zurückgriff, belegt auch das 6. Kapitel  der 3. Distinktion der Consuetudines von 1236/38. Hier kehren bezüglich der infamatores  zwei Ausdrücke wieder, die bei Martene, nicht aber in der folgenden Edition zu finden  sind. Bei Martene heißt es: postquam infamator ille convictus vel publice confessus fuerit  (Sp. 919), bei Lef&vre: si super aliquo de premissis confessi fuerint vel convicti (S. 73).  83) Vgl. die in den Anm. 53 und 55 genannten Publikationen.facıent professionem. Daß das Generalkapıtel nıcht NUT 1er auf
ine frühere Redaktıon des Lıber consuetudıinum zurückgriff, belegt uch das Kapitel
der Dıstinktion der Consuetudıines VO!  — 236/38 Hıer kehren bezüglıch der infamatores
Wwel Ausdrücke wieder, dıe be1 eNe, nıcht ber in der folgenden Edıtion finden
Ss1nd. Be1Mhe1ißt Infamator Ile CONVICIUS vel publice confessus fuerit
(Sp. 919), be1 Lefevre $1 LD alıquo de premissts confessi erıint vel convicti > 79}

83) Vgl dıe 1n den Anm 53 und 55 genannten Publikationen
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Marteneschen und der iIm folgenden edierten Version des er CON-
suetudınum, stellt INan fest; daß S1e alle der Lolgen Lediglich
das Kapıtel ber dıe Rasur SOWIEe Te1 kurze Bestimmungen In anderen
apıteln entsprechen verbal oder mehr inhaltlıch dem revıidierten ext
der 1er publızıerten Fassung®“).

84) Als eleg selen 1er den entsprechenden Passagen dUus den Domuinikanerstatuten
11UT dıe Parallelstellen aus den Consuetudines der Prämonstratenser angeführt, be1l denen
dıe Arnstein-Glasgower VO|  ' der Marteneschen Fassung abweicht. Die rwähnten Te1
kurzen Ergänzungen Martene,  _ dıe sıch sowohl in den Konstitutionen der Dominıkaner
WIEe in der Arnstein-Glasgower ersion fınden, werden fett gedruckt. Vgl dıe exte AUus
den Dıstinktionen F 111 (8) und Dıie /ıtate AaUSs den Konstitutionen der Domin-i-
kaner (vgl IThomas, Wwıe Anm D3 312-339) sınd mıt D, dıe dUus der 10N Marte-
NCcs mıt und dıe aus der anschlıeßend dıerten Fassung mıt bezeichnet.

ad <(Gloria patrı> inclinet chorus CONIra chorum profunde.. { ad <Sicut
hoc faciendum eslt, quotiens <Pater nNOSTer > el <C’redo In deum> dicuntur, LS1

In MILSSA... ad prıiımam collectam INn MLSSA efl ad collectam DOStL COMMUNLONEM.
ad <(tJloria patrı> inclinet Chorus CONIra chorum profunde G: ad <Sicut '“at>

Quod faciendum eslT, quotiens <(C(loria patrı> dicıtur vel <Pater nOSter>, 151 In MLSSA...
el prıma collecta ad MLSSAM.

‚„„.Inclinet chorus CONIFra chorum predicto modo IUXtGa quod LEMDUS exegerıt ad
<Sıicut al> Quod faciendum es: horas diei el nocCthS, eXceploO, quod Inter duo
SIENA... el primam collectam MILSSE el prımam collectam post communıilonem. AGI

Recıptendi ad NOS venientes, secundum lempuS, quod discretio prelati vel UOFTUN-dam sSenLOrum providerit, ducantur INn capitulum. OQui CUM adducti fuerint,D
In medio capıtuli. interrogati prelato, quid queranil, respondeant: <Miısericordiam
dei el vestram Ouibus ad IUSSUM prelatıi erectis, eXPONAaLT asperitatem OFdinis, volunta-
fem requirens. Oui $ respondeant, velle CUNCIA SETVATEe el SeCulo abrenuntiare,
dicat DOst Celera <Dominus, qul cepit, LDSE perficiat>. LEt CONVENLIUS respondeat:
<Amen>.

OVILCL ad NOS venientes, secundum leEMDUS, quod discretio abbatıs vel quorundam
SENLOFrUM providerit, ducantur In capıtulum. Oui dum adducti fuerint, pProsternanft In
mMmedio Capitult. Interrogati ab abbate, quid queranl, respondeant: <Miısericordiam dei et
am Ouibus ad IUSSUM abbatıs erectiSs, EXDONAL asperitatem OFrdinis, voluntatem

requirens. OQuod $7 responderint, velle CUNCIA SETVI dicat pDOost Celera <Deus,
qul cepL INn vobis, LDSE perficiat>. Et respondeat CONVENTUS <Amen>.

Der ext wurde in völlıg verändert. Vgl
Super culcitras NO  - dormiant fratres nOostrI, LS1 orte SIramen vel aliquid tale,

D: quod dormiant, habere HOn possint.
Super Culcitras AON Laceant, sed LD wambitios, 151 orte SIramen vel alıud alıquid

tale, D: quod LAaceant, SINE lahbore aul SUMPDTEU habere HON DOSSINt.
In wurde der Passus weggelassen und ersetzt Uurc Extra er( linteamina 151

lanea AON portabunt.
SZ QULS alem infirmitatem habeat Nec CLIDOS refectorii MUuLTe: 11

7 QULS talem habet Infirmitatem... HE Cibos refectorii ulte:
W QULS talem habet infirmitatem... Nec Cibos refectoril 1581 quandocumque fiat
Carıtatiıva dispensatione abbatıs

SI QULS... HON relıctis OMNILDUS, CUM matura festinatione differat DFEDUAFAFE... Intra
Onaster1l... Pro SINZULLS harum culparum Iniungatur DVO DENA petent1 venıam NUS

psalmus AA
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1 QUl1S... Aon relictis OmMNLDUS... CUM MALUra famen festinatione differat preparare...
Infra monaster1l... De his OmniDuUsS venıam petentibus, Inıungatur psalmus NUSN

111
7 QUlLS... HOn relictis OMNLDUS... CUÜ: MAatur«a ftamen festinatione preparaverit... Infra

atrıl. De ALS OMNLDUS venıam petentibus, ınıungatur psalmus NUS el UNIUS COYYTeC-.-

fLONLS fiat e1s discıplina. 111
i qULS mala de patrıbus vel fratribus vel domibus SULS malıtiose evomueri1t, qUE

festLMONnLO atrum SUOTUM probare nequivert....
N} QULS mala de patrıbus vel fratribus vel domıbus SULS malıtiose evomuerIı1t, qUE estLi-

MONLO fratrum SUOTUNMM comprobare nequiverit.... 1{11
In diıese Bestimmung. Vgl 1981
\ QULS pnercussor fuerit; $ qUuLS crımen capitale commiserI1t, ut furtum, sacrıleg1um

vel alıud huiusmodi... In medio refectoril D' nudam Mensam comedat.... 2R
S17 quULS pDerCcussor fuerit; $ qULS crımen capitale commiserı1t, est furtum, sacrıleg1um

vel alıud huiusmod.... In medio refectori0 LD nudam Mensam comedert.... 111
Sı qULS leve furtum aut sacrilegium commı1serı1lt, ulpote de ’ vel alıud AULUS-

modi In medio0o refectori0, sedens ad ferram, D: nudam MeENSaml comedet... {11
_.adıuvent DEr S$UAM intercessionem, $1 viderınt In humuilıtatem cordis. OQuibus

suffragetur CONVeENTUS Nec renual prelatus abbas) CUÜ: Tlo facere misericordiam.
S17 videtur el, denuo0o vapulet, provolutus OomMNLıUmM pedibus, prımo prelatı (abbatıs),

deinde utr1UuSque aterıs 3 und 111 AS hat prelatus.
„..adıuvent apud domınum DCT SUCd: intercessionem. es übrıge ausgelassen. 111

1 qul DET conspiıratiıonem vel conıurationem vel DEr malıtiosam concordiam Adversus
priorem vel prelatos SUOS manifeste erexerint, supradicto moOodo penıteant el de celero In
MN ıta eXTIr: locum SUL OFrdinis obtineant el In capitulo, 151 In SMl DFO-
clamatıone el ACCusSatione, on habeant, NeC eLs alıqua obedientia INLUNZaLUr,.

Ouicumque DEr conspirationem vel coniurationem vel DEr malıtiosam concordiam
adversus abbatem vel prelatos SUOS manifeste erexerıint, supradicto MOdO peniteant el

de cCelero INn MNL ıta SUd exTtre: locum Sl OFdInNLS obtineant el In cCapitulo, 151
In SMl AaCcCusatione, Hon habeant, eLSs deinceps alıqua obedientia nomınata INLUNZGA-
IUr 188|

Der ext wurde in fast völlıg verändert. Vgl 111
Ouicumque apostaveriıt, $1 infra quadraginta dies NO  - redıerit, excommunicabıtur.

S17 erı misertus Sl redierit, deposıitis vestibus In claustro, NUdUS CU: VirQLSs In capitulum
venıet, el pProstralus culpam S$UAM 1cet, el humiliıatus venıam peteT, el, quamdıu prelato
placuerit, penis 2FaVIiOFLS culpe subiacehıit.

Ouicumque apostaveriıt, $1 infra quadragınta dies HON redierit, excommunicabiıtur. i
er° mMLSEertus SMl redierıit deposıitis vestibus In claustro, NUdUS CUi VIrQ21S In capitulum
venıtet, el prostratus culpam S$UAM icet, el humulıter venıam petel, el, quamdıiu abbatı pla-
CuerI1t, DENE 2ravioribus Culpis debite subiacebıt. 1{11

Ouicumque apostaverıt, statım vitandus est ab alıis, $1 eXxcomMunNILCAatus. S17
erı mMmLSsertus SMl redierit, depositis vestibus In claustro, NUdUS CUM VIrQLS In capıtulum
venıtet, el DFOSTFrAalus culpam $S$UAM ıcet, el humuilıter venıam petel, DENE Q2raviorıbus Cul-
DILS debite subiacebhit. 881

A SI quLS In apostasıa ordınatus er1 vel post excommunıcatiıonem In dıvıina
celebrare presumpserilt, executione OffLCL carebiıt, 151 forte postea ıta reli210se
fuerit CONVeErSAalusS, CUIi auctorıitate 15 apostolice dispensetur.

S17 QULS In apostasıa ordinatus fuerit, OrdınıDus male SuSsceptis, carebit, AA
forte postmodum ıta reli210Se€e CONVErSAlUS fuerit, patres In generalı capitulo iudicent,
alıquam CLIrCa C U: fier1 dispensatiıonem. S77 qULS aulte:  F DFIUS ordinatus, In aposta-
SI0a el excommunıiCatione divına celebrare presumpserit, HOn 151 post diuturnam peniten-
tiam el laudabilem conversationem officio SUO fungatur. 111
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Obwohl dıe Domuinikaner 11UT Auszüge aus verschlıedenen apıteln
des prämonstratensischen Ordensrechtes übernahmen®>) und lediglıch
VOoN diesen aU  Cn werden kann, erg1bt sıch aus dem Vergleıch,

wesentlıche Anderungen oder rgänzungen der VON Martene edier-
ten Consuetudines erst ach 1216/1220 vVOTSCHOMUINE: wurden. Da der
Glasgower eX en! oder unmıiıttelbar ach dem eneralkapıtel

FYradıiınaltı In apostasıa, nullam, AISL Der S$LMLMUM pontificem, recipient dispensatio-
NeEM, SLIVE DET ECU: CUl pontifice Juerit indultum. Sı qULS auftfem, DFIUS ordinatus,
In apostasıa divina celebraverit, ad ordınem redierit, divinis DEr
abstinebit, i5A O 151 generalıs capıtulı licentia, divına celebrabit. {11

In LOTO ulem Adventu... Andree apostollL el Omnıbus SCXEILS fer1s, LSL1 dies Natalıs
Domuni dıe venerit, quadragesimalı utımur 1bo.

In LOTO Adventu... Andree apostoli el In OMNLDUS Sextis ferlis, 151 dies Natalıs Domuini
dıe evenerıt vel festa patronorum nNOSLrOFTrUM, quadragesimalı utımur ıbo.
In LOTO Adventu... Andree apostoli el In OMNILDUS SEexXtLS feris, eXceptis IS- QUE Unl

infra OCLIAVAS Natıivitatis Domuni el Pasche el Pentecostes, vel 151 duplex festum eadem
die evenerit, CLOLSs quadragesimalibus uti debemus

13 Pellicıum HUHGUGAN eiur, 151 opertum fUNILCA, nısı frater superpellicio el alha
Indulitur... Scapularıa NOSIra CLIrCa COODerturam SCHUUM sufficit, Ul descendant. Calıgas
el SOCCOS habeant....

Pellicium HUMGUAM etur, 7  1 opertum {UNILCA, 181 CUM frater superpellicio el alha
Indultur... Scapulare 1US [ongitudinis S1it, accıngı DOSSIt, quod HUMGUAPM discinctum

Calı2as el SOCCOS habeant.
Pellicium HUHMGUAM elur, 151 opertum {UNLICA, 151 In MALUtLLNLS et CUM frater

superpellicıo el alha Induitur... Scapulare 1US longitudinis Sit, cooperiat A  A Ultra
mediam tihiam Nn descendat, quod HUMGUAM discinctum e{ur, 151 INn mMmatutinis,
quando QULS fuerit In VIG vel In infirmıtori0. Cali2as el SOCCOS et femoralia habeant.

Rasura S1ıt Superius AOnNn MOdICA, Ul relig10S0S ecet, SLC, Inter LDSaM et
NO  > Sınt pDIus GQUAM [res digıtt. Tonsura fiat desuper Oue FASUTr«a el fonsura fiant ALS
fermunLS: Drıma In Nativıtate, secunda inter Nativiıtatem el Purificationem partıto fem.-
DOFE, tertia INn Purificatione, quaria Inter Purificationem el Pascha, quinta In Cena
Domini, exta iInter Pascha el Pentecosten, septima In Pentecoste, OCLAVG inter Pentecos-
Ien el festum Petri el Pauli, ONd In festivitate eorumdem, decıma In festivitate sanclte
Marie Magdalene, undecıma In Assumptione SAancLie Marıe, duodecıma In Natıivıtate 1US-
dem, tertiadecıma In festo sanctı Dionysıl, quartadecıma In festo Omnium Sanctorum,
qintadecima In festo heatı Andree

Rasura SUDEFIUS sıt HON MOdICA, Ul relig10S0s ecet, SIC, Ul iInter LDSam el HON

Sınt pDlus GUAFN Ires digitt. Tonsura flat desuper 15
Zum Vergleıich se1 uch das ekrTe: im nhang VoNn (Sp 925) angeführt:

Rasura fiat ALS fermunıs: prıma In Nativitate Domuni, secunda In Purificatione, tertia Dar-
f1to lempore inter Purificationem el Pascha, quartia In Pascha, quinta partıto lempore
iInter Pascha el Pentecosten, SEeXIa In Pentecoste, septima In festo apostolorum elr el
Pauli, OCLIAVG ad festum sanctı etr ad Vincula, ONd In Natıvıtate heatae Marıae,
decıma Ntfe festum sanctı Dionysil, undecıma ad festum sanctı Martınt

Der erste eıl des apıtels in ist mıt dem VON weıthın identisch Vgl
15

85) Es handelt sıch dıe Kapıtel 19 4'1 9-10. 1 ‘9 16-17, 1 H 9; 111 1-3, 6, 9-10;
T 12-14 ach der Kapıteleinteilung der Marteneschen Fassung
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des Jahres 122 geschrıeben wurde, dürfen WIT annehmen, dalß auf
jenem Generalkapıtel eiıne allgemeıne Revısıon des er consuetud1-
DU publızıert wurde. S1e War ann auch der Anlaß, sıch eın
fiIranzösısches miıt diesem eX eıne CUuCcC SC der Consu-
etudınes anfertigen 1eß Als rgebnıs dieser Überlegungen können WIT
also dıe aer anschließend veröffentlichte Fassung des er cCONsuetudI1-
1U als dıe des Jahres F bezeıiıchnen.

DıiIie rage, ob eIiwa darüberhinaus zwıschen den sıebziger ahren des
Jahrhunderts und LZZZ abgesehen VO  — den ubDblıchen kleineren Eın-

griıffen in den JText, eiıne weıtere generelle Überarbeitung der rdensge-
wohnheiıten durchgeführt wurde., muß einstweılen unbeantwortet ble1-
ben Auf eiıne solche hındeuten könnte dıe gegenüber der Marteneschen
Version völlıge Neufassung des apıtels über dıe Rasur, dıe schon VOT

1216/1220 erfolgt ist.
eıtere Erkenntnisse lassen sıch 1L1UT och bezüglıch einzelner Vor-

schrıften der Consuetudıines gewınnen. Be1i ihnen ist aber derzeıt nıcht
bekannt, ob S1e en eiıner allgemeınen Revısıon Ooder anderer,
firüherer oder späterer eıt 1n den er COoNsuetudınum eingefügt WUTI-

den
So annn dıie Bestimmung Ende VON Kapıtel der drıtten Dıstinkt-

10N, wonach Kanoniker, dıe als Apostaten ıhr Weıheamt ausgeübt aben,
nach ihrer Rückkehr in den en für eın Jahr suspendıert Sınd und L1UT

mıt Erlaubnis des neralkapıtels ıhre Funktionen wıeder ausüben dür-
fen. erst ach 1198 erlassen worden seInN. Denn in einem undatıerten
Brıief den Abt VON Premontre aps Innozenz 111 auf dıe
rage, WI1IEe mıt olchen verfahren Sel, dıe in der Apostasıe eıhen
empfangen oder ausgeübt hätten, diese selen suspendıeren und ollten
solange suspendıiert bleıben, bıs der Abt eine dıesbezüglıche NOr  ung
des Papstes empfangen habe®°) ine dem Abt VON Premontre erteılte
spezıelle Vollmacht des Papstes, VON Irregularıtät dıspensıeren, wırd
In ekrte erwähnt, das möglıcherweise 204/06 erlassen wurde.

86) Die Antwort des Papstes lautet nobis DEr Vestros NUNCLOS FEQULSLSTLS, quid de 115
uere debeatis, qul In apostasıa SACTOS ordınes receperunt vel, SuSCEePLS DF1US Ordınli-
US, IUNC SUNL USL Nos L&1tur INQULSLHONL vestIre Ita duximus respondendum, C0S ab rdi-
NLIDUS S1IC SUSCEDLLS el e1S, In Qquibus In apostasıa USL Un ministrare, appellacıone DOST-
pOosıta, suspendatis el 'aCcLatis, donec LD hoc nOostrum sSusceperitis mandatum, MAanere

SUSDENSOS. Vgl Gregor Van der Velden Documenten betreffende de rde Van Pre-
montre, verzameld OOr Merselıus Van Macharen in 1445, 1n nalecta Praemonstraten-
S12a 58, 1982, 6I
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Die Martenesche Fassung der Consuetudines gestatiet den einzelnen
Stiften, Knaben ach vollendetem ebens] 1Ns Noviızılat aufzuneh-
men®”). Die Konstitutionen VOoN 192092 sehen dagegen eın Mindestalter
VON Jahren vor®°). Da das ekrte diese Änderung schon VOTaus-

setzt®?), annn S1e nıcht erst [ 222, sondern spätestens Anfang des 13
Jahrhunderts in dıe eWOo  eıten eingefügt worden se1in.

Andererseıts dıe Oorme für dıe Absolution der Verstorbenen in
den Consuetudınes VON K Jünger se1in als dıe. welche das ekre
vorschreibt”®).

Wıe erwähnt, ist das Kapıtel ber dıe Rasur (IV 13) schon VOT

1216/1220 NCUu formuhiert worden. 1223 dürfte C wıederum überarbeıtet
worden se1IN. ährend ach dem ekre im nhang Martenes WI1Ie
ach den Konstitutionen der Domiminikaner eiıne Rasur est Peter und
Paul stattfand, ıst dıese ın den Consuetudines VOINl V auf das est
ohannes des Täufers, des Patrons VOIN Premontre, verlegt worden?‘).
Wahrscheinlich wurde auch der Schluß des apıtels Von Notandum
amals hinzugefügt”“).

Dıiıe Dekrete des Generalkapıtels
Die Dekrete behandeln urchweg spezıelle Aspekte des Ordensrechtes,

dıie den Gesamtorden, nıcht aber einzelne Klöster etreiten. anc dıenen
der Klärung VON Rechtsfragen, andere enthalten Vorschriften dıszıplınarı-
scher, rein praktıscher, wirtschaftlicher und auch hlıturg1scher Verschie-
dene Angelegenheiten und Probleme werden mehrfach aufgegriffen?).

87) Vgl W1e Anm. 16, Sp. Y21, apu! 1388 Puer1 NO  > recıpiantur 151 quin-
decım UNMMLOTUM fuerint.

88) Vgl
89) eht Nan davon UuS, das ekrte S 1 aus dem Jahr 1216 mL, und nımmt
d daß das Generalkapıtel, WI1e zwıschen 1216 und 1222 PIO Jahr durchschnittlich

TEe1 Dekrete erlassen hat, würde ekre! auf dıe eıt 1208 datieren se1n.
90) Von den sıebzıger ahren des Jhs wurde dıe Absolutionsformel in wel

en weıterentwickelt. /uerst lautet S$1e. Requiescan In DACE Amen. (vgl M:
WIe Anm 1 Sp 897), dann nfang des F3 Jhs Anıme OT: DET misericordiam del
requiescant INn DUACE Amen. (vgl ekrTte 47) und schließlich 19292 Anıme el omnıum
fidelium defunctorum Der misericordiam del requiescant In DUACE Amen. (vgl 4)

91) Vgl Anm 84, NrT.
92) 1C| 1L1UT der Umstand, dıeser eıl in den Konstitutionen der Dominıikaner

© sondern VOT em dıe Terminı Notandum und Hoc QUOGUÜUE adıectum est deu-
ten darauf hın, sıch einen späateren /Zusatz handelt.

93) olgende Dekrete befassen sıch mıt dem Generalkapıtel: 9, Z 22 30, S} TE P
96; den Viısıtationen: Ar 49, FF S17; den Abten E 18, 20 Z 30, 34, GT 45, 64, 69, 76,
100; den Vateräbten I1 4 '9 90; den ergehen VOoNn Konventualen: 6, S: 14, $3; 41, 43,
44! 48, 50, 6/, 68, 78, 93; luxur1ösen Praktıken 24, 66, 8I; Konventualen, dıe AQus
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He Anlässe, dıe auf dem jeweılıgen eneralkapıte ZUT Sprache
kamen, dürften gewöhnlıch der tTund für dıe Herausgabe eines ekre-
tes SCWECSCH sSeIN. Von einem solchen, dem skandalösen Verhalten eiıner
Schwester, ıftahren WIT AaUus einem TIeE des es (jervasıus VOoNn Pr  e_
montr&?*). Wıe der Abt berichtet, erheß das Generalkapıtel aufgrund dıe-
SCS Falles eın ekret, daß be1 wıederholtem ergehen eiıne Schwester
sogleıc. AUuUs dem Kloster entlassen se1 ohne dıie Möglıchkeıt eiıner
Rückkehr in den en Es handelt sıch offensıchtlich das ekre

DiIie Entstehungsgeschichte desselben ermöglıcht UuNs, W as dıe hısto-
risch-kritische Bewertung auch anderer Dekrete angeht, ZWel wichtige
Erkenntnisse

Der TIE des Generalabtes bezeugt, daß eINes einzelnen
Falles eın ekrte des Generalkapıtels für den en erlassen
wurde. Beschlüsse des Generalkapıtels, WI1Ie das ekrte 29, erlauben
er nıcht, auf eınen allgemeınen Verfall der Dıiszıplın schlıeßen,
also anzunehmen., daß derartiıge Vorkommnisse sıch gehäuft und des-

eıner olchen Anordnung gefü hätten.
Das Dekret ist nıcht zuletzt beschlossen worden, einzelnen KIö-

stern eiıne unanfechtbare Handhabe bıeten, sıch Pressionen
Außenstehender wehren können. Der Druck, der infolge eInes sol-
chen Falles, WIe der rTIe bewelıst, VON Verwandten und Freunden auf
den en ausgeübt wurde, stark und gC  1C daß der
en dagegen 11UT mıt VO Anordnungen des Generalkapıtels
angehen, der bedrängte Prälat sıch also gegenüber Familienangehörigen
auf cdiese berufen konnte. iıne Dıspens vermochte 11UT das General-
kapıtel gewähren Wır dürfen annehmen, dal3 weıltere Dekrete, eiwa

dıszıplınarıschen Gründen ın andere Klöster verwıiesen werden: 48, 55. 56, 58, 70, 90,
9 9 Fleischgenuß: Z 18, GE T3 91, 99:; den Bezıehungen V OI Konventualen iıhren
erwandten 6, 238 den Konversen: 1 C} E: 38, 53; 56, 59, 64, 88, 92, 94, 101; den CAhWEe-
stern Z Z 57 1' C 1 E 2 9 Z 29, 99; 5 C D 82 Ö3, 806; den weltlichen ediensteten
29 46, 64, 7E e durchreisenden Ordensangehörigen: 39, 3S der Wıiırtschaft der Klöster
13. 36, 40, 7 E} 7 9 lıturgischen Vorschrıiften 26, 37 47, 54, 65, Y7,

94) Vgl Charles Lou1s Hugo Sacrae antıquitatis mMmonumenta hıstorica, dogmatıca,
dıplomatıca E Etival E/23, 98, Nr. 109 Eıne Schwester, vermutlıc aus einem 1Im
Bıstum Cambraı gelegenen Kloster, eiıner sexuellen erfehlung in eın anderes
Haus verseftz! worden. Dort provozıerte s1e einen Skandal, der den Ruf des Osters
bedrohte Darauf wurde s1e entlassen. Auf Bıtten mehrerer Adlıger werden Famı-
lıenangehörıge und deren Freunde SCWESCH se1ın gestattete Ial iıhr Sschheßblıc dorthın
zurückzukehren, jedoch [1UT 1Im Rang einer Konverse. TNEU begıing S1IE asse1lbe erge-
hen und wurde HU 7A88 zweıtenmal entlassen. Weıl wıederum viele Adlıge N1IC davon
ablıeßen, für S16 intervenıeren, ahm INan s1e nochmals auf und erlaubte ıhr den Auf-
nthalt 1Im Kloster Harchıes
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solche, welche dıe Schwestern etreffen, anderem als Rechtshilfe
ZUT Absıcherung der Stifte nsprüche, Z/Zumutungen und Einmi1-
schungen VO  —_ außen beschlossen wurden?>).

Das Dekret Ö, das, W1e vorher egründet, AaUus dem Jahr 1218 Stam-
IMNeN © nthält dıie Kapıtel Z und des rdo conversorum”°®).
KÖönnte 1€6S bedeuten, mıt der Herausgabe dieses Dekretes der rdo
CONVETITSOTUIN als eigenständıge ebensordnung für dıe La1:enbrüder auf-
gegeben wurde ‘‘

ine siıchere Datıerung der Dekrete ist, abgesehen VOoN den etzten ab
Dekret ö1, Vorerst nıcht möglıch Das Dekret 37 beruft sıch auf eiıne
Bestätigung des Papstes für das den Abten auferlegte Verbot, dıe Ponti-
ıkahıen gebrauchen. Diese auf Ersuchen des eneralkapıtels erfolgte
Anordnung eIiInde sıch in dem rıvileg Innozenz‘ 11L VO Maı
1198°53. Das ekre dürfte demnach vermutlıch och im selben
oder urz arau erlassen worden se1In. eht INan VON 198 aus, sınd in
den 18 Jahren bıs 1216, Aaus welchem Jahr das ekrte <
Dekrete beschlossen worden, das eı PIO Jahr Z7WeEe1 bıs Tre1 Dekrete
Damıt ware eiıne annähernde Datıerung der Dekrete bıs möglıch

Wıe WIT vorher feststellten, sınd dıe Dekrete bıs 11 ım Anhang der
Marteneschen Consuetudınes schon In den ext derselben übernommen
worden. Daraus schlossen WIT, daß dıe Dekrete bıs sehr wahrsche1in-
ıch älter sınd als dıe Martenesche Fassung des er consuetudiınum,
also VOT 14375 datieren SINd. /u diesen gehören dıie Dekrete bıs

uUuNscIeI Edıtıon
Dıie me1sten Dekrete fanden, teıls vollständıg, teıls in Auszügen, Eın-

Sang in dıe Konstitutionen VOIN 236/38 Zusammen mıt den 1er VCI-

öffentlichten Consuetudines vermögen S1e nıcht UTr dıe Entwicklung des
prämonstratensischen Ordensrechtes erhellen, sondern machen uns

auch mıt den Problemen bekannt, dıe den en VO spaten
hundert bıs ZU Jahr LT beziehungsweılse 227 bewegten.

Kehlbachstraße 28 Bruno RINGS
D-56567 Neuwılied

95) Zu denken ware olgende Dekrete S 1 C ES: 1 E 19, 25 28, 29, 4U,
96) Vgl Anm. /Zusammen mıt dem Kapıtel des Tdo CONVEISOTUNL, iınem Aus-

ZUS dus Dekret und verschiedenen Bestimmungen bıldet in den Konstituti0-
HNM VOoNn 2306/38 das dıe Konversen betreffende Kapıtel der Dıistinktion. Vgl efe-
VIG Les tatuts 110

97) 162; Miıgne 214 k4 Nr. 197
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Zur Edıtiıon

Handschrıiuft AaUus Arnstein
Handschriuft VON Glasgow
Fohenwechse In
Folienwechse In

artene: WI1Ie Anm
111sS W1E Anm
Lefevre Lefevre: Les Statuts, WI1Ie Anm
Gerits: WIeE Anm
1ngs: WIE Anm

Im er consuetudıinum sınd alle gegenüber der Marteneschen Fas-
SUNg eune kursıv gesetzt Texl, den 11IUT enthält, wurde kursıv
und fett SESEIZL; TEXt den 1Ur bıetet, wurde kursıv und feın gesetzt.

In den Dekreten des Generalkapıtels sınd alle Stellen kursıv gesetZt,
dıe wörtlich in die Redaktıon des er consuetudınum VonNn 236/38
übernommen wurden.



Der er consuetudinum

Incıpiunt institutiones patrum PremonstratensIis Ordinis

Quoniam precepto‘®) regule 1ubemur habere COT 3010088! eit anımam
uUuNnaiıl in domiıno, 1ustum SST, ut, quı sub un regula S uUun1us profess10n1s
VOTLO V1IVIMUS, unıformes In observantııs cCanonıce rel1g10N1s inven1amur,
quatiınus unıtatem, YJUC inter1us servanda GStE, in cordıbus foveat et TC-
sentet unıformıtas exterius ervata in morıbus. Quod profecto tunc COIMN-

petentius eT plen1us observarı poterit”) ef memoriıter retiner]1, S1 quC
agenda SUnNLT, scr1pto fuerıint commendata, S1 omn1ıbus, qualıter sıbi sıt
vivendum, scrıptura innotescat, 61 utare vel addere vel 1inuere
nu qu1cquam propria voluntate lıceat, S1 mınıma 1810)81 neglıg1ımus,
paulatım defluamus. Ka propter, ut ei pacı®) eit unıtatı tot1us Ordıinıs DIO-
videremus, lıbrum 1stum, YUCHI lıbrum consuetudınum VOCAaMUuUS, dılıgen-
ter CONSCI1PSIMUS, 1in qUO quatuor distinctiones tam pPro TICTUMN varıetate
YUaMı pro“) legentium utilıtate locıs Su1s annotavımus.

Prima distinctio continet, qualıiter habeat CONventus in 1© qualiter
in qualiter‘) in estate, qualıiter in hieme‘), qualıiter habeant OVI-
C11 ef dırecti in VI1a, infırmı et miınutl. Secunda continet de offic1ns, tertia de
culpıs, quarta de aAM UO capıtulo, de construendis abbatııs ei de unıtate
abbatıarum. In hac quarta dıstinctione quedam, u 1ın generalı capıtulo
COMMUNI consılıo DIO conservatıone Ordınıs sunt posıta, pOSSUNt reper1-
n®) Et S1 qua PIO diversıtate emergentium actıonum pDOS  odum fuerımnt o_

dınata, hıc Compeftenter poterunt inser]. Unicu1que arum quatuor
dıstinetionum proprıa capıtula assıgnNavımus ei assıgnata subscr1psımus,
ut, CU alıquıid ectore querıtur, Sıne difficultate reperiatur”).

Tı
poterit Observarı.
DAUCL.
DTO ausgelassen.

E qualiter habeat In dıe cConventus; qualıiter CONVeENLIUS habeat In die
hyeme.
repperirı
repperliatur.
Hıernach eın mıt dem Schluß des Prologs und dem ang des Kapı-

telverzeichnisses der Dıistinktion.
fol. 1V
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Incıplunt capıtula prime dinstinctionis

De matutinıs
De prıma eit MISSISs pPOSL prımam
De prıvatıs confessi0onıbus
De capıtulo
Qualıiter habeant fratres in estate
Qualıiter“) habeant fratres”) in hıeme“)
Quando miınıistrı alOTrI1s mı1sse iIndu1l debeant
De laboreya ON O0 UT A ND OE Quomodo habeant fratres”?) tempore lection1ıs
De refectione
Quomodo habeant Iratres pOst
De his°), quı volunt bıbere horam!')

13 De collatiıone
Quomodo habeant fratres pOSL completorıum

15 Quas officınas ingredi hceat
De NOVICNHS recıpiendis
Oul el quando debeant ordinarı
De diırıgendis in V1a
De infırmıs, quı NON Ssunt in infirmıtor10
De infırmıs, quı SUnNt in infirmitor10*)

73 De mınutione

QuOomodo ach der Überschrift des apıtels.
fratres ausgelassen.

yeme
UULLs; in der Überschrift des Kapıtels hat his und 115

Von 1eTr ab ist wıeder erhalten.

fol
vertauscht 11UT 1im Inhaltsverzeichnis dıe Überschriften der Kapıtel und

De matutinıs*

Audıto pr1mo S12N0 ad matutinas, festinent SUTSCIC fratres, priore vel
SACFKLSLA interım nolam dormitoru pulsante, eit expleta necessıtate COTDO-
Tu:  $ sedeant ad lectos SUOS Invicem exspectantes”), eit facto S1Z2N0 pr1-
OTC, exeant ordınatım NUS post alıum intrantes eccles1am. Et Cu in
chorum veneriınt, inclinent VOISUS altare profunde 9
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collecta utraque IMaNu, quod facıendum esL, ubıcumque inclina-
verınt. Cu ad sedes SUas veneriınt, Vers1is vultibus ad altare. Et
facto S12NO0 prıore vel ab € qul preest conventul, Conversı chorus
CONITra chorum, dıcant <Pater NnOSter> ef <(CCredo in deum>“) semel, rech-
nando , S17 de alıquo festo®) agQ2alur, vel 1acendo formas,
si fuerit lempDus afflıctionis®). Et ad sıgnum Pr10 T1S surgant, ef versı ad
altare unılant S12N0 CTrucCIs. Hora ıtaque devote incepta, ad <(Glorıia
patrı> inclinet‘) chorus Conftra chorum predicto MOdO IUXta quod leEMDUS
exegerıt ad <Sıcut Quod facıendum est ad horas 1el
el nOcCTS, eXCcepLO, quod inter duo SIeNAa inclinandı el surgendi, priore
vel ab A qul preest conventul, an hora INCIDLALUF, HON

dıcıtur ANLSL <Pater nNOSLer > fantum Sed el quotiens dicıtur <(CGloria
patrı> post DSalmos el DOsSt versiculum Introıtus MLSSE el DOsSt <Venite>
el ad prımam collectam MLSSE el ad prımam collectam pOost COMMUNLO-
HE: SEMDET iınclinatur el HUMGQUAM formas. De1inde

versI1is vultıbus ad altare ad <(CGlorıia patrı> pOSL <Venite>. Et
solıto INOTC inclinaverınt, stet chorus VECISUS Conftra chorum

ad OT1 pOstL hymnum, ef iunc vertant ad altare, quod ad
hymnos facıendum est Deinde ad prımum psalmum simul sede-

ant et ad secundum sımul s et1am S1 sub U1NlO <(jlor1a> dıcantur. eft
ıta alternent ad finem. Sımiulıter fıat ad horas, eXcCepto quod,
quando psalmus <Confitemini> SECUNdUS est ad prımam, [UNC SLAatlur
ad prımum psalmum, Ul alternatıo habeat CUYTSUM SUMUFNM Hoc
observandum est, ut in choro, ubı psalmus Inc1ıpıtur, nullus sedeat, donec
prımus VOISUS finıatur. Nullum psalmum dıyıdımus prefter < Attendıite> in
eo?) loco <Quotiens exacerbaverunt>. Fratres, qul de MAatutinıis exeunt

DFO necessitate, Ilumen deferant, ubı NnNecCcesse fuerit. Iuni0res
quı ad formam et, S qul fuerint, de quıbus as iusserI1t,

Certa ora sımul exeant de Matutinis ei sımul redeant CUMM lumıne el

deputata custodiıa. Qui, chorum!') intrant vel CEXeEUNLT,
in medio choro pr1us inchnent ad altare, deinde VETITSUS chorum profunde,
CAapPutiLs depositis. notandum, quod NCC de choro 11CC de'
ubicumque sıt, alıcul exıre lıcet sıne lıcentia. uan as PCI chorum
transıt, inclinent e1 ante YUOS ransıt. Cum VCTIO chorum intrat PCI
ostium*), quod est inter sedem SUamnll eft sedem pri1or1Ss, Iratres, quı VICIN1-
OTCS SuUunt In utlroque choro, inclinent ©1: eit quotiens alıquıs ante CUu

transıeriıt, inclinet S} Quı legunt ad matutınas, dıcto <Iu domne>,
humılient ad benedictionem‘), elplegerınt, venı1am PIO
tempore In medio choro. Sımilıter quı cantaverınt, in 1PSO 10CO, JUO Can-
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taverınt. Cu1l antıphona ımponıtur, inchnet imponentt, eft DOSL prımum
VCeTITSUM psalmı inclinet‘) versus'”) altare Fıinıtis matutinıs, ordıne, qUO
venerunt, redeant ad lectos") eit pausent ad s1ıgnum prime.

capıtulum priımum.
e.  S
<C'redo In deum> el Aater nOstier>
facto
$1 LEMDUS afflictionis fuerit.
inclinent.D)
gloriam

ausgelassen.
') chorum ausgelassen.

hostium.
! henedicionem.

VeErSsumn
lectos SUON

fol 2V 3? fol 2V

De prima ef missiıs post primam‘)

Provıiıdendum estT, ut, DTIO varıetate9prıma SIC pulse {Uur,
fIratres tardıus. qUam debent, Ssurgant ad oratıones, YUJUC prıma cdie1 OTra
deo persolvende SUunt Dato ıtaque S12N0 ad prımam, surgant Iratres, ef
intrent eccles1iam ordıne, JUO ad matutinas dıctum est Et antequam
ora Incıplatur, SIENO priore dato, dıcant <Pater noster>, inclını vel
prostratı PIO tempore, ei ad sıgnum pr10T1S SreCY: sıgnent \} quod ad

horas 1e1 Ner1 Quı1 ad prımum psalmum NON occurrerıt,
satısfacılat, ad gradum presbyter11, donec sıgnum t1at priore vel ab
€ qui preest conventul, uft ad locum SUUIMN redeat. Idem observandum
est in omnıbus horı1s dıel. psalmum <Outlcumque vult> sacerdos, quı
m1ıssam Cantaturus estT,; cum”) mıinıstris SU1S quı prıvatas m1ssas
volunt®) cCantare, cum”) ministrıs SU1Ss exeant DOSt offertorıum MINOFLS
MILSSE vel etiıam Infra prımam secundum dispositionem abbatıs, ubı

SUnl altarıa el sacerdotes plures. S1 sımul canftare NOn

potuerint, Cantent post alı108 sıne intervallo. 1 alıquıs PIC mult1-
tudıne sacerdotum cCantare 1ONMN potuerit, poterıt pOSt evangelıum aloOrı1s
mM1SSE., quod alıter cavendum est ost prımam l1el dicatur prima°) de
sancta Marıa, ANLSL quando commendatio fieri INnr UE
inter UAaAS pPrImMAas dicatur. Oue commendatio Ffiet sacerdote., quı M1S-

CANTLALTUFUÜUS Au prıus dato S12N0, uft convenlant. 15 exple-
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t1S, CONVvVentuUS In ecclesia, VUCUANLS OFrationl, donec pulsetur ad
capıitulum, el IUNC intrent claustrum.

IF CUD
CO

voluerit.
wıederholt prıma.

F

fol A fol

De privatiıs confession1bus®)

Hac hora, quı prıvatas confessiones facere voluerint®), aCc1an) Cds in
capıtulo, vel ubı abbatı V1 SUMM fueriı1t. Quı1 confıtetur, pr1us venı1am

ante sacerdotem, eft ad utu e1lus CrGCIUS, dicat <Bene-
dicıte>. ef <Dominus>, confiteatur brevıter culpas SUas, PTO
quıbus ven1am petut. Quıbus dict1s, subıiungat: <De his“) allııs
me1s peccatıs 1C U confiteor ef venıam deprecor>. unc sacerdos,
facta CUu absolutione, inıungat el penıtentiam. Deinde, S1 voluerit,
pOteSst Cu confortare vel MONECTC, vıderıt expedire. ScC1ıeNndum,
quod Omn1ı tempore, YUO fratres sedent ad lectionem anlte prandıum, POS-
SUnNnt reC1p1 confessiones. 1 qu1s COTUMNL, qu1 INanec cantaturı Sunt, COIM-

fiter1 voluerıt, facıat sıgnum alicul de confesSor1Dus, eit brevıter confite-
atur, ubı visum fuerıt confessSoOrt; quod Sr stando erı potest. Nec etiam
sub sılentio pretereundum AA quod UNUSGQULSGQUE fratrum, IA  S [ALCUS
qUAM CANONILCUS, semel ad MINUS In septimana DFO peCCatis') enelur

correptionem SuScIpere corporalem.
III.:; CUD IL
noluerunt.
facient.

115.
etiam.
DFO peccatıs ausgelassen.

fol. 47 fol 3V

De capıtulo®)

ost confessiones eit m1ssas sacrısta sıgnum pulset ad capıtulum. Quo
audıto, 9 quı defuerıint, in claustrum convenlant E: fiınıto S12N0,
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ordınate intrent capıtulum. Scriptores GE S1°) quı occupatı
sunt, festinent, ut cum“) G) capıtulum ingrediantur“). (Cum COIMN-

vVventus capıtulum ingreditur, sıngulı SUO ordıne“) VETSUS malestatem inch-
nent, ef CUHL OINNECS ad sedes SUas pervenerınt, omnıbus stantıbus, dicat
lector <1u domne>, ef hebdomadarius‘) vel a  as, S1 du plex festum
fueri1t, dicat anc benedictionem®) <Divinum auxilium")>. Deinde lector
pronuncılet lunam el YUC de alendarıo pronunc1anda Sunt, el Ssacerdos
prosequatur <Pret10sa> etc.') Et residentibus fratrıbus, lector subıungat
lectionem de regula. Postea pronuncıet in tahula fratres, quı notatı sunt ad
alıquıid legendum vel) cantandum, ef quı SUUuIl audıierı1t, inchnet
reverenter ante Deıinde pronuncıet obıtus, quı in alendarıo notatı
SUNt Eos VCTO, quı lıunde allatı fuerint®), pronuncıiet9 Stans in sede
SU.  S sacerdote dicente: <Anıme el omnıum ıdelium defuncto-
YrUÜ.  S DEr misericordıiam deı requiescant in pace>), CONventus respondeat:
<Amen>. 1 qu1s, postquam fratres resederint‘“”), capıtulum ingresSsus
fuer1t, pr1us inclıinet VEeTITSUS maljestatem et, resideat, inchnet VCI-

SUS sedem SUaTll fratrıbus, inter qUOS CSSUTUS est S1 VeTO pOostea abbas")
supervenerıt®), assurgant, inchnantes el, Cu ante COS transıerıt, el

residente, resideant. Cum ılle, quı capıtulum ‚9 <Benedicıite> 1Xe-
rt, humılıent OIMNECS, respondentes <Dominus>. Continuo, quı ICOS

intellexerınt, prostratı venı1am9 ei YUar uln culpa talıs ESstT,; JuC dıgna
est correptione, ad correptionem, eft SIC humıilıter confitean-
tur culpam SUamllı Quam correpti ONECIN prior vel subprior”) vel alıus, CUul
in1unctum fuerı1t, facıat. Indutı ıterum, prosternant s} donec In1un-

e1s penıtentia. unc surgentes humiıliıent VETSUS bbatem i Cu

ad sedes SUas venerınt, iterum humihent } sıcut) dıiıctum est. Quı1
alıquem clamaverıt, NON querat Circuıtiones in clamatıone SUuaq, sed
Il dicat fecıt 0C> Sed ei qu1 clamatus fuerı1t, L111O0OX ut audiıierıt

SUUÜUI, non respondens, in sede SUua venıam. In capıtulo 1L1UN-

YUAaM, 151 duabus Caus1s"), fratres loquantur, videlıcet culpas SUas vel
alıorum sımplicıter dıcendo, vel prelatıs SU1S ad interrogata tantum

respondendo. Nullus facıat clamatıonem alıquem sola SUSpI-
t10ne. uanı as vel, qul preest conventul, inıunxerı1t°) fratrıbus alı-
Ua oratıonem, inchnent sıimılıter quıbus
alıquıd 1usserıt facere. S VCTO alıquam') obedientiam CU1VIS inıunxerıt"),
prosternat humilıter, Susc1plens, quod el Inıunctum fuerıt Quod S1
ePISCOPUS vel as vel archıdiaconus vel et1am FOX alıquando capıtulum
intraveriıt, assurgentes, e1 omnes”) inclinent, G ante 6COS transıleriıt. Quod
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S1°) fraternıtatem quesierI1t, assurgentibus Oomn1ıbus, concedatur e1 PCI
Tum Sımıilıter as vel, qul preest conventul, querat ab S0°)p
benefichH SU1 Quod S1 monachus vel clericus vel et1am laıcus fuer1t,
edendo concedatur e1 Tractatıs Lg1tur 11$*), JuC tractanda sun(, surgenti-
bus Oomnıbus, dicatur psalmus <De profundıs> PIO ePISCODPIS, patrıbus,
ratrıbus et?) sororıbus nostrı Ordınıs, 151 duplex festum fuerı1t. Deıinde
quı cCapıtulum, dicat <Adıutoriıum NnOostrum in nomıne domm1ı>, eft

ah omnıbus: <Quı1 fecıt celum ei terram>, ordıne”) SUO exeant
1N1 ei bını, in medio inclhinantes.

2 HLT
SI ausgelassen.
CO  S

ntrent.
< ordıne WW//  S

ebdomadarıus; epdomadarıus.
hbenedicionem.
eic

') <preti0sa est> el Celera.
el
SUNLT.
<anıme eOrum> eic

m residerint.
abbas pOSstea.
venerı1t.

SUPDFIOF.
duabus CAUSIS.

Inıunserıl.
3 alıquem

IMLUNSSENIL.
ausgelassen

ab ausgelassen.
115.

el ausgelassen.
* el ordine.

fol A, m fol /

ualıter habeant ratres in estate

Pascha”) ad festum Crucıs reficı1antur bıs fratres,
CeXCepla Letanıa maıl0re ei diebus Rogatıonum el vigılıa Pentecostes“) ef

leE1UNIS Quatuor temporum, vigılıa ohannıs Baptıste, Petr1 el aulı,
Jacobi, Laurentil, Assumptionis“) sancte Marıe, artholomeı Hoc
ıtaque tempore, prıvatıs dıebus, laborabunt fratres capıtulo ad
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terti1am, YJUaMM MmMa1l0r mı1ssa eft mıssam sıne intervallo Qua
dıcta, vacabunt lecti0n1, mnıstris interım eit ectore comedentıibus. Postea
reficletur CONventus Cu1l refection1 OINNECS, qu1 in OMO Sunt, intersınt.
S1 quU1S PIO evıdentI! necessiıtate interesse NON potest, ( miıinıstrıs COTILNC-

dat. UÜbiı VCTO miıinıstrı refector1 HON sufficıunt ad serviendum conventul,;
minıstrı MINOTIS misse luvare DOSSUNL. Sınguli qul CONVeENIUM
comederint, in eisdem locıs sedeant, in quıbus sederent reficıentes C:

conventu‘), NeC alter alterıus locum OCCUDEL. ost refectiıonem el gratlias,
ascendentes omnes?®) dormıtorium, dormilant ad ONa Ad sıgnum
ONC intrent ecclesiam ordine, YJUO ad prımam. ost lotis
manıbus, sedeant sımul AnNlie refectorium, donec Dr1L0r dederıt sıenuUmM IN-
trandı. em priore procedente el pulsante nolam refectorIil UNO

LCEU, dicatur <Benedicıte>. sedentes biberint, SUFQanl
ordine, QUO ad collationem. Postmodum VerO, tabula priore trıbus icCti-
hus DEr intervalla pulsata, preparent elt eant ad aborem ad VCS-

ost cenabıt CONVENLUS, pOostea mınıstr.1. Interım egan fra-
ires In„ sıngulı In sıngulıs 1DrIS, ad sıgnum collatıonıs.
Domuinicıs diebus eft fest1s, quıbus 1L1ONMN laboramus, NL utatur de
supradıcto ordıne. 1S1 quod horI1s, YuC OT1 deputate SUnLt, legunt fratres,
ef minıstrı pPOSL evangelıum malo0rıs misse exeunt ad reficıendum. In 1e1U-
11S JuC hoc tempore OCCUIrrunL, dıicıtur mıssa pOost postea
legunt fratres ad Nonam sequıtur refect1o. ost refectionem
1cebit dormıire, donec pr10r det sıgnum In dormitor10 ad surgendum. In
tempore VCTITO secat1ıonıs eit mess1s Cantetur mı1ssa prımo INaNcC, S1 neCcCess1i-
tas oper1s exeserm. ut exeant ad aborem quicumque potuerınt, eti1am In
festis lectiıonum, que In ep1scopatu NON celebrantur. Lisdem®) tem-
por1bus solet CONventus aborare prıma ad SEeXtam ef dSs-
terıum prandere eft dormıiıre, S1 NECCCSSC fuerıit 1 longe fuerıint ab Orator10,
pOsSunt pOst sıgnum ad pulsatum laborare, quod Lal alıo tem-
POIC 1eT1 VesperI1s ıbı cantatıs, eant ad monasteri1um. Quod S1
1NCCECSSC fuer1t, poterıt pri0r 1bı relınquere quosdam. Hec ef cetera, U1C
temporIı CONZTUA, quıa ubıque equalıter observarı 18(0)8| pOSSuUNL, UNAQUCQUC
eccles1a facıat secundum positionem') locorum el dıspositionem bbatıs
vel pri0r1s Sul, Servala DEeET. OMNLA Ordints honestate*).

capıtulum quintum.;
Pasca.
Penthecostes.

Assumptione.
BartolomerL.
CO ventu
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ascendentes.
hısdem); hıiısdem.

‘ cCompositionem.
secundum posıtıonem OCOruUuMmM Servala amen DEr OMNILA OFrdinis honestate el

secundum dispositionem abbatıs vel DFrL0FLS SM

Qualiter‘®) C habeant ratres in hieme®)
festo sancte Crucıis ad ascha“ continuum tenebıimus le1uU-

nıum, eft DOSL comedemus, eXcept1s dominiıcıs diıebus ei dıe Natı-
vıtatıs Domuin1. Hoc CT SO tempore tertia Ssıne intervallo sequıtur capıtu-
lum ost ertiam puer1 CcE quıbus DPTIO infıiırmıtate CONCESSUMM 1uer1t,
sument m1xXtum, CLE ato S12N0, fratres operentur“) ad SsEeEXtamM ost
sextam, dıcta mM1Ssa, vacent lectionı ad ost Pr1US
reficıtur Conven(tus, deinde minıstr1. ost 1819  = refectionem le-
gant fratres vel laborent., SZ necessitas alıqua exegerıt, ad
ost sınt In lectione ad sıgnum collatiıonıs. Hoc tempore
festis lectionum el sabbato, quando cCantatur mı1ssa de
Marıa, dıffertur tertia, eit 1celu mıssa pOSL terti1am., JUamMm sequetur‘")
sıne intervallo cCetera NOoN utantur. Domiinicıs ecTITO diıebus fıet
PCI Oomn1a Ssıcut in estate, CXCECDPLO quod ONa statım dicıtur DOSL refect10-
HE  - et post graltias, qu1a ante NON dormımus. Omniıbus fest1is,
quıbus 1970)8! laboramus, legunt fratres hor1s, quıbus privatıs dıebus
solent laborare. In Quadragesima hOocC antu de supradıcto ordıne muta-
{ur, quod pOSL capıtulum dıcuntur septem psalmı C: etania ,
PFrOStrato formas, et tert1a SsIne intervallo. eft post 1NONNaIı m1ssa
' el pOStL reficımur, et postea 1910)81 laboramus, sed leg1-
INUu  N Laicı cConverslI, qul Infra abhatıam MOFANTUF, S12 CUM COMNVeENLIUu LeLUNAFeE
nequiverint, scılicet cleriıcorum, SUMANL MAaNne mixtum, Ul Ordo exLg1t. Et refi
CLantur hora CONVeENLIUS vel ministrorum.‘)

quomodo
hyeme.

%) Pasca.
operentur fratres.

3
SeEqQuetur ausgelassen.

Dıieser Passus wurde Von G, N1IC: ber Von A, AaAUuUs dem Dekret 1/ des Generalkapı-
tels übernommen.

fol F fol
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Quando mminiıstrı malo0rIıs misse indui ebeant‘)

Omn1 tempore, quı ad ma1ı0rem m1ssam minıstraturı Ssunt, ad tertium
psalmum exIire poterunt ad preparandum”).

VILT
preparendum.

De abore*‘

Hora aborIıs pulsetur tabula priıore vel subpriore”), S1 pr10Tr lusseri1t.
CU1uUSs sonıtum conven1lant fratres eft ad laborem,

exXcept1s infirmıs ei Varııs officHs deputatıs. Servıtor et1am infirmorum,
1S1 detentus Tuer1t, eit Canfor eft sacrısta ef magıster
NOVICIOTUmM eit hospıitalıs Ssıcut ei alıı convenıant, 1S1 alıquos
as PTO mal0rT1 OCcupatıone in capıtulo ınde“) absolveriıt. S51 qU1Ss PIO
qualibe necessıiıtate voluerıt, Oostendat Causam prı10T1 SE quod
lusseri1t, facıat. Quod S1 lusserıt provıdeat DT10T Jlo fratre,
commonente“), qu1d®) facere debeat, complevernı1t, PTO
YyUO remanet‘). S1 VCIO as vel Pr10T alıquem retinueriıt, quı retinetur,
sıgnum el facıat, quı fratres ad aborem ducıt 1 ante aborem 1910)8| pOotu-
er1t, pOSL aborem insinuet. erramenta el alıa instrumenta, ad abo L  =

neCcessarl1a, pr10Tr provıdeat, viderıt expedire. Exeuntes el
redeuntes unNus pOst uUNUuUMM priorem vel, YUCHN ıpse lusserI1t.
Subsequatur CONventum subprıi0r5) vel, CUu1l 1Uussum fueri1t. erve-
nientes?) ad laborem, 1910)8| multiplicent inter sıgna NECC SUu-
mant Oqul, 1S1 forte de 1DSO labore, brevıter el neCcessarıo0 ei sılenter
C} priore, COTSUm fratrıbus. Sed pr10r Lar loquatur, absente abbate,

VCTO, ob reverentiam 1DS1US, rarıssıme. Non repausent NC 12Te-
dıantur 1ıcubı UACUMIQUC necessiıtate sıne lıcentia. Sed S1 contigerıt
digredi, expleta necessıitate, CIt1us el In sılentio Cum u_
saverınt, secundum quod qualıitas aer1s ei SItuUs locı permiserit, CIrca pr1-
OTemm repausent. Quamdıu repausaverint, inter HN sıgnıfıcent.
Scıiendum, quod In labore 1ICC legere NC et1am ad aborem TUum de-
ferre Cul1quam 1cebit Audıto S12N0 ad horam, OPDUS intermittatur, et1am S1
1bı cantaturı SUNL Quod fierı 1910)81 ebet, 1S1 Cu termıinos S_

(em,; ab abbate statuendos el ViSLLatorıbus, $7Z ODUS fuerit, corrigendos,
laborant. Cum enım intra termıinos laborant, nullatenus chorum
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debent 1amen PTO necessıtate Oper1s instantıs chorum intrare
(1& scapularıbus el Cursım S51 cantaverınt, SCT1P-

el, quı intus‘ Cursım INn Aarıbus horam cantent

Scriptoribus el allıs Canon1CIS, intra monaster11 consıstentibus, 11011

1cehiıit abesse horıs regularıbus, 1S1 1USSu bbatıs vel pr10T1S. Reverten-
tes de 1PSO labore, instrumenta, JuUC detulerant, ubı ad
aborem prepararı solent, eft eant ad oratıonem.

capıtulum VIII.; Die Überschrift S1e wurde VON anderer Hand Rand
nachgetragen.

SupprIio0re.
inde In cCapıitulo.
Onenlte

quod.
remansıt.

SUDPDFILOF.
prevenıentes.

fol 7V SE fol 6V

Quomodo habeant ratres‘’) tempore lectionis®)

Fratres sedeant ad lectiıonem, eXcept1s ıllıs, quıbus, varıa procurantı-
bus offıcıla, legere NOoN Quı1 ® expleverınt, redeant
ad lectionem. Dum ODUS de1 in eccles1ı1a celebratur, 18(0)8| legant preier
illos, quı psalterıa nesc1ıunt, el quı ad PICSCHS ODUS prevıdere, legere aut
cCanftare alıquid NeCCCSSC habuerint. Quı1 VCTO in claustro sederınt, rel1g10se

habeant, sıngulı in sıngulıs TIS legentes, except1s ıllıs, quı in antı-
phonarıı1s, gradualıbus, hymnarı1s“) cantaverınt, el ıllıs, quı lectiones PIC-
viderınt, YJUaSs ermımnet el auscultet“), Cul in1unctum fuent: INqUI1E-
tent Invicem in question1bus facıendis. 1 qu1s habueriıt caputıum in
capıte, Cu in claustro vel in choro fuer1t. talıter habeat, ut possıt PCI-
pendi1, S1 dormıiat. S1 alıquıs NECCECSSC habueriıt dıvertere, Tum SUUMM in
armarıo reponat, aut, S1 in sede Sua CH dımıttere voluerıt, facıat s1ıgnum
fratrı 1uxta se®) sedent1, ut um custodiat. Porro, S1 qU1S ab alıquo
1brum, in QuUO eg1 vel cantat, accıpere voluerıt, NECCCSSC habens, alıquıd
in e0°) viıdere, tradat e1 alıum, el ılle, Cul tradıderıt, in PaCC el dımıittat.
Quod S1 e1 accommodare®) noluerıt, ılle, quı petit, in DACC terat, donec

In capıtulo proclamatiıonem inde facıat. Ita habeant, dum
sedent, dum VCIO ambulant, humıilıter habeant, supplıcantes invicem
obvlando. Quod 61 abbatı obvıaverınt, dıvertant in partem, supplıcan-
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tes el: YUC supplicatıio ubıque fı1at dormıtorium. notandum, quod
Oomn1ı tempore lection1ıs pOSSsunt CSSC fratres ın nocturnalıbus. S1 qu1s alı-
JUO mMmOodo fratrem SUUuIl scandalızaverıt, CUu YJUO Oquı1 NON solet, dıcat
pr10r1, eit LUNC, 61 ıpse lusseri1t, VOCato illo, tamdıu ante pedes e1Ius PIO-
tratus Jaceat, placatus er1ıgat C141r

atres VOIN anderer and and nachgetragen.
capıtulum L
ymnarıls.
ascultet.

ausgelassen.
In alıqulid.

Aaccomoadare.

fol. Ö fol 7V

De refectione?

Hora competentI, ante prandıum vel sacrısta DauC1S icthıbus
CamMmpaha pulsetur, ut, S1 quı forıs sunt, ad refectiıonem sıne INOTa fest1-
ent. Uunc pri0r pulset cymbalum”) friıbus ictibus DEr MOdica intervalla.
Quod S1 forte PCI negligentiam cıbus nondum paratus fuer1t, 1ONMN pulset,
donec paratus s1t, NEC fratres bluantr sed interım egant, donec
cymbalum”) percutiatur. Ablutis VCIO manıbus et detersı1s, sedeant
refectorı1um, donec pr10T vel, qui preest conventul, nolam refector1 uUunNO

ictu t1at, el {unc SUO ordine ingredıiantur, ei ante INCNSAaS,
vers1ı chorus contra chorum, prlore, LDSLS ingredientibus, nolam pulsante.
Qua sufficıenter pulsata, Cantore incıplente, dıcat CONVENLUS <Benedi-
cıte> ef Cetera, JUuC diıcenda sunt (Cum sacerdos <BHit 0oS> 1Xe-
rnt, erigat S el VEeTSUS princıpalem INECNSamı det benedictionem“),
UuUNnNam CIUCCIN facıens tantum as: S1 affuerıt, det ectorI1 benedictio-
nem“), ei ab omnıbus <Amen>, INEeCNSasSs ingrediantur. OITO cel-
lerarıus ef servıtores provıdeant, ut, quot scutellas potuerint, ante ene-
diıctionem“) PCI INEeCMNSasSs dısponant, NEC pertranseant ante IiNENSasSs vel
TEITO. dum fratres incurvatı fuerımt: quod tenendum est, ubicumque CONMN-

venltus INCUFVaAtusSs fuerit aul DrFOSTFralus. ub1 INCMNSaSs intraverınt, POS-
sunt perficere, quod Secundum VeTO pulmentum,
lector inceperıt legere, NON dıfferant ferre. pposıto ıtaque cCOommun1l
C1bo, S1 cellerarıus volueriıt alıquıid superaddere, pCTI mı1ıser1cordiam 1111S,
de quıbus indıctum est ab abbate vel priore, ipsemet deferat e1s CT sıicut
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voluerıt, dıstrıbuat. Incepta lectione el NO  S anlte, fratres discooperlant
Exhınc nullus de refectorIio, nıs1ı COrporI1s Cogente neCcess1i-

tate, LICC ingredıiatur sıne lıcentia preter bbatem CL, quı CUu {uerıint,
ef nullus incedat comedendo. Quı1 volueriıt sal, Cu cultello®) accıplat.
Quı1 1bıt, duabus manıbus ScCyphum®‘) teneat S1 qu1s 1uxta sedent1
videriıt alıquıd deesse de COMMUNI, requırat cellerarıo vel minıstro. Quı1
alıquıid apponıt vel CUul apponıtur, Invicem S1b1 inchnent. Cu1l
as vel Dr10Tr alıquıid mıiserıt, Dr1Us inclinet deferenti, deiınde dASSUTSCHS,
humıilıiet VOISUS mıttentem. De C1bo COommun1ı CINO dıvıdat alıcul.
Quod S1 CUul alıquıid superaddıtum fuerit PTO minutione vel) infirmiıtate
vel misericordia vel graltia, poterıt dare 1uxta sedenti ad dexteram vel
ad sinıstram: 1Ilı VeTO ultra nu dare debent 1 qu1s VCIO de COINC-
dentibus vel servıtorıbus alıquid offenderit alıquo mOdo, venı1am* ef
facto sonıtu ab abbate vel prı0re, surgat el redeat ad locum SUumMm Remo-
{1s scutellıs, collıgat servıtor cochlearıa8®), pr1us dextera parte incıplens,
dehınc sınıstra. Facto VeTO sonıtu ab abbate vel pr10re, dicat lector <Iu
autem>, el Deo ogratias>, cooperlant, quod de PAaNc
In Cend VETO, ato SLENO ab illo?), qul preest Conventul, MINLSEFLS reli-
quıie colligantur. Et singzuliı fratres inclinent MINLSTrO, ante reliquias
colligentt. Inclinato lectore, pulset priı0r nolam, el I1NOX surgentes,
ante INCNSAS, dicentes VEISUM, YUCH! cantor inc1plat, ola dımissa. Quo
dıcto, inclinent, ef exeant Cantantes psalmum <Miıserere mel deus>'),
YJUCH Canftor inc1plat, 15 CU cantantıbus, quı in dextro choro
In eccles1ıa. Ingredientes VCTO chorum, versis vultıbus ad altare,

ad*) <CGilorıia patrı>, el tunc formas prosternant vel inclı-
nent, S1 tale tempus fuer1t, SaACFLSLAa vero') vel e1IUS solatıo interım
nolam”) pulsante, ad finem gratiarum.

capıtulum A
cımbalum.

° benedicionem.
cutello
CIfum

vel DFO
coclearea; coclearıa.

S NUur miserere.
ad ausgelassen.
eCrO ausgelassen.

fol 9, 9V fol 8\'
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11 Quomodo habeant Tratres post vesperas‘)

ost fratres, sedentes in claustro Oomn1ı tempore, 1S1 ın
Quadragesima, 11OIN alte egan vel cantent, CC jungantur sımul, NEC

vestimenta virga excutlant.

capitulum X 9

De hıs’), qui volunt bibere exira horam’)

Quicumque bıbere voluerıt horam, licentiam querat ab 111o,
QUCHN in claustro priıorem invenerit. Qui1 CH: fratrem mıttat maturum.

Quod S61 abbatı vel prl0r1 pOoSstea obvıaverıt, iıterum lıcentiam as
NON querat lıcentiam bıbendı ve mınuendi, S1 voluerıt, 1ICC Dr10T, 1S1
a abbate, 1ICC subprior“), 1S1 a abbate vel priore.

115
ALT

Neı  E

SUPDFIOF.,
fol

De collatione?

collatıonem sacrısta pulset sighum, ei iratres, reposıtıs 1brıs, sede-
ant in9donec pr10T7 pulset cymbalum”). trıbus vicıbus DEr
intervalla pulsato, intrent ordıne SUO refectorıum, eft ante mMeENSas

sıcut ad refectiıonem, donec pri10r ingrediatur. ola paululum“)
priore, dicto <Benedicıte>, det hebdomadarıus“®) benedictionem, el

residente priıore vel abbate, S1 affuerı1t, fratres ingrediantur IMECNSas ef

bıbant uod quidem fiet fantum diebus leiuniorum)). Cum prior1
v1sum®) fuer1t, ola uUuNnNO ICtU, fratres Surgant, ef stantıbus omnıbus
ante INCNSaS, vers1ıs vultıbus ad alterutrum, dıcat hebdomadarıus®) Sıt

domiını benedictum>, respondentibus cunctis: <x hOC UNC et
in seculum>*). Idem Ordo observandus est; Cu fratres in estate

post ONa bıberint Quı1 11O11 affuerıt vel tardıus OCcurrerI1t, sequentI dıe
in capıtulo venı1am ost hec inchinantes eTt SUO ordıne egredientes,
intrent') capıtulum, el sınguli in locıs SUlS. JIunc dıcat lector <1Iu
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domne>, el ata ab hebdomadario®) hac benedictione') <Noctem
quietam> el cetera, sedeant Fınıta lectione, ad uu e1us, quı
collatıonem surgant eit quı preest, dicat <Adıutorium 110S$5-
ITru in nomıne dommını>"”), respondentes: <Quı fecıt celum et ei
inclinantes, ingrediantur ecclesiam ad comptetorıum

AUII.:; CaD IL
cımbalum.

qul
paululum ola

epdomadarıius.
quod fiet quidem diebus Iantum LELUNLOFUM.
IUSSUM.
<CX hoc el cCetlera

ı Atrent In.
epdomadarıio.

U henedicione hac.
<adıutorıum NOSTIrUM. el Celera.

tfol 107

Quomodo habeant ratres post completor1um®
Diıcto completor10, as, S1 altuer1t, det benedictionem”) istam:

<Benedicat nOS“) dıvina malestas>. Quod S1 defuerit, He det. quı COIMN-

plevıt horam. Prior ermiıinet oratıonem vel subprior“®), priıore absente“),
sıcut ad matutıinas. Quod S1 uterque defuerit, ılle, CUul CONventLus o_
diendus cCommissus'’) fueri1t. ost hec prevenıat, quı horam complevıt,
ASPCTSCNHNS aU ua benedicta pOSL ordiınatım egredientes. Quı1 IHNOX miıt-
tentes®) caputla In capıtıbus, eft nusquam”) dıvertentes, prefer sacrıstam

ingrediantur dormiıtorium. nde nullus 9 CXCCPLO sacrısta,
abbate, priore, provisore exter1o0rum, cellerarıo, custode infırmorum,
hospitalı. 1NC nullus Canon1ıcorum loquatur infra monaster11,
1S1 PTO evidentı necessıtate vel hospıite superveniente, S1 talıs fuer1t,
PTO CU1US Sservıt10 vel reverentia NECCCSSC fuerıt alıquem OQqul, quod PCH-
deat arbıtrıo eft 1USSU bbatıs Sıne tunıca VCTIO eif calıgıs er cingulo
nullus lacere umat, except1s graviıter infirm1s, quıbus PCT necessiıta-
tem Iınea cCamıs1ı1a conceditur. Nullus in lectum ascendat‘') recCtus, sed
Sıdens spondam, dıvertat pedes ın lectum. uper stramına eit laneos
lacere lıcebit, ei ad capıta pulvınarıa habere linteolo‘) cCooperta.

capıtulum
benedicionem.
VO.:  a
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SupprIior.
absente pri0re.
COMMULSSUS cCustodiendus
mitentes.
HUHGUGFHL.

') Aaccendat.
lintheolo.

fol I fol 9V

Quas officınas ingredi lıcea

Nullus ingredıiatur Coquınam absque lıcentia, CXCEDLO cantore ad pla-
nandam tabulam, et scrıptor1ıbus ad facıendum Incaustum vel?) S1CCAN-
dum pergamenum“‘), et”) sacrıst1ıs vel quolibe a1l10 DTIo accendendo
lumıne in ecclesı1a, vel Prunıs thurıbulo“ vel patella*) ımponendıs,
vel sale benedicendo, sed NEC ist1ı NLSL In sılentio intrare debent, ef 61 in
calefactorı0 1ıgnem sufficıentem NON invenerınt; infirmarıus et1am8®) S}

lege sıbi DOSILA, ei cellerarıus DPTo off1c10 SUl!  O In refectorium”) et1am nul-
lus ingredıatur, CXCCDILO infırmarıo, cellerarıo, servıtorıbus, CU ad adıu-
vandum refectorario‘) vocatı fuerint, eit ceterI1ıs omn1ıbus, C444 111all-

ducare vel bıbere debueriınt, ei servıtore eccles1ıe DPTro salıno. ellarıum
et1am nullus ingrediatur*), CXCCPLO infırmarıo, servıtor1ıbus, cellerarıo ef
coadıutorıbus e1uUs. Calefactorıum possunt ngrediı ad ]la facıenda, YUC
superius‘) diximus, ef ad mınuendum, el ad vestimenta excutienda, et
ad calefacıendum, quod honeste ef 11O11 nudıs pedıbus, alıquo,
facıendum eSsL. Audıto r1um sıne lıcentia NUNgUaM ingrediantur”).
Quod S1 alıquo ODUS habuerınt, querant S1Z2N0 vel sonıtu ad ostiıum”) el
{unC, S1 COMNCESSUM<M fuer1t®), ingrediantur. Ibı 1910)8! loquantur plures QuUuam
duo sımul, priore vel alıo, YUCIH 1pse miıser1t”), efl hoc stando,
151 forte Pr107 PTO alıqua necessıtate plures sıbı9) CONvocandos 1ud1ıca-
verıt. ompleto VCIO, PTO JUO ingress]1 Sunt, C1Ito exXxeant, 1S1 detineantur.

sciendum, quod ab Ila hora, GUU pulsatum fuerit ad CFAS,
DOst capıtulum ANU. icebit Oqul In audıtorio HEC peteke licentiam, ıbı
loquendı. Dormitorium ingrediantur, quotiens OPDUS habuerınt, caputlia
habentes in cCapıtıbus SUulsS. Intrantes domum necessarı1am, quantum POS-
sun(, abscondant") vultus in Caputius. In dormuitorio0 NOn sedeant, ahbsente
E1S1 quando calcıant vel dıscalcıant vel quando mutfant tunı-
Cas SUaS, eit tunc in lectis SU1Ss vel suppedaneıs. Siımilıter induentes vel

habeant, udı» quod ad lectum SUUIM tan-
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{u  = facere debent Nullus 1b1 vestimenta excutlat vel sıgna facıat, 1S1
C111} abbate vel priıore SCU, quıbus as vel pr10Tr iusserit, pro alıqua
necessıtate. Infirmıtoriıum nullus ingrediatur, CEXCECDLO prıore ad O_.
landos vel cCommunıcandos infırmos, vel quıbus ıpse lusserI1t, ei subpri0-
e} 1lo absente, ei cellerarıo, ei ıllıs, YUuUOS infirmarıus DCTI l1ıcentiam ad
adıuvandum S S1 necessıtas exegerıt, duzxerit.

el.
*} aAarSaMenum.

etiam.
UFrLIDUulo.
patello
etiam ausgelassen.
refectori0.

refectori0; hat refectoraneo UrC Rasur refectorio verändert
iIntret.
LD:
Antrent.

SONILEMU ad hostium vel SLENO; hostium.
est
IUSSENIL.
sıbz radıert
Aascondant.
Suppriore.

fol ET fol 10Y

De NOVICIIS recipiendis®)

Novıcıl CUÜ Suscıpiendl fuerint, recıplantur decem el OCLIO UMNNOFTUM

ad MINUS, el In Ila provideatur, ul SInt CUDACES doli, el DEr
petanft habıtum reli210N1S, NO  - DEr interpositas®) Cum
petierint recıpi, DFImMO probetur SCLENLLIA HFL, et postmodum suspenda-
fur receptio®) ad MINUS DEr triduum, ul iInterım ostendatur e1LSs el

regula el asper1ıtas Ordıinis, In VicCtu MAaXIMeE el vestitu, el assıdulitate
claustri el aboris el D: OmMNLa obedientie discıpline. Verum ST.
completo triduo, perseveraverint In proposito SUO CoNnstanftes, ad DTECED-
I{um abbatis adducantur INn capıtulum. Cumque dduct1 fuerıint, proster-
ant D in medio capıtuli, el interrogatı abh abbate, quıd YQUC-
rant, respondeant: <Misericordiam de1 ei vestram el Au1uUS ecclesie
SOCLetatem>. Quı1bus ad 1ussum bbatıs erect1s, exponat eLs Aas hrevi-
fer asperıtatem Ordiınıs, voluntatem requirens. Quod S1 responde-
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rınt, ve cCuncta SCIVAaIC, subıiung2at as <Deus, quı cepiıt in vobıs,
1pse perfic1at>, el respondeat CONVeEnNLUS <Amen>.

Sciendum amen, quoOd, NecC Postea abrenuntient seculo e

prımo introıitu SO qU' quamdıu In proprietali el 1000888 vitam PIO-
probatione fuerint, N/- mıttant, eTf ah hınc incıplatur tempus
CLIare seculo GU' proprietati, quUu: probatıon1s, quod duret per NNUÜ

promuttere vıtam FN, sed Quo completo, statım faciant profes-
manebunt In probatione DEr Nn sıonem.
Quo completo, S17 voluerint
el retinerı meruerint, ad nuLlum abba-
15 venılentes In capıtulum, N-

cıiabunt SeCcCulo el proprietati, el DFO-
muttent vıtam Et [UNC, Z

henedicttis vestibusclerıcı fuerint,
SULS, induantur CUM his verbis:
<Fxuat deus velerem homınem
CUM Aactıbus SULS> el cCelera Et ad
MLSSAM, QUUA cantahıt AS, facıent
professionem.

Hoc retento, quod quilibe AaS, secundum quod el ViIısSum
fuerit, poterıt prevenıre vel differre 1em facıende profesSSLiONLS DEr
quadraginta 1es el A”non amplıus Pendente VETO fempore probationis,
ubique CUÜ. professis CONVenNnLuUmM feneanl, hoc solo eXceDLO, quod ad
emendationem culparum In Capıtulo HNO  - remanean CU. profess1is.
ompleto erminO, S17 voluerint el retiner1 meruerint, ad
professionem recıplantur MOdoO predicto. Ouod S1 alıquis
noluerıit vel, requlsSıtus, professionem facere recusaverıt, INn habıtu, In
GQUO venıit, qul reservarı ebet, el CUÜU. Oomnıbus, GUE attulit, ıber,
quanium ad nostrum Ordinem pertinet, emittatur, SCLHUFUÜUS [UNC, quod
rdo el In NU. enelur, ıta UL, S17 postmodum redierıit el de gratia reti-
ner1 In illa®) vel In Hia OMO nostrı Ordıiınis obtinueri1t, LEMDUS
probationis SUC inte2ro tenebitur IANNOVare. Quicumque 1ın PIO-
batıone morı1untur, de LDSLS sıcut de profess1s 1at N qULS VerTrO prelatus
alıquem CONLIra hanc inhıbitionem recıpere presumpserıt, ALSL proba-
verıt, ona fide credidisse In receptione, quod legitıme etatıs, In
generalı Capıtulo DFOXIMO, quamdıu duraverit, SInNe remedio
nudam ECNSUAM Comede In medio refectorio, el deinceps AON habeat
potestatem recıpiendı alıquem ad LeMDUS, quod el generalı
capıtulo prefigetur.
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Ille VEFO, qui receptus fuerit, tantum amıttat de tempore CONVersio0-
NLSs SC ıIn ordıne SO post legiıtımam elatem, quanto fempore eam DFe-
venıt, NecC recıplatur ad professionem ad decımum
Uınnn um etatıs sue‘).

Sed qUul1a huius CONStLIULLONLS solent alıqui exıstere LrAaNSZreSSOFeS,
addıtum est DremILSSILS, quod, SZ qul de Celero present. STALluto Invent.ı
fuerint obvıiare, statım 1DSO facto sententiam SUSPENSLIONLS INCUFrant, nul-
atenus absolvendi, donec DFO absolutione domino Premonstratensi DETS
sonalıter presentent el ab eodem DrOXIMO sequenti generalı capıtulo
proclamantur ıhıdem satısfacturti, Sıicult Super1us est CXDFESSUM.

DE
Interponitas.

- SUSCEPLLO.
In Ila retinert.
comedat.

Der vorstehende Passus wurde in VO!  — späterer Hand auf dem unteren Rand VOoN
fol nachgetragen und mıttels Zeıiıchen die gleiche Stelle WIE in eingefügt.

fol Z fol. IA

Qui eft quando debeant ordıinarl‘)

Nullus”), donec fecerit professionem, subdiaconus, diaconus SIVe
presbyter®) ordinetur. In Oordinandıs CONsiderarı elas el
SCLENLLA el honestas. Ouantum ad elatem, decernimus“)
observandum, ul nullus Oordinetur diaconus ad vıgesımum quintum
M, nullus etiam presbyter ad {rLZESIMUM. Ouantum
Vero ad SCLENLLAM, qul fuerit diaconus vel presbyter ordinandus, am In
refectorio GQUUAM In ecclesia qUE€E Aad 1DSOS Ordines pertinent, SCLaL
legere expedite, el residuum lıtterature®), S1 plus nescierit, Vvıte redimat
honegstate. Censuram honestatis el relinquimus diıscretion
abbatum, La Ul AON ad DFECES vel Instantıam aliquorum, sed secundum
quod conscientie‘) SUuC VLSUM fuerit, alıquos facıant®) ordinarti, MAaXIMe,
CI IN huiusmodiı AON debeant SEqUl voluntatem hominum, sed LDSIUS
desuper INnSpeCctoriSs, GUO hoc tenentur®) eddere rationem.
Hoc eti.am altente providendum, homicıide, idiote‘) vel bigamı vel
viıduarum marıtı vel alır irregulares, CICAa qUOS nobis dispensare HON

[icet, PEr NOS alıquatenus ordinentur. Eorum, qui CONIra hanc InStLtutL0-
nenm fecerint alıquem ordinarı, hec erıt DENA Per stallo abbatıs
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carebunt, NecC alıquem de SULS de cetero®) muittent Aad SACTOS ordines
SUSCIPLENdOS, ANLSL de CONSLLLO el hicentia HL, qul e1LSs generalı Capl-
ftulo fuerint deputatı. Ordinatıi SUSCEDLOTUM CONILra inhibitionem
ordınum executione carebunt, donec CIrCa e0ONS de CONSILLLO generalıs
capıtulı fuerit dıspensatum.

S} capıtulum XVII.; VIL
mullus.

presbiter; presbiter SLVe.
decerniımus ad eftatem
Iıterature
scientle.
facient.

eneli
ı ydiote.

de cCelero ausgelassen.
fol. 13 E3 fol.

De dirigendis in vla®)

Egredientes Iratres, ad MECNSamı sılentium teneant, 1S1 necessı1ıtate
cogenlte. S1 plures fuerınt, pr10r PTIO e1s loquatur. S1ımıilıter abbates, S1
plures fuerıint, NUuS loquatur, ceter1 aceant elun1a consuetudinarıa tam

estate QUaM hieme”) teneant, 1851 forte laboriosum ter fecerint pedites,
vel as qu1spiam CcOS prandere facıat vel epPISCOPUS vel ecclesıe
Romane egatus Extra VerO linteamina®) ALSL lanea HON portabunt. Dıirı-
gendus autem“‘) in vla, antequam EXCat), ad gradus humılıatus vel PTO-
tratus secundum (eMpPUS, benedictionem*) accC1plat, sed NON PTO INOTa

Uun1us noctIs. Reversus de iıtınere, IHOX ad oratıonem eat ost OTa-

t1ionem9 quam CItuSs potuerı1t®), benedictionem‘*) accıpılat. In refec-
tOr10 comedat, in dormiıtorio0 dormıiat, 1S1 forte DIO nım10 irıgore vel
pluvıa vel nım1a lassıtudine e1 1ussum fuerI1t, ut ad prımam refectionem

refectoriıum comedat. De ceftero nu canon1ıcorum vel 0_

1U111 lıceat, infra abbatıam cıbum vel SUTMNECIC refectorıum,
151 sıt in infırm1tor10, vel S1 forte as de domo, alıqua de
comedens, alıquem de fratrıbus voluerıt comedere. Scıiendum

quod nu. alıı fratrı lıcebit, exira fectorıum bıbere, 1851 as
de OMO vel alıus?) as nostrı Ordınıs vel etiam eDISCODUS fe cerıt
Ceu bıbere Comedere (  S hospitibus secularıbus vel etiam epLS-
CODO, nullus OMNINO MAL, NLSL el precıipiente vel abbate
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domus vel abbate‘) vel abbate Premonstratense. Hospites VCTO
nostrı Ordınıs, C ad abbatiam®) nostrIı Ordinis venerınt, una Ssıcut
hospıtes habeantur, CcOTSUMmMm men ab alııs hospitibus. 1 plus Uullad

voluerint, sequenti dıe benedictionem‘) ante prandıum aCC1I-
plant, eit deinceps sıcut alıı fratres CoOoNventum in ordıne SUOo eneant S1
pr10T fuerit, DOSL prıorem locı iıllıus locum tenebıt.

a)
hyeme
Iiıntheamina
autfem ausgelassen.

°) UaAM INn VIG.
benedicionenm.
poterit.
ıllıus

') abbate
habacıam.

fol 1 fol AL

De infirmis, qui NON sunft in infirmitor10°)

nfırmı, quı NON sunt in infirmıtor10, in choro ei in claustro ultımı
sedeant, cum”) miıinıstrıis cComedant ei in refectione CONVventus, sedentes In
refector10, lectionem audıant. Hora VCeIO aboriIıs 1uxta al108 sedeant vel ın
claustro sub custodıia Oul, $1 MAatutinıs conventualibus inter-
esseE“) nequiverint, fam LDS1 GUAM alıl, qul In dormitorio JLacuerint,
SUFrgant C314 conventu®), el In I0c0O determinato Canftent Sımul.

XIX.
CO
Interesse ausgelassen.
COM NI

De infirmis, qui sunt in Infirmitor10°©)

Infırml, quı Ssunt in infirmıtor10, possunt loquı Cu infırmarıo, eft hoc
sılenter ef COTSUMmM ab allıs ei um de nNeCESSAarS, ef Cu cellerarıo,
quı servıt de alımenti1s, ın 1psa domo tantummodo, et hoc”) ad 1Uussum
bbatis vel PT10T1S. INeENSanmı NOoN loquantur, qUO sıgnum
ore cCanonıce dimissum fuer1t, donec 1psa ora prefer
COS, quı PCT de lecto SUT SCIC, quod ab omnıbus obser-
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vandum est infra monasterI11, dum ora canonıca celebratur. NIIır-
INUS Ccum°) infırmo 11011 loquatur sıne licentia®). Cum laudes in eccles1ia
Incıpıuntur, matutine in infirmiıtor10 cante em etiam hora, quı

dormitorium vel In iInfirmitor10°) Jacuerıint, Surganl el matutinas
in‘) |[97070 determıinato cantent sımul. Dehinc, quı voluerıt el potueri1t, eal

1n®) ecclesiam ad horas. m1issam VCIO eant cottidıe, 1S1 multum OT1a
ventur, Infirmı. QuıI communıcare voluerıt, ad cCcCommunı0nem, $1 presby-
fer?) vel diaconus fuerit, CUMm®) superpellicıo el stola accedat, subdiaco-
NUS CUÜU. manipulo)), In In superpellicıts fantum, vel In matutinalı MILSSCA
vel ubt e1s deputatum fuerit®). mı1ıssam 11OIN servıant, 1S1 temMpOTrEe
secatıon1s el messIs. Non lıcet CcOS ingredi in ecclesi1am, 151 quando in
servıitium de1 celebratur, He in claustro demorarı, 1ICC DCI cur1am InCe-
dere, NCC Cu alıquıbus, quı cConventum tenentT, sıgnıficare, sed quantum
possunt, aD 1PSIS vel abh alııs homiınıbus videantur, observent. 1 qu1s
talem infırmıtatem, JUuUC NC eu multum debilıtet NC comedendı
turbet appetitum, utpote‘) inflatura vel INC1S10 membrorum aut alıquıd
hu1usmodı, hıc talıs NECC lel1un1a consuetudıinarıa solvat 88 cC1bos refecto-
r11 mu ANLSL quandocumque fiat carıtativa dispensatione abbatıs
ega eit OP NON ad SUUI arbiıtrıum"“), sed hor1s, quıbus e1Is CON-

stiıtuetur. Ceter1 infirmı NCC egan NEC operen(tur. S 1 qULS de hac
instıtutione UFMUTYTAFE presumpser1t, prımum secreto el postmodum, $1

AON emendaverıt, in capıtulo omnıbus el reguları MUFVF-

UFralo ru. subiaceat dıscıplıne. Sed el $1 QULS DOost FE a_

lescentiam voluerıt In Infirmıtorı0 inverecunde”) MOTFAarL, precıpilatur el
expresse®), Ul redeat In CcConventum Non redeant in conventum, 1S1 prıus
indicaverınt abbatı vel pr10T1, et ora redeant, ua el mınutl.

AA and nachgetragen
hOcC ausgelgssen.c) CO
SINE licentia AON Ooquatur.
Infirmıtorium; dormuitori0.
IN ausgelassen.
ad.

presbiter.
manıiıppulo.
fuerit eLs deputatum

DULA.
‚ arbıtrıum SUMIT

verecunde.
el

fol. 14V 1 fol. 13 13°
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21 De mMInulis?)

Inut10 In discretione bbatıs vel pr10r1s sıt Mınuti 1g1tur, prıma dıe
pOStL mınutionem, in refector10 comedant. Post refectionem
VerQO hac die fantum, ubı priorı VLISUM fuerit, COMMUNeEe habebhunt COLLO-
quium”) ad Secunda die el tertia, pransı
fuerint, poterıt 2158 arı licentia habendi colloquium de honestis. Audıta
tamen‘) DF1US modica lectione de alıqua SCFIDturdg, facılı ad intelligen-
dum, Ul de IDSa Scriptura, ad vıtanda MUFMUFAaA el detractiones, DOSIMO-
dum colloquantur ad Ea OFra GUA CONVeENLUS Surgenltes,
dıcant matutinas el postea Celeras horas INn Capıtulo vel In ecclesia, el
nNlie completorium Cenenl, Ul nle alıos vel Cum®) alıis In dormitorium
eanl In tertia dıe ad capıtulum eanl el culpam SUUAM dicant®), cenatı
VerOÖ0 ad completorium ıbunt el sequenti pausabunt. I empore
VerÖo° 1e1UNL DOost capıtulum quarte diel, qul voluerint, mıiıxtum accıpıant
el CU. conventu’') prandeant. Quı1 VCTO de ventosıs vel garsıs MINUulN
luerıint, ante mınuentur. In vesperI1s er matut1inıs pausabunt, de
CefieTro ConNnventum preterquam ad refectionem, In UUa alıquıid pCI
misericordiam e1Ss addı®) debebit

XAT.:; (!)
colloquium habeant.
en ausgelassen.
CO

< anl el culpam SUAM dicant ausgelassen.
COM UNVenNIu
adıc..

fol S3T

Incipiunt capıtula secunde distinctioniıs

De abbate
De prıore
De subpriore*)
De Circatore
De Cantore eit Succenftfore
De hebdomadario”) invıtatorı1
De armarıo el solatıo e1usva ON CN A NO IS OO De sacrısta ei solatıo e1us



158 Krings

De magıstro NOVICIOTUuM
De provısore exteriorum

11 De cellerarı0°) efi solatıo e1us
De vest1arıo ef solatıo e1us
De servıtore infirmorum
De hospitalı fratre
De portarıo el solatıo e1us
De ectore
De COoMMUnNI mandato

3S Suppriore.
epdomadarıio; ebdomadarıo

©) cellerart.

fol.

De a  ate

as debet”) prımum eit proprium locum in dextro choro habere; <1le
eum laudamus> el antıphonam ad <Benedictus> SE) <Magnıficat> in
festis duplicıbus inc1ıpere; ad processionem in Purificatione sancte Marıe
FeSPONSUM <Accepit> et in Palmıs <Ingrediente domıno> incıpere; in
vıgılıa Natalıs Domuinı, in Capıte le1UNi, in mıs, trıbus diıebus ante

Pascha, in vigılıa Pentecostes®),. ei In fest1is duplıcıbus, eit in Commemora-
t1one Oomnıum 1del1um defunctorum, el in prıma dıe fratrıs present1s
defunct, et1amsı NOCLUTrNO Iusus fueri1t, m1ssas in CONWV! cele-
brare; In Purificatione Sanc Marıe candelas, in Capıte 1e1UN11 cCineres, in
Palmıs In abbato Pasche ignem, COTONAaS NOVICIOTUM, S17 ıpse hene-
dictus fuerit, benedicere, 1 hoOcC el domino DAapı fuerit indultum; Capı-
tulum ef collatıonem tenere; ad prımam ef completoriıum el, ubıcumque
PTCSCHS fueri1t, fratrıbus confessionem incıpere. Communia officıa et obe-
dientias ef penıtent1as oTraVvI1OTIS culpe debet in capıtulo fratrıbus inıungere
ef ab e1s absolvere. Cetera potest intus ef forıs inıungere ei absolvere; COIMN-

fessiones rec1ıpere, in dormitorio Jacere., in refector10 comedere*), et1am
Cu: minutus fueri1t, 1S1 e1 generalı capıtulo bbatum indultum fuer1t®)
S1 epISCOPUS hospes vel as vel archıdıaconus affuerıt, iunc in hospitio
comedat CL quantum ratiıonabilıter potuerit, sılentium tenealt, vel quando
de forıs venerit, ef hoc PTIO gore vel pluvıa vel 1qUO hospite
venlente. In prandıo el In GENG, ubicumque el quandocumque In abbatıa
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comederit*), lectionem audıre, NLSL comederıt In Infirmitorio vel pOost ( OM-

pletorıum vel INn hora dormitionis. Ouando egreditur, socium') habere
CanonıCcum vel COMNVErSUmM vel Intus et Foris dılıgenter el sollicıte
Caveal, alıqulis dissolute loguatur vel inhoneste, UHOCUMQUE
mMmOdoOo habeat, dum ab LDSO valeat prohiberi Sed ets1 hıcubı eX1Iturus
est, prlor1 vel alıcun fratrum dıicat Quod S1 neglıgens inventus fuerıit de
ıimponenda penıtentia his‘), quı sılentium iregerint, hanc 1pse
QUaI pr10r eit subprior‘) sustinebunt, ut In tOLO In sextis fer11s absque
rem1ss10one, 1S1 duplex festum fueri1t, In PAaNcC ef aAaU ua le1iunent.

Incıpıil prımum capıtulum de abbate; De abbhate prımum capıtulum.
ausgelassen.

©} el ad.
Penthecostes.

E) 7 hoc domıno DADa sSıbi.
confessiones recıpere, In dormitorio lacere cCelera potest INtUS et foris Inıungere

el absolvere In refectori0 comedere.
fuerit NAdultum.
comedet.

115
!) SUpPDrIOF.

fol I6” fol F4V:

De priore‘)

Prior in eccles1ı1a el in capitulo”) ef In refector10 el ubicumque PIO-
CessSI0 Conventus fuerıit prımum locum in Sinıstro choro tenere, hebdoma-
dam“‘) misse Tacere, tabulam ad aborem pulsare el fratres ucCcC ducere e
quando NON jerıt. subpriori“) commiuttere. Quiı1 S1 defuerit, alıcul alıı GQGUUÜH
CLrCatorL, YJuCcm ad hoc iıdoneum®) perspexerit, commuttat, Ul duo SEMDEF
sinf’) In custodes. Officı1a ıllorum, quı in V1a directi sunt vel
infirmitorio0 vel alıqua ımpediente® fragılıtate ımplere nequiverint, tOLO

provıdere; ad CoNvocandum in capıtulum fratres, CUu necessıtas DC-
nt, abulam eit cymbalum”) ad 1bendum ei ad avanduıum percutere, nolam
refector1 pulsare. S1 VCIO contigerıt, ut de forıs venlens nolam pul Sarı
invenerit vel VEeISUMM dıiC1, ingrediatur, subpriore‘), ola sufficıenter pulsata,
in loco SUO revertente Quod 61 subprior“) jam’) resederıt, ingrediatur el ad
mMmalorem ECENSAM In SUd CUM subpriore‘) sedeat el officıum SUUFMM

deinceps EXEQUALUF. S1 in infirmıtor10 jacueri1t, restricte agal NecC U-
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Mal In alıquo pIus alırs, ANLSL discretionls SUC DFO supplendo alıeno
defectu fuerıt el ab abbate Inıunctum. Interım claustrum NOMN ingrediatur
NC confessiones rec1plat, 1S1 1USSU bbatıs De GCEISTQ. ei absente
al  ate intus el forıs de omnıbus el in omnıbus secundum voluntatem
bbatıs agal, locum e1us NeC In Capıtulo NecC In ecclesia”) OCcupabıt, 11CC

alıquem ordınarı facıet. Nullum in gravior1 culpa mıttet qaut inde absolvet,
cCanonıcCum de monaster10 NO eıiCcıet, NOVICIUM NON rec1ıpiet, 1S1 1USSuU
a NECC confessiones de crimıinalıbus, 1S1 in extremi1s posıtı, reCI-
pıet. 1ne notitia ON subprior1$P”) vel quorundam eN10rum, S1 as

monaster10 11011 fuerı1t. Cum hospitibus, absente abbate, S1 NeCesse

fuerıit, DFO scandalo evitandod) comedere, SUMPLO altero, poterıit‘).
Priores etiam el subpriores nullatenus ad metendum vel vindemlan-

dum mittantur, Nec CLrca exteriora ullatenus occupentur, quomIinus
aleant ıIn interioribus SUUM officıum exercere‘).

capıtulum Secundum; IT
In Capıtulo el In ecclesia.

epdomadam.
SupprIiorL.
ydoneum

sınt SEMDET .
inpediente.

ciımbalum.
suppriore.
SUPDFILOF.

LAam ausgelassen.
D abbhate absente

Nec In ecclesia nNecC In capitulo.
IuUSSerıt abbas

SUDDFIOFILS.
vitando.

comedere er poterıt

In hat eiıne spatere Hand diesen Passus auf dem oberen and VO fol. nachge-
[ragen. Da diese Bestimmung wortwörtlich uch 1Im Kapıtel De priore der Consuetudınes
V OIl 236/38 enthalten Ist, dürfte sich eiınen Entsche1ıd des Generalkapıtels aus den
ahren 1228 1235 handeln.

fol. 1' E fol

De subpriore‘“)

Subprior”) priımum locum pOst bbatem in dextro choro ubıque
tenere 1psum pertinet, fratres In choro excıtare, eti1am PI1-
VIC, ei cetera, JuUC ad an pertinent ef sacrıstam, CU
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fuerı1t, emendare;: In claustro tempore lectionis etf ubıcumque fuerıint ira-
UES; ut ordınate habeant, sollicıte PIOCUTAIC, confessiones, S1 el 1ussum
fuerı1t, clerıcorum el NOVICIOTUM ef a1corum fratrum el infırmorum, ubı
e1 constitutum fuerı1t, rec1ıpere; quando pr10r defuerit, ad ma1l10rem INneN-

Samll in SUa parte sedere ef ad gratias solus poster10r ıre et absente abbate
vel priore, capıtulum tenere Quod S1 forte pPr10 in V1a dırectus vel 1n
infirmıtor1i0 vel abbatıam tuer1t, locum e1us intus el forıs PCTI omnı1a
tenebıt, CXCECPLO, quod locum SUUTN In eccles1ia NON mutabıt CL, C®

fuerı1t, ad CoNventum redieri1t, intus ei forıs Vvicem e1lus
supplebit“®). S1 prıorem In adesse noverı1ıt, claustrum NOMN

egredıiatur NCC lıcentiam loquendı det alıcul, 1S1 ad mandatum 1PS1US,
HE ıpse Joquatur, 1S1 brevıter de instantı necessitate. SI in infirmıtor10
1acueriıt vel mınutus fuer1t, 1a0l plus ceterI1ıs u  9 el S1 qu1d alıcul
fratrı as vel pr10r prohıbuerıint, videlıcet cul1quam Oqul, dare, aCC1I-
DCIC, iıre vel medicınas facere vel MINUL, ıpse pOostea 1910)81 151 1USSUS, COIMN-

cedat Per omnı1a ut alıus frater hebdomadarıus“®) ascribatur‘).
de Ssuppriore. IIl
Supprior.

C) prior forte.
susplebit.

S ebdomadarıus; epdomadarıius.
asscrıbatur.

fol SAr fol. 157

De circatore“)
Circatorem pertinet, officınas monaster1 OTFI1S s1b1 constitutis C1Ir-

CUulre, neglıgentlas fratrum el ordinıs prevarıcatıones observare, prı
mas‘) proclamatıones in capıtulo facere. Quı NeCC malıtıose PTO prıvato
odı10 clamet alıquem, HNC PTO prıvata amıcıtıa aut culushıbet secularıta-
t1s taceat neglıgentıias QUOTUMCUMYUC, absentes post
oratıonem ad matutinas, In ceter1s horıs post prımum psalmum, ora
aborIis ef lection1s YQUECTEIC, ef S1 NOn inveneri1t, pr10r1, S1 affuerı1t, vel sub-
priori®) indıcare. Potest et1am pOst offertoriıum maIlo0rIıs mı1sse ei mInOTIS
exıire el fratres, quı ad dıversa offıcıa remanent infra claustrum, S1 relh-
g10se habeant, videre, adeo ef SCVEIC, ut nu. UuMdyuamnı loquatur
vel sıgnum Tacılat, sed tantummodo stud1i0se“) scrutarı el inspıcere
offensiones negligentias sıngulorum. Cum inveneriıt alıquos
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loquentes simul®), quantum potest ıIn transeundo audıre, audıat, S1 forte
qU1VIS de obedientiar1s, quıbus lhıcet siımul OGqUlL, ot10sa®) loquantur.
Numquam claustrum exIire ebet, 1S1 CUu lıcentia. Potest alı-
quando infra officınas, UJUC claustro lunguntur, ad GUAS Ire potest sub

PCTI ostium?) aspıcere, ut videat, S1 quı1d 1bı inordinate®) agatur.
CUM alıquem In capıtulo clamaverıt, attentissıme audıatur. Claves et1am
claustrı custodiat, eft ostia®), tempore sıbı tatuto, laudat ef aperlat. Et
CH NnOCturno tempore Circulerit, ucernam deferat ef ante CON-

ventum, intrando monasteri1um ei exeundo. Quotienscunqgque ecclesiastico
offic10, lection1ı ad INECNSaMl ascr1ıptus vel mınutus vel infirmus vel iın V1a
directus fuerı1t, subprior‘) officıum e1us, S1 affuerı1t, compleat.

a} capıtulum QqUartium; HIT
SUPDFILOFL.

y StUudiosSe.
sımul loquentes.

“ OCCLOSA.
‘) hostium.

Inordinarıie.
hostia

') SUDDFIOF.
Von Jler ab fehlen wel Doppelblätter. Der ext ist wıeder erhalten VO! Schluß

des Kapıtels
fol.

De Canfore ef succentore‘)

Cantor in dextro choro e SUCCENLOT In SIN1IStTO; 1NUS-

qu1ısque 1ın SUO choro fratres ad vigılandum ei cantandum excıtare; NCH-
lıgentlas de antıphonı1s, psalmıs, responsorT11s, hymnis”) versiculıs
uNnusqu1sque 1in SUO el In altero, S1 alter NO  — emendaverıt, corr1igere; ut
fratres ordınate vel sedeant, provıdere; in fest1is duplicıbus cho-
IU custodire, ad horas hymnos incıpere eft antıphonas 1IMpO-
wl k OITO Canftor PTOo qualibe neglıgentıa, SUCCENTLOT PTro intolerabıilı,
in altero choro pOossunt transıre ef et1am de SUO in altero neglıgentlas,
S1 NECCCSSC fuerı1t, emendare. Cetera VeTrO ad pertinentia, PIC-

cCantore eft CXOCCUPALO, SUCCENLOTr facere NON Quod S1
defuerıt vel OCCupalus fueri1t, cuncta“) PTIO compleat. Cantorıs est
enim®), lıbros officı1 SUl ın ecclesıa, potuerı1t, dıstrıbuere, ad

sacrıste CIt1us cCantare, lectiones abbrevıare“®), <Allelu1a> et
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antıphonas DOSL psalmos el repetitiones post VEeISUIMM responsor11 INC1-
DCIC, antıphonas ad!) <Benedictus> el <Magnıficat> In duplicibus fes
f1LS abbatı vel el, qul fuerit [0CcO e1IUS, cantando pronuntiare el EFO
eum laudamus > CUÜU. versiculo sequenti. Omnes, qu1ı in eccles1a fal-
luntur In vel psalmodıa, PCI omn1a emendare. Extra VCIO

NUSQUaMNı umat, 1S1 in capıtulo lunam ef breve pronuntıiantes.
et1am breve facere, trıbus dıebus ante Pascha, ın Rogatıonıibus,

in viıgılıa Pentecostes?) el Natalıs Domuinı ei 1e1UN11Ss servıt1um, eif PIO-
CessioNnNes ın fest1is ordınare ei sıngula officıa ın tabula scr1ıbere. Quod
S1 quıd Orum, ın capıtulo recıtatum breve fuer1t,
luerı1t, ıU, YJUCIN elet, et ıllı, YUCIN scr1bıit, indicare*®) Horum
neglıgentlas vel PCI vel PCI alıum supplere. IM ene-
dıctam, ad mandatum, in Capıte 1e1uUnN1 ei ad processiones VCI-

SUuSs eit antıphonas inc1ıpere, eXCEDPILO, quod, 1 as affuerı1t, antıpho-
nam!') <Kesponsum accepıt> ef <Ingrediente domıno> ıpse inc1plat,
JyuC Cantor e1l pronuntıiet. In vigılıa Pasche domin1ı, epactas, COMN-

u  » indıctiones ın cartula scrıbere eft quınque incens1
affıgere. cCOoMMUN1ICAaNdum infirmum vel unguendum, qu1s
, qu1s 1gnem, qu1s CIUCCINMN ferre debeat, el quc facıenda sunt el

cantanda, provıdere, ad officıum defunctorum <Kyrıe eleison>*) el

antıphonas incıpere, ad benedictionem‘), ad unctionem, ad sepulturam
lıbrum abbatı eit ante eu apertum tenere, septimum el trice-
sSiımum 1em defunctorum Computare et in capıtulo dicere, brevıa PTO
1DSI1S mıttenda el in kalendarıo annıversarıa scrıbere eft in capıtulo allata
legere. S1 quando as, clerico vel moriente”), defuerit, in
prımo capıtulo, quO affuerit, CUu (0)0038010)181% facıat, ut CUu absolvat.
Cantor Cu SucCcentore NOn loquatur sıne liıcentia.

ALmMNLS.
c) OMNILAG.

nım est.
< abreviare.
}

Penthecostes.
indicere.
Die Abkürzung VOIl anderer Hand durchgestrichen und Rand TSsSeizt UrcC.

antıpho.
Kırıeleyson.
benediciıonem el.

ur clerico morıente vel

fol. 16
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De ebdomadarıo invitator1°®)

Privatıs diebus hebdomadarius”®) <Veniıite> cantare solus ei In
festis lectionum CUu hebdomadarıo preterıite hebdomade“‘).

responsor1um, S1 canıtur, prıvatıs diıebus cantet solus; ın fest1is
lectionum prenotentur in tabula, quı cantaturı sunft Psalmos into-

net ad horas, hymnos inc1ıplat, antıphonas ad psalmos,
antıphonas ad <Benedictus> eit <Magnıficat> imponat. Ipse VCTO heb-
domadarius”®) ascrıbatur alternatım modo in dextro, modo SiN1ıstro
choro. Ila parte hymni®), prımı psalmı“), <Magnificat>"), <Bene-
diıctus> ef <Kyrıe ele1ison>®) ad m1ssam, 1S1 in festis duplıcıbus, INC1-
plantur. Quı1 S1 defuerı1t, quı 1uxta 6u infer1us steteri1t, hec omn1a PTO
1PSO compleat, 1S1 In V1a directus vel in infirmıtor1i0 fuerı1t.

V/
epdomadarıus.

) CUÜi epdomadarıio epdomade.
ymnı.
psalmı primı.

} <Magnificat> el.
Kirieleyson.

fol A

De armarlo et olatıo e1us‘)

armarıum pertinet, lıbros custodıre ef emendare ei sıngulos SINZU-
lıs fIratrıbus, T' oportuerit, dıstrıbuere eft Cu1que SUUI, quando perle-
gerıt, lectiones, S1 ad hOoc idoneus”) fuer1t, terminare; ora lec-
t10N1s In conventu afferre eit referre; quıd ın eccles1a legendum sıt el

quando incıpıende sunt hıistorıie, Cu CcCantore concordare, et quod 1bı
mıinus legıtur, legentibus in refector10 ostendere; lıbros accıpere,
CUu HeECcEsise fuerit, el NOSILTOS querent1ıbus accommodare, sed NO  —; SInNe
licentia abbatıs el SINeE memortalı competentt. Debent et1am 1Ul ot1 CSSC

1br1, minıster10 ecclesıe necessarll, collectane1ı videlıcet, {[EX{US,
epıstoların, quatınus, S1 qu1squam COTUNIL, quıbus 1ps1 sunt necessarll,
dev1i1atus perdıiderıt sıgnum aut NOoN potuerıt reperıre locum, 1pse Ssıne
INOTa invenıat e1

) VIL
ydoneus
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De sacrısta ef olatıo e1us‘)

Sacrısta horologıi1um ef 1ıpsum facere ante
matutinas ad excıtandum cotidie. Quiı1 pOostquam surrexerit”), lumen
dormitori ei ecclesıe clarescere facıat eit in claustro, S1 NECECESSC fuerı1t,
pO ı1psum pertinet, omnı1a ostia°) ecclesıe, quotiens NECESSC fuerı1t,
fiırmare, claudere, aperıre; collatıonem et capıtulum ef laudes ei
horas Collatıonem CcTITO ei capıtulum tamdıu pulset, donec de
remotioribus officınıs ecclesie possint“) fratres convenıre. Que S1 CIıt1us
vel tardıus, quam debent, sonuerınt, vel ad matutinas, ad°®) IMNECNSAM, ad
collatıonem lumen defuerit, in sequentiI capıtulo satısfacıat. andelas
GETGcaS facere ef in dıversıis locıs ecclesıe sufficıenter PONCIC, ad
ad collatıonem, CUu NECCESSC fuerI1t, TT  9 cellerarıo ef infirmario®) el,
quıbus ODUS fuer1t, dıstrıbuere. MNECCHNOMN eit candelas de sebo®) habere el

distrıbuere; stolam eit baculum abbatı, quotiens NECESSC tuer1t, precparare,
candelas, Cineres, ramos”), sal, et fructus ad benedicendum
9 candelas, post benedictionem!') Cu SUO suffraganeo
omnıbus dıstrıbuere:; post processionem ollere ef 1pSI1S in
Capıte 1e1UN1 Cineres9 candelas pOSL processionem de manıbus
fratrum suscıpere; ad unguendum infıirmum oleum ei ad tergen-
dum®) Stupas vel lıneum preparare‘) eit pOost tersıonem in P1ISC1-
1a  - ad hoc deputatam"”) comburere; ad benedictionem') COTONC forcı1ı-
pes manuterg1um, benedictam PrCcpararc, ef capıllos ın alıquo

10C0 eccles1ie comburere; teXtum, missale, lectiıonarıum, Vasd,
vestimenta, lınteamına ef Cetera utensıiılıa in eccles1ia et altarıs necessarl1a
SCIVAaTC, SL, quotiens expedit, orporalıa, offertor1a,
tersor1a°®), quıbus digıtı sacerdotis pOst communıonem eXtergun(tur, ei

pallam altarıs, qUuUamı extendiıtur corporale, in vase”) ad hoc depu-
tato separatım lavans et singulas lavaturas in pıscınam fundens, pallam
quıdem A”on hbenedictam CUM ceter1s lınte1s%), CUul constitutum est lavan-
dum, reddat Cetera VCIO in olla ad hoc deputaia, aqua ciner1Cc1a”) cale-
facta, ipsemet‘) abluat. Quıibus lotıs el dılıgenter eXxsiccatıs, indutus
alba vel superpellicio, CU: S1Ca') corporalıa pohat, cCetera VCIO plıcata
recondat. Sımilıter hostias facıat, alba indutus, in l0c0o mundıs lınte1s9)
COODPETTIO, Cul duo iratres, similıter indutı 15 vel superpellice1s"), Sub-
miniıstrent; quod &161 reverentla et SINeE fabults el verbis inhonestis fiat;
Yyu«c CUu peracte fuerımnt, sacrısta convenıentes aD inconvenlentibus STU-
diose9 in repositor10”) mund1ssımo COoN: JUC S1 forte
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humectate fuerıint, in claustro convenlenter exsiccentur. Pavımentum
presbyter11”), quotiens expedit, SCODAITC, ei totam eccles1am, et1am parıe-
tes, ad mMIinus semel in 4A10 et1am oblatıones suscıpere eft de
1ps1s, quod as Jusserı1t, facere.

IT
Ssurreseriıt.
hostia.
DOSSUNL.

©) vel ad.
‘ imfirmario.

SCDO

D henedicionenm.
stergendum.

‘} inneum arare.
deputatem.

forpices.
0) tertor1a.

(IAYIA

Inthelis.
CINereCLAa.
IDSE
lica.
superpelpellicis.
repostori0.
presbiteril.

fol. 18 18Y

De magistro nOViclorum‘)

Magıster NOVICIOTUM NOVICIOS instruere ei ordınem SUUM

docere, ın eccles1a excıtare CI ubıcumque neglıgenter habuerınt,
verbo vel S12N0, quantum poterıt, emendare. In labore tamen, 1S1 pr10T
CONventus fuern1t, HNOMN loquatur CUu e1s Necessarı1a, quantum potuerıit,

e1s UTALC, in capıtulum ad audiendum CITNONECIN adducere®);
de apert1s neglıgentis, CAY ante CUuMm venı1am petierint, peniıtentiam dare;
1em prımum INngress10N1Ss scrıptum habere Hora lectionis in die laboris
et, quando 1NON i1tur ad laborem, ante terti1am el post ONamı poterıt COS

instruere in l10c0o determinato, NUMY Ua VeTO pOst VCSPCTAS, CXCCPLO in
Quadragesima. Et audıto S1Z2N0, quando ad CoNventum adesse ebet,
OCCasıone COTUMN ıre NON ıfferat, LICC CcCOS horas, quıbus interesse debu-
erint, neglıgere facıat. et1am ad 1Ussum bbatıs CcOS In die DFO-
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feSSLONLS in capıtulum adducere, benedictam eit vestes“) PrCcDararc,
eft COS 1bı exuendos ei induendos adıuvare, et PTo 1ps1S, quı legere nesCI-
un(t, in ecclesıa professiones Jegerte; ef 6i e1s <Suscıpe domine>,
um VEeTSUIIN ante gradus presbyterii“) dıicere.

8)
inducere.

presbiteril.
tol

De provisore exter10rum‘°)

provisorem pertinet”), exterlora provıdere, Circulre Cur1as et
Cas eft domos in e1Ss (@)  Iruk  9 NUmMeTUmMm anımalıum SsCIre, alıquotiens
CNUMCTIAIC, singulıs temporıbus retinenda vel expendenda vel Tansmu-

tanda®) provıdere, ei hoc consılıo fratrum, qu1 In cur1a habıtant, prudenter
ordınare, ef pOSL collectas MESSCS DCT experımentum sagacıter perquirere,
utrum“®) ad tot1us annı SUumptus ANNOMNNA sufficlat, ef ad bbatem referre;
fructus el anımalıum, quıbus Curl1as viderıt secundum
ordinationem abbatıs In USUM vel utilitatem ecclesie transferre; Janam.
Iınum, pelles anımalıum vest1arıo presentare. Quecumque et1am CIrca
monaster1a agenda Sun(, consılıo bbatıs vel COTUM, qUOS sıbı“) providerıt
a  aSs, nıl de aut PCI PreSsUumMCeCNS, facıat. Ideoque propter multıiplıces
e1us Ooccupatıiıones, S1 lıtteratus fueri1t, nulli‘) offic10 DCI hebdomadam in
monaster10 ascrıbatur. Per noctem VeTO aut amphıus moratu rus‘), Ssine
lıcentia NON de monaster10. Iam IDSE qußam alıt, qul ONa
ecclesie recıpiunt el expendunt, abbate el duobus vel tribus de
maturıioribus ecclesie, qUOS Aas vocaverı1t, ad MINUS quater In INO

eddant ht coram') eisdem perSoNLS abbate el CIFCA-
torıbus, CU. venerint, NM dehiti exprıiımatur.

pertine
© transmitanda.

el ulrum.
ıbi
ullı
ehbhdomadarm.
UOFUaM.,

Von 1er ist wıeder erhalten
fol
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11 De cellerarıo ef solatıo elus*)
cellerarıum pertinet, YUUuC generalıbus pulmen t1s necessarlı1a

Sunt clerıcorum QUaIM la1ıcorum, provıdere, ef ipsemet vel alıus,
dıctaverit, eDEe' dıstrıbuere; nullı, 1S1 mıinutis, COILHNUNCII cıbum

ve]l vel el alıquıid addere Sıne 1USSu bbatıs vel pr10r1S. Quı
tamen pr10r hoc 1PSO, sıcut in Oomnıbus, PTrO voluntate abbatıs, ut
dıctum est, agal Venientibus de V1a ın prıma refectione alıquıd
superaddere poterıt, etiam In Panem, vinum, siceram’) ora
competentı in refector10 ad dis  uendum PTCDATATC, comedentes ad
utramque refectionem ad MINUS semel inviısere CL, S1 Cul panıs deeri1t, CI-
addere“®). De dormıitori0, quotiens NECCCSSC fuer1t, eft CU servıtorıbus
comedens de refector10 poterıt eX1Ire. De relıquus C1borum, SI quid“)
NCCCSSC habuerit, accıpere potest, cetera CIO portarıo relınquat.
et1am In estate“), quando fratres dormı un(t, illıs, quı deforıs venıunt 1N-
pransı, assistere‘) eft YUC in refector10 recıpıenda®) vel recondenda
fuerint, Quod S1 cellerarıus defuerı1t, subcellerarıus officıum Ilı-
us®) DPCI omn1a peragat Caveat OmMn1nO, qu1cquam volun-

cellerarı facıat, sed ad consılıum e1lus Oomnı]1a dıstrıbuat. 1psius')
et1am cellerarı1 officium®) pertinent pıstores, cambarı1, hortolanı, COCI. Istı
de offic1Hs SU1S ad utum e1lus omnı1a facıant, eit his‘) officınıs deputatos'”)
nullus ad alıa”) absque lıcentia el voluntate e1lus transmıiıttat®), NIS1 as
vel pr10r vel PFrOVISOF 1usserI1t. matutinalem mM1sSsam, CUMM voluerıt ef

potuerı1t, cComMmunıICEet. Quod S1 subdıaconus, diıaconus aut sacerdos fuerı1t,
Ufru: ebdomadarıus”) ascr1bı9) ebeat, in dısposıtıone bbatıs sıt, un-

dum quod in dıversıs lo CIS plus aut mMInNus habebit facere.
“ AL

Sınceram.
S supperaddere.

qUlS.
© MONSEIrare In estalte

asıstere.
recıpianda.
1US.

') 1US.
officium ausgelassen

hiLs.
deputatıs.
ad alıa nullus.
tranmulttat.

epdomadarıus.
AaSSCrILDL.

fol. 18“ fol 19Y
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De vestiarıo ef olatıo e]us‘)
vestiarıum pertinet, pellıfices, sutores”), tannatores“), X}  , ful-

lones sub habere; PannOSs Iıneos vel laneos, pelles, pellicia®), ubtula-
fes): unguenta‘), cıngulos, cultellos8), pectines, temoralıa, Cappas ef
omn1a indumenta ef calciamenta*) omnıbus rTatrıbus In monaster10 ei

©  ‚9 expedierit‘) et facultas permiserit®), SUo tempore etiam‘) r_.

sor1a, provıdere. Collectis et1am omn1bus, QuC ad hec pertinent, scılıcet”)
lana, lıno, pellıbus"”), S1 quıd defuerıt, abbatı tempestive facıat et
e1us consılıo omn1ı1a queraLl. In autumno°) vestes sıngulorum inspicıat, ut
vetera el discıssa repararı facıat, NOVAdA, potuerI1t, indıgentibus distr1ı-
uat. solatıum vestlarıl pertinet, clavem dormitorinmu custodıre eft
ostiıum”) DOSL dormıtiıonem aperıre, Oomn1ı tempore dormiıtionis iiırmare, in
1DSO, dum cantantur matutıne, intrantes el dılıgenter
inspicere, 61 quı ıbı forte1) DIo infırmıtate alıqua vel lassıtudıne vel
puerıitia remanserınt, custodıre; ad purgatorıum deferre EL, S1
que sunt ıbı aDbDiuenda PTO dıiversıs fratrum infırmıtatıbus, abluere; in
lectis stramına el laneos ei pulvınarıa rCDATATC, hospitiıbus et1am lectos®°)
PICDATAIC, dormıtorium, capıtulum ei claustrum, quando NECCCSSC fuer1t,
SCODAIC, umınarıa in dormitorio0 accendere; fenum ad necessar1a IT
Sr 61 que 1ıbı mundanda sunt, mundare; CameT aml ef loca, in quıbus fra-
iru vestes reponun(tur, custodıre; vestes, tinea ledantur vel humec-
tentur, provıdere; ad preceptum vestlarıı vestes distrıbuere'); femorahıa
el calceos, Ul abluantur el reficıantur, DFeDAFarEe, subtulares UuNZUCH-
0S ferre el referre; unıicas ad abluendum deferre el ad abluenda capıta
ex1ivam facere; lınea ersor1a ad cırcumponendum humerı1s, rasor1a, PCC-
tines, forcıpes”), ad mandatum necessarl1a, custodıre. hec
facienda“), 7 1ta exegerıt utilıtas vel honestas, poterıt el arl adıutor.

%) XI

%) fennatores
pellicias.

©) suptulares.
' ungenta.

cutellos
calcımenta.
viderıit expedire.
promiserit.
SUO etiıam lempore

SCIHHIS.
pellicibus.
auilumpno.
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hostium.
forte ausgelassen.

qUA
lectos etiam.

ö ad precepium vestiarıl vesities dıstrıhuere el CUS, Hinea edantur vel humecten-
[Uur, providere.

ungendos.
forpices.

OMNILA actenda.
fol I9 fol 20Y

De serviıtore infırmorum‘)

Servıtor infirmorum DOtest matutinalem m1ıssam audıre ei ad
COommunICAare. uan infırmus vadıt in”) infırmıtorıum, e1 S_

sarıa afferre Exınde potest“) OquI C secundum quod instıitutum est
de®) INfIrmMIS. matutıinas candelam accendere, lıbros afferre el in
ecclesiam®) referTe: lıbros, quı in infirmıtor10 fuerint, ante COIMN-

pletorıum in armarıo referre: oratıones, YJUuUC in capıtulo PTO VIVIS vel
mortuls fratrıbus inıuncte fuerint‘), vel quod ıIn 1PSI1S clamatum fuer1t,
hoc e1s Tec1tare: cCetera VCIO, JuUC ıbı dıcta vel facta®) fuerıint, OmMnınoO
tacere?); e Cu 1ps1 convaluerınt el ad capıtulum redierıint, 61 quıd in e1s
reprehensıbile vel inordınatum, quod voluntarıe sıt9 deprehenderıt,
clamare. Laborare 1b1ı NOoN vel') legere, 151 apparaltu vel gravi
COTUMM infirmıiıtate detentus fuerı1t. Necessarıa cellerarıo requirat. S1 plu-
ICS fuerint comedentes ST omn1ı1a ante parata*) habentes, miıiniıstrare
s1bı Invicem poterunt‘), pergat ad oram vel refectiıonem vel lectiıonem,
SIN Quod S1 uUuNus tantum fuer1t”), S1 1pse infırmus volu-
er1t, CU $ 1NOMN solum quando fıcıtur, sed et1am ad col-
latıonem eft comple torıum, S1 noctem peracta fuerint, ef ad
matutıinas, 1S1 pr10rT, 1DSOralıum miıseriıt. nira Canon1Cas horas,
1851 PTO OmMNnNınNO infırmı1s"”), sılentium teneat. Coquimam el refectorıum
PTO Servıt10 ngredi poterıt. Sabbato pedes ıllorum, quı voluerınt,
lavet, eit vestimenta, C NECECSSC fuer1t, excutlat. Cum ın CONventum
redierıint, YJuUC detulerat®), referat”). Cum VCIO alıquıs COTUMM mortiI1 O_
pınquaverit, ad terram cılıcıum ef L11OX abulam crebrıs lct1-
Dus, ante ost1um“) infirmitori stans, fer1lat: quam ad avanduım9
61 HNECECSSC fueri1t, calefacıat; feretrum ei coopertoria e1us preparet, de
sepulcro reportet al custodiıat. 1psum et1am'”) pertinet, C: UJUC miıinutis
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SUnt necessarl1a, PICDALAIC el sanguınem recondere eft Vasa ab 1DSO -
guıne mundare eft

x) AÄHFS wıederholt irrtümlıch dıe Überschrift VON Kapıtel De vestiarıio el
'olatıo Re1US.

ad.
5 potest ausgelassen.

de ausgelassen.
°) ecclesia.
3} Inıuncte atrıbus fuerint; Inıuncte fuerint fratribus.

vel facta ausgelassen.
CAcere.
Nec

preparala.
' potuerint.
m’ er:t ausgelassen.

OMNMNINO DTO InfIrmLs
detulerant.

fügt den Satz ( umDas Ordensrecht der Prämonstratenser  171  sunt necessaria, preparare et sanguinem recondere et vasa ab ipso san-  guine mundare et servare.  a) A: XIII.; G wiederholt irrtümlich die Überschrift von Kapitel 12: De vestiario et  solatio eius.XIII..  b). G:-ad.  °) A u. G: potest ausgelassen.  d) A: de ausgelassen.  G:  ecclesia.  NA:  iniuncte fratribus fuerint; G: iniuncte fuerint fratribus.  8) A:  vel facta ausgelassen.  5 G:  cacere,  G:  necC  X A:  preparata.  ') A u. G: potuerint.  m) A u. G: fuerit ausgelassen.  ») A: omnino pro infirmis.  °) A u. G: detulerant.  ?) G fügt den Satz Cum ... referat fälschlich in den folgenden Passus zwischen feriat  und aquam ein.  9) G: hostium.  ') G: etiam ausgelassen.  + föl. 20 * £LoL 21:;  14. De hospitali fratre*)  Frater hospitalis tot sub se habeat fratres, quot ad singula hospitia  necessarii fuerint. Cum ipsis et cum omnibus hospitibus loqui poterit.  Ad ipsum vero pertinet, hospites, postquam ei a portario presentati  fuerint, in hospitium ducere, quid vel quando comedant, quomodo vel  ubi iaceant, providere, ad refectionem servire. In Cena Domini, ut pau-  peres ad mandatum bene preparentur, provideat. Hospitii etiam infirmo-  rum, tam pauperum quam infirmorum aliorum, sollicitudinem gerere  debet. +  a) A: capitulum XII. (!); G: XI..  15. De portario et solatio eius‘)  Portarius, cum hospes ianuam pulsaverit, aperiat, quis sit et quid velit,  humiliter ab eo°) requirat, et tunc, si recipiendum intellexerit, intra  ijanuam recipiat. Et si talis fuerit persona, ducat eum ad orationem, etreferat fälschliıch In den folgenden Passus zwıischen feriat
und ein

hostium.
etiıam ausgelassen.

fol 20; fol. am

De hospitalı ratre*

Frater hospıitalıs {OL sub habeat fratres, quotL ad sıngula hospıitıa
necessarl1 fuerıint. (Cum 1DSI1S el Cu omnıbus hospitibus Oquı poterit.

1psum VeEeTO pertinet, hospıites, p e1 portarıo presentatı
fuerıint, in hospitium ducere, quı1d vel quando comedant, quomodo vel
ubı Jaceant, provıdere, ad refectiıonem servıre. In Cena Domuinı1, ut PaU-

ad mandatum ene preparen(tur, provıdeat. Hospıtıiu et1am infiırmo-
TU PAaupCcrum qUuUam infirmorum alıorum, solliıcıtudınem gEeICIC

capıtulum JI (!)

De portarıo ef olatıo e1us?)

Portarıus, CUu hospes 1anuam pulsaverIt, aperlat, qu1s sıt et quıd velit,
humilıter ab e0°) requırat, ei {unC, 61 recıpıiendum intellexerıt, intra
1anuam rec1plat. S1 talıs fuerı1t pETSONAd, ducat eu ad oratiıonem, ef
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e1nN! fratrı ospıtalı presentet. Et S1 VUDUS CSSC ıntellexerıt, adven tum
eIus statım abbatı vel prior1 nunclılet. (u1 ulterius NON loquatur, 151 disce-
dent1 Quod S1 de VICINIS eft notis alıquıs venerit, portam Il aper1at, quıd
velıt interroget, eft S1 abbatı vel alıcul OquI voluerıt, S1 lusta utıiliıtas fuerı1t,
nuncıet; S1 talıs fuerit, quı HG nuncları NC debeat, YJUO
voluerit, abıre permuttat. Sımilıiter CUu CanonI1CIS ei CONVversI1ıs nostrı Trd1-
NIS, DOStquam cCognoverit, quıid quesIierıint, NON loquatur. Hospıites pOossunt

ad secundum sıgnum hore nuncları. et1am dormıiıre de die, $1
fuerit CANONILCUS, et eti.am de sı fuerıit CONVEFSUS, ad IT sed 1810)8|

solus, eft abere PANCIH In Cce SUua ad dıistrıbuendum transeuntibus. Quı
eti1am ur ad rtam, eft INOX ut ad oram sıgnum audıerit, eti1amsı
CanONn1ıCUs Tueri1t, 1b19dum ora celebratur, S potuerit,
Sıcut fratres In eccles1a. apıtulo, MILSSE, vesperLis el Matutinıs intersit,
MaxXıme $ habuerit solatıum. In festivis 1ebus“ audıat prımam
mı1ıssam et cCommunıicet, S1 voluerıt ef talıs 1e6Ss fuerıt In Parasceve CUmM
ceterıs adoret“) in eccles1a. Cum servıtorıbus comedat. Solatıum
e1us interım portam custodı]at eft eleemosynam®) transeuntibus trıbuat.
Vasa ad collıgendas cıborum relıquıias in cCoquınam deferat, et pulmenta
defunctorum ef cetera, YJuC cellerarıus dederıt, 1DS1S rec1plat. Que, pOStT-
quam refectione surrexerı1t, ad portam pauperıbus, S1 affuerint,
dare, SIN YJuC retinere noluerit, ospıitalı Paupcrum dare Quiı1 SI
quando minutus vel infırmus vel in V1a dırectus SIVe In alıquo negot10
detentus fuerI1t, solatıum e1us PTIO omn1a compleat. Subportarius‘), CUu
missam audıeriıt vel comederıt vel in alıquo detentus fuerit, absente porta-
NO, priıor provıdeat, quı DPIO portam custodiat. Vestes et1am PAaupecrum

tempore, YJuUO dande Sunt, ad 1Uussum bbatıs vel Pr10T1S distribuere‘).
R

Tlo
INn festis em diebus; In diebus autem festis.
adoret CUM ceter1s.

<) elemosinam.
Supportarıus.

Diıiese Bestimmung stand in den vorhergehenden Redaktiıonen der Consuetudines
nde VON Kapıtel

fol 207 ZI fol DAr

De lectore‘)
Mense lector dominica dıe pOst prımam m1ssam, ante gradus presby-terii”) inciplens, dıcat semel): <Domuine, 1a INca aperl1es>, VCI-
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Su choro iıdem respondente. Qui, accepla benedictione“), inclinet VeOI-

SUS altare, deınde VCISUS chorum. Quı1d VeTO PCI hebdomadam“ debeat
legere, abh armarıo requirat. Dum diıcıtur VOISUS in refector10, sStet in SUOo

ordıne; finıto in medio benedictionem‘) SUaNll, inclınans,
donec fuerıt finıta. Qua aCCceptla, S1 homıulıam?) lecturus esT, incipiat®) <In

Ilo ore>, preterm1Ssso <KBit relıqua>; <Homilia’) beatı
Ihıus> Cum egılt, accomodet abbatı vel pr10r1, S1 as 11011 aqaffu-
er1t, ut, S1 quando e1 emendaveriıt, intellıgere possıt. SI intellıgıt, quid
emendet, humuilıter dıcat, 61 1ONMN intelligıt, VEeISU3N reinC1plat; el otlens
hoc facıat, quotiens summoneri1*) perpenderıit. Fınıta lectione, clau-
ens 1brum, ad inchlhinandum sıne INOTa descendat; Er S1 1NECCSSC habu-
er1t, lbat, dum dicıtur VEeISUS ante gratias, el CU processione ad gratias
dıscedat, 1851 CH servıtorıbus statım debeat comedere, ut‘) in diıebus 1e -
1UN11, ef pOost quando CONventus bıs reficıtur. Armarıus VCIO vel
e1us sumlfraganeus Tum referat. In sequenti hebdomada"”) ad col-
latıonem ega

XVL.
presbiteril.

© semel ausgelassen.
henedicıione.

%) OMAdam; epdomadam
henedicionenm.

omelıam.
INCLIPDLAT secundum ıllum

') omelıa.
SUMMOVENrL.

et.
m eDdOMAdAa; ehbhdomada.

fol. 21

De cCommuniı mandato‘®)

Vestiarıus vel e1us SulNraganeus9 que”) ad INa datum
necessarı1a sunt Hebdomadarı1“) VCIO sacerdotes CU dıaconıbus el sub-
dıaconıbus SU1S mandatum facıant, ıta ut, quı maiorem“) m1ıssam elebra-
[UTrUuS GSt. in dextro choro InC1plat, alıus In Ssinıstro. Quı CIt1us PCICUITC-
rınt, in alıam partem transeuntes, alı0s8s adıuvent. Quod S1 tantus fuerıit
NUTINECTUS fratrum, ut Il ad abluendos pedes NOoN sufficıant, pronuncıen-
tur“) in capıtulo, quı hoc complere suffıcıant. Quı1 pedes lavat el CUul
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lavantur, pPOSL ablutionem sS1bIi Inv1Icem inclınent, sımılıter, qu1‘) tergıt el
CU1l terguntur. OITTO discalcıatı fratres observent, quantum pOSSUNL,
pedes udı appareant, sed sub vestibus recondantur, 11ICC sedentibus
vestimenta defluant, sed apte ante LAnte lectionem
sınt calcıatı. Expleto ıtaque mandato, efi blutıs manıbus ef Vasıs, ICDO-
S Vasa eit tersor1a®), ubı repon1ı solent, eft SIC in capıtulo In loca sua*)
revertantur, el sacerdos hebdomadarius‘) PTECES ef collectas mandatı
compleat. Hoc mandatum tantum in uadragesıma fıat

XVII

ebdomadarii; epdomadarıl.
Inorem.

°) pronuntient.
CUL
tertor14a.
In IOCLS SULS.

') epdomadarius.
fol D2e fol DD

Incıplunt capıtula tertie distinctionis

De levioribus culpıs
De mediis culpıs
De graVI culpa
De gravıor1 culpa—_ IMN CR < U Quıid facıendum sıt?), S1 quıd de Sacramento dominfci COrporIs hıcubı
cecıderiıt
Item de gravior1 culpa
De conspiratoribus el coniuratoribus®)
De 1S quı apostataverint“)VE SS OB CN De grav1ssıma culpa

esl.
Das Inhaltsverzeichnis NeNNLT, WIEe dıe VOINl Martene herausgegebene Redaktıon der

Konstitutionen, als Kapıtel De Conspiratoribus und als Kapıtel De infamatoribus,daß insgesamt ehn Kapıtel angekündiıgt werden. Der ext selbst besteht M1UTr aus Ccun Kapı-teln. Das und Kapıtel des Inhaltsverzeichnisses bılden Jer ZUSamımen das Kapıtel.Es trägt dıe UISC| De CONSPLrAtOorLDUS vel CONLUuratoribus; Im Inhaltsverzeichnis
wırd als Kapıtel angekündigt De conspiratoribus el de infamatoribus. Im ext lautet dıeÜberschrift des Kapıtels De conspiratoribus el cConiuratoribus. Be1l Lefevre ist das Kapı-tel der Dıstinktion betitelt De conspiratoribus el infamatoribus. Vgl Lefevre

1158.
apostaverint.
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De levioriıbus culpıs*

He®) SUntTt leviores culpe S1 qu1s, 1LI1OX uf sıgnum datum fuer1t, NO  —;

relictis omn1bus, UCCUMIGUC ın manıbus habuerit, CUu matura
festinatıone preparaverıt, ut secundum regulam ad ecclesiam Ordı-
ate cum“) processione ei composıte ef C sılenti0 venıat, infra
atrı1 vel in VICINO INaNnCNS, S1 es1g s1b1 egendı vel
cantandı officıum 1910)8! attentissıme compleverıt; S1 responsor1um vel
antıphonam incepturus, chorum turbaverit; 61 chorum male egendo
vel cantando offendens., HNON statım omnıbus humıilıaverıt; S1
in alıquıd tumultus vel inquietudinis“) fecerı1t; S1 ad INCNSaIll

CUu ceter1ıs 1ON venerit; 61 ad TasSsuTam PTCSCHS non®)
tuer1t; S1 PICSCHS In dormitor1i0 alıquam inquietudinem‘) fecerıt: S1 pPCI
lıcenti1am de claustro SSu  9 fecerı1t; S1 corporale vel lınteos®)
ad portandos calıces el ad patenam involvendam®) aptatum, stolam vel
fanonem!') neglıgenter ad deiecent:; S1 vestes SUas, tempore el
l0c0*) sStatuto, honeste ei ordıinate 1910)81 mutaverıt; S1 cereum') alorem
fregerI1t; S_ alıquıd utensil1iıum perdıderıt; S1 cCorrig1am rasor1o0rum
incıderiıt; S1 quıd vestimentI! SU1 peloraverıt vel perdiderıt") vel u
effuderıt: S1 1Der, in YJUO ad refectiıonem, ad capıtulum, ad collatıonem
legendum est,; SUO neglectu defuerı1t;: S1 lector denotatus, ene-
dıctıonem°) neglexerıt; S1 in alıquıd, unde alıı scandalızentur,
egerı1t; S1 ın alıquo reprehensı1bıilıs fuer1t; 61 in alıquo notabilıs
apparuerit. De 1s omnıbus venı1ıam petentibus, inıungatur psalmus
uUuNus el UNIUS COrrectLionLS fiat e1S$s dıscıplina.

capıtulum priımum ; and nachgetragen
hee

CO

InquleCItudIinisS.
AON DFESENS.,
inquiecıtudinem.

lintheos.
iınvolvandam.

fannonem.
[0CO el lempore.
COreum
1 ausgelassen.

perdiderit vel peloraverit
hbenedicionem.

115
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De media ulpa‘)
Media culpa est 1 qu1s Annuntiatione Dominı el Natıvıtate e1lus

PIMNCIPIO capıtulı NON affuerıt PCTI neglıgentiam, ul, pronunciatis”) redemp
t10N1s nostre“) eXxordius, corde ef COTDOIC humılıatus, gratias agal Redemp-
tor1:; choro posıtus, NON dıivino officıo intentus, vagıs oculıs el MOLUu Irre-
1210S0 minusque competent., levıtatem mentis ostenderıit; lechonem CON-
stituto tempore 1ON prevıderıt; S1 qu1cquam vel legere
presumpserit, QUam quod COomMMuUnNIS COMNSCHSUS probat; S1°) choro mnserIıt
vel alı0s rıdere fecerit; S1 ad capıtulum Ve. collatıonem NON veneri1t; S1
COINITNUNE mandatum dımıseriıt; S1 ad OPDUS ILLanNuumm NON Occurrerıt; S1 dor-
milentibus fratrıbus PCI neglıgentiam defuerit; S1 quı1s ore canonıce vel
Commun1 refection1 NON interfuerit‘); S1 quı1s absque benedictione?) cıbum
vel sumpserı1t; S1 qu1s CUM), qQuUO clamatus esT, eadem dıe, quası V1IN-
dicando, clamare presumpserit; S1 qu1s clamans clamatıone SUa 1udıcıum
Tecerit; S1 qu1s de V1a venlens eadem dıe, S1 1er1 potest, benedictionem”)
accıpere neglexert vel absque de monaster10, NIS1 ad pOSSess10NES 1C1-
Nas vadens‘), plus una dıe exier1t; S1 qu1s CUu luramento, uft in
loquendo 1er1ı potest, alıquıid negaverıt vel aflfırmaverit; S1 quı1s turpem SCI-

vel vanıloqui1um in UuUsu habuerit: SI qu1s COTUM, quı officıus depu-
tatı sunt, n alıquo CIrca officıum SUUM neglıgens repertus*) fuer1t, ut Sunt
priores custodiendo., Cantores officus, quıbus annotatı Sunt,
CX quendis, PrOV1ISOTr exteriorum rebus exterioribus custodıiendis, cel-
lerarıus administrandis‘), armarıus In 1DTrI1S emendandıs, custodiendis,
CS ora exponendis, vestlarıus In vestibus provıdendıs, infirmorum
CUStOS 1n”) infiırmıs serviendis, hospitalıs hospitıbus suscıplendis ef PTIO-
curandıs, ut omnıbus patrıs nostr1") Augustinı adımpleantur:
Ante omn1a dılıgatur deus, eINde pProX1mus>, ei Sıne INUTINUTEC
servıiant fratrıbus SU1sS>. Clamatis de dıctis el ven1am petentibus, 1at
UN1uUs Correptionis discıplina CH: tot psa.  S, quUOL placuerit illı, quı capıtu-
lum tenebıt. Quı1 sılentium fre gert, S11 clamatus inde fuerit, UNHUAM

Correptionem accıpıet el UNUM 1em In DUAne el AGUA SINe FemMLSSLONE LeIU-
nabit Oul Anon clamatus, venıam de OC sponfte SUd postulaverit,
correptionem AonNn accıpıet, sed, SıCuL dictum est, Sıne mMiLsericordia LELUNG-
hit De hutusmodi penitentibus Uum eStT, quod lempore 1eIUNL
semel, lempore VerÖO gemine refectionis DUANeE el AGUQA his reficientur.

II
pernuncı1atıs.
nOsTre redemptionis.
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vel
] vel ad.

hat den Passus $1 qULS Ore CaNONILCE...ANON interfuerit cdieser Stelle versehent-
lıch ausgelassen und iıhn dann ach clamare presumpserıt eingeschoben.

hbenedicione.
henedicionem.
vadens VICINAS.
repperltus.

amminıistrandıs.
x In ausgelassen.

nostrı patrıs.
de hoc venıam.

fol. 22 237 fol IV

De oSravi ulpa‘)
Giravıs culpa est 1 qu1s audıentia secularıum inhoneste contenderit;

S1 frater CUI fratre intus vel forıs hıtes habuerıit; vel S1 qu1s procedens, ubı
femmne sun(t, oculum fxerıt, S1 tamen”) hoc ın usu habuerit; S1 qu1s falsum
testimonı1um de alıquo, quod 1”Non sıt criminale, adversus alıquem dixeriıt;
S1 qU1S industrıa mendacıum dixisse deprehensus fueri1t; S1 qu1s sılentium
NON tenere consuetudınem duxeriıt; S1 qu1s lacens vel sedens culpam
SU am vel alterıus defenderit; S1 quı1s inter fratres discordiam semmnavert; S1

ıllum, qUO clamatus est, vel quemlıbet alıum, mınas vel maledicta
SCUHu verba inordınata ei ırrel1210sa malıtiose“) INVeX1SSE, deprehensus fuerit;
S1 qU1S alıcul fratrum opprobrium“) dixerit; SI qU1s fratrı preterıtam culpam,
PTO qUua satısfecıt, improperavıt“); S1 qU1S vel detractor inventus
tuer1t; S1 qU1s parentibus Sul1s vel NUunNCIHIS supervenlentibus Oqu1 vel aD e1Is
LUTHNOICS audıre, absque testimon10 et lıcentia bbatıs vel pr10TI1S, PTESUMIP-
serıt. Pro hul1usmodi culpıs el his’) sSımılıbus venı1am petent1bus, et NOoN cla-
matıs, tres correptiones capıtulo dentur, et ires 1€6S$ In DANC et Aua le1u-
nent; clamatıs VCTIO, una 1€6S$ ei una correpti0 superaddatur. De cCetero

psalmı ef venı1e, secundum quod diıscretion1ı rectorIıis visum {uerI1t, DTrO qualı-
tate culparum inıungantur. 1 qu1s utem DIO Ictu vel vestitu vel qualbet
alıa murmuraveriıt, prediıctam PCHNAamM sustineat, ef quadragınta diebus ab
1lo SCHCIC C1b1 vel pOtus abstinebıt, de quO et DPIO qJuO murmuraverıt®).

® HIL
fantum
ırreligi0ssa maliciosse.

obprobrium.
} ımproperaverit.

115
MUFMUFAaVIL.

fol 24; fol ;Z4Y
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De SraVvIiorı ulpa‘®)

(jravıor culpa est 1 Cu1quam alıqua negligentia contigerit In COTDOTC
ei sanguıne Domuini, S1ve palam S1Vve occulte. HEc, S1 domıno abbatı
evenerit, sedens CUu Omn1ı humilıtate se1psum acCCusel, ei fraterna COIMN-

passıone el oratıone UnC eler1 postulet. Deıinde internı arbıtrı
ıIram prevenıre Ssatagens, ludıcans se1psum, ut 11OIN ludıcetur, el transıto-
rıe damnans”), in eternum damnetur“‘). Miınistrı YQUOQUC, quı U1C NCS-
lıgentie interfuerunt“), et1am ef relıquı fratres, surgentes

ad vapulandum, el voluntarıam subeant vindıctam®), ul, qul1a
COI NUum sunt el anıma unad, SUua onera‘’) portan(tes, adimpleant
egem Chriıstı, iıbıdem septem psalmos penıtentiales, 1S1
duplex sollemn1tas?®) fuerı1t, Cu his”) versiculıs: <Post8 <Ad-
1uva nos')>, ei oratıonıbus: <Famulorum>, <Ineffabilem> ost hec SUT-

gentes resideant. Iunc inıungat reCior un1cu1que in psalmıs el mi1ss1ıs PTO
peccatıs, quod SUC discretion1 visum fuer1t, eit ille, cu1®) contigıt neglı-
gentia, PCI alıquot dıes sacramento abstineat. Verum qula Ssımılıs NCH-
lıgentia alıı cu1lıbet evenıre POteSL el ONNUMYUAMM evenıt, eadem rat1o
reconcılı1ation1ıs 1ONMN INnCOoNgTUA videtur.

capıtulum QUartium; II
dampnans.

%) dampnetur.
interfuerint.
vincdictam.
honera.
sollempnitas; dupplex festum.

Er
') adıuva NOS deus.

CUl ausgelassen.
fol. DA

Quid facıendum sit, SI quid*) de sacramentfto Dominicı corporIis alıc-
ubı ceciderit”)

S1 quı1d de Sacramento Sangu1n1s s{ı cecıderıt corporale, r_

ponendum est 1psum corporale er ıIn 10C0 relıquiarum servandum®). 1
palla altarıs inde intıncta fuerı1t, recıdenda est 1psa®) partıcula, YUC
intincta esSt et PTO rel1quus servanda. 1 casulam vel am
deguttat, siımılıter fat; S1 vestimentum quodcumque, comburenda
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est Dars illa®), el CINIS in SaCTrarıo0 reponendus; 61 VeIO ıIn cecıderıt,
lıngendus, extergendus, radendus?®) est locus ipse?), SI1ve apıs, S1ve lıg-
NUM), SIVe terTra, et') pulvıs ıIn loco recondendus. OITO S1 in 1psum
sanguınem vel vel alıu tale quıd cecıiderit; qu1a V1X sıne
vomiıtu, alıquando NON sıne periculo COrpOTIS, Sum1ı DOTESL, 1gne CICINaAN-

dum esSt; ei Sangu1s umatur. Quod S1 es SUa ıd 1PSUum, quod cec1dıt,
quempl1am SUTLICIC feceriıt, deo gratias, sed PAauCOTUM est Contingit*)
et1am, ut de sımplıcı VINO vel de‘) aUua sıne VINO vel de quolıbe alıo
1quore f1at consecratio. Hı, quıbus he”) neglıgentıie evenerınt, Ta-
diıcto modo penıteant. Quod S1 de COTDOTC Domuin1ı pallam altarıs
alıquıd cecıderıt vel alıquod allu: indumentum"”), L1O11 incıdıtur,
se. 1NO abluıtur, el mıinıstro sumıtur 1psum VINnum. Quod S1 infırmo
datum reicıtur, dılıgentius poterıt, suscıpıatur, eit contrıtum in
calıce ( IN0O ab alıquo sSumaltur, S1 integrum sum1ı NOoN potestT,
quod de OTIC alterıus reiectum est Reus hu1us neglıgentie S“ quı
Cu particeps fu1tP) culpe, competentı subıiacebiıt vindıcte. S1
in aut lıgnum vel lapıdem cecıderıt, modus dictus de
sanguıne Domuinı1 tenendus er1iıt

S11 quid ausgelassen.
el ausgelassen.
reservandum.
LDSA ausgelassen.
Ila Dar$y
lingendus el extergendus el radendus.
IDSE IO0CUS.

) etiam.
contigıt.

') de ausgelassen.
M) hıl QuULDUS hee

vestimentum.
vel
erl

fol. 25 23 fol

De graviori ulpa‘)

Finito®) de sacramenti1s, uCcC de graviorıbus culpıs dicendum est S51
qu1s frater PCI contumacıam el manıfestam rebeiliıonem inobediens
abbatı SUo fueri1t, vel 61 CH: abbate vel priıore intus vel forıs IV
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contendere Tuer1t: S1 qu1s leve Jurtum Aul sacrılegium COMMLSE-
rıt, ulpote de parva®), vel alıu hu1usmodi. SI publıcatus devıtare
nequit“) inclamatıonem, sponte surgal el venıam petens, scelerıs SUl1
immanıtatem lamentabiılıter proferat, el denudatus, ut 1gnam Suls eXCI-
plat meritis sententiam, vapulet, quantum placuerıt prelato, el ut PCIMA-
eal in pCHha gravıorıbus culpıs“ debıta, preceptlum aCC1plat, videlicet ut
Sıt omnıum NOV1ISSIMUS in omn1ı conventu‘), ubı fratres Sunt, ut quı culpas
perpetrando NOoN erubuıt membrum dıabolı hierl, ad teMpuSs, ut res1p1Ss-
cat8), sequestreftur consortio Chrıisti In refector10 QUOQUEC NON ad COMN-

INECNSamM sedebıt, sed in medio refector10, sedens ad terram*),
nudam INCHSam comedet‘), eit provıdebitur el COTSUMmm panıs S10S-

S10T eit aAaQuC, 1S1 domınus as alıquıid el DCI misericordiam®)
impendat, NC relıquıe prandı1 su1‘) C} alııs admısceantur, uft COgNOSCalLl
ıta sSequestratus Consort10 alıorum, quod priıvetur, 1S1 redeat DCI pen1-
tentiam, CONSOTUHNS angelorum cCanon1ıCcas horas venıat, ante ostiıum"”)
eccles1ie ef transeuntıbus fratrıbus prostratus laceat, YJUO
intraverınt G# ex1ierımnt. Nullus JUOQUO modo audeat, el Con1ıun-
SCIC vel alıquıd mandare. Ipse tamen domiıinus al  as, in desperat1i0-
NC  3 abı possıt, alıquando mıttat ad AE senlores, quı CUu
ad penıtentiam, provocent ad pacıentiam, foveant per”) Compass1ıonem,
hortentur ad conpunctionem, adıuvent apud eum PCI SU am intercessi0-
HCH He talıs, quamdıu erıt in hac penıtentia, 1NON cCommunıicet, 1ICC
venlat ad osculum paCcıs, NON osculetur textum evangelı, NON notetur ad
alıquod officıum in ecclesıa, HNCC ulla e1 ante plenarıam absolutionem
obedientia commıuıttatur; et S1 fuerıit sacerdos vel dıaconus, 1S officns
NON fungatur, 1S1 postmodum rel1210s1us em modo
penıtere ebet,; quı Tem sıb1 collatam”) celaverıt el 1NON statım in 16&  -

redegerı1t, quod beatus Augustinus furti 1Ud1C10 dıcıt CSSC

condemnandum?‘). S1 qu1s et1am In alıo monaster10, QUAM In SUO, tale
quıd Commıseriıt, ulterius HC NON redeat, et1am S1 PCI omnı1a correctus")
inventus fuerıit Quod S1 qu1s, domıno abbate absente, tale quıd PCIDC-
traverıt, priıor suspendat eum‘) ab officıo SUO el ab obedientia sua‘), S1
YJUam abet;: cCetera 1Tfera ad audıentiam bbatıs 1 in alıqua Curıa
evenerıt, CusStos, quı 1bI est, nuncıet OC ad monasterium. UCTIUS
VeTO NON venlat in presentiam abbatıs, donec ıpse capıtulo presederit, ef
tunc agatur de sıcut dıctum est Quod S1 defuerit, SCOT-
SUMmM, ubı Pr10r Jusserit, donec abbatı ei capıtulo presentetur”), uft diıctum
est. S51 abbatı hu1l1usmodiı lapsus Insinuatus fuerı1t, ut occulte tracC-
tare decernat, hoc in e1us pendet arbıtrıo. S1 qu1s PTO hu1usmodi
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SuUSpeCIus SSt; NEC confessus HCcE COonVviıctus, venıente ın dubıum,
dıfferatur interım, uft secundum cConsuetudınem dubıarum TIerTrum 1usto de1l
1ud1c10 comprobetur, eit denuo ad capıtulum referatur, 1S1 sIıf Iecs de
apsu corporalı, YJUC DTo candalo 1NON est perte”) tractanda, sed prelato
occulte ıntımanda, ef S1 contigerit, uft ab alıquo mMInus discrete proferatur,
S1 sıne candalo occultarı poterıt, sub OCCasıone probatıiıon1s est SUSPCNH-
enda, NEC in publıcum proferenda, eti1am S1 abbatı fuerıIt probata, dıs-
trıctione tamen secreta, secundum PCTISONAM el tempus condıgnam*) agal
penıtentiam, in qua NOoN S1b1, sed ceter1S”) parcıtur.

4} capıtulum SeXIumM,;
Fınıto erhielt versehentlich eiıner <} >- 1Nne <O>-Initiale.
ul de pote d  a
nequlid.

°) 2FraVvIiOFILS culpe
INn MNL
reSLSPLSCAL.
ad ferram sedens.

!) LD nudam MeNnNsam sedens ad ferram comedet.
DEr misericordiam el.

&$ SMl prandıl
a®) hostium

ad.
1158.

sıbi collatam rem

condempnandum.
COrrep(us.
C U: ausgelassen.
SUd ausgelassen.
hoc ausgelassen.
AON aperte estl.
condipnam.
alıts.

fol 26 fol 23 267

De conspiratoribus et?) coniuratoribus”)

Quicumque PCI cConspıratıonem vel con1urationem vel PCI lıt1o0-
d} cConcordiam adversus prelatos SUOS manıfeste erexerınt, ul vel
deiciant 1DSOS prelatos vel alıquos obedientiarios, qUOS cConstiterıt CC
utiıles [OCLS SULS, QUILCUMUE eti.am rhythmis®) aul versibus aul ıbello

JAmosOo, pro1iecto DEr COmMpILa, aut UHOCUMUE [i0 modo infamaverint“®)
patrem SUuUum aul fratrem de alıquo ecrımıne infra claustrum vel
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domiıibus SULS Careanl, el sınlt ultımı Oomnıum ıllorum, ad qUOS
mittentur®), In ordıne 5UO, HEL UMGQUGFN ad alıquam obedien-
tiam LOTO fempore vıte SUECE, CUl INNEXa Sıt anımarum CUYd Ciırca OS
VETO, qul predictis MOdLIS leserint patres 5UOS, NU. poterit fieri dispen-
Satıo. Circa alıos VerÖ0 poterıt, sed HON NLSL capıtulo generallt, el post
completam penıtentiam friıennem, GUO fuerint DET sententiam condem-
natı‘) Contingıt® HAMGUE IN huiusmodi, quod erga fratres vel Subıto
MOLU Lre vel sımplicıtate alur, HON malıtia, qUE In OmMnNL HIA

est 2FaVIus punLenNda, CUÜU. QULODUS MILCIUS est agendum
vel.
capitulum septimum; VIL.

1thmıis.
infamaverit.
mitentur.

condempnati.
contigıit.

fol

De 1S qui apostataverint”)

Quicumque apostataverıt“) statım viıtandus est ab alıis, S1
EXCOMMUNILCALUS. 1 VCTO miısertus SU1 redieriı1t, deposıt1s vestibus in
claustro, nudus CT Vvirg1s in capıtulum veniet“), ei prostratus culpam
SU amı dicet, ei humıilıter venı1am 9 PCHC SIa viorıbus culpıs debıi-
{6) subılacebıt. eif in capıtulo nudum representabıt, eft in omnıbus
domınıcıs diebus infra hoc tempus penıtentie ante ostium‘), ubı PTOCCS-
S10 transıtura est, prostratus lacebıit, el ubıque in NOV1ISSIMUS
er1ıt, eL, peracta penıtentia, NUMY UQa priıorem locum obtinebit?), sed
infer10rem, ita ut L(CeMPUS transgressionis‘!) subtrahatur de tempore CON-
vers10nI1s. Quod S1 iterum, stimulante dıabolo, ruptis carıtatıs eft obe-
dientie vinculıs, effugerit ef 1ıterum redierI1t, claustrum deposıtıs
vestibus, nudus CUu Virg1s in capıtulo ven1am postulabıt SL, sıcut
dıctum est, postea penıtebıt. S1 VCIO tert10, perurgente dıabolo, fugı1t1-
VUS evaserıt el postea*), deo visıtante, redieriIit, portam vestes
deponet er nudus CA3 VIrg1s iın capıtulo m1isericordiam YUCTICIC
venlet, eit de Cetero eodem mOdo, qJUO dıctum eSsLT, penıtentiam
aget Quod S1 9 furore dıaboli arreptus, discesserıt ef postea
redierit, S1 clericus Tuerit, NCYUAQUAM ultra in offic10 cler1c1, sed inter
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la1cos erıt, quamdıu abbatı et capıtulo Vvisum fuerit. 1 VeTO laıcus
fuerit, in officıo0 vilıssımo eft omnıum a1lcorum NOV1SSIMUS er1t, el
DEr integrum in Panc ei aqua et solo pulmento penıtebıt, NecC
MS el aliquam') miısericordiam ımpendere poterıt, ALSL In dominicLs
diebus fantum el INn sollemnibus festis, el $Z contigerıit, eu

graviter iInfirmart. Ordinatıi In apostasıa, nullam, 151 DEr SUMMUM

pontıficem, recıpient dispensationem, SIvVve DEr eU. CUl summo”)
pontıfice fuerit indultum. 51 qu1s pr1us ordınatus, in apostasıa
dıyına celebraverit, ad Ordinem redierit, divinis DET

abstinebit, HEC, NLSL generalıs capıitulı licentia, divina cele-
brabıt

*) ILS.
capıtulum VBE: apostaverint.VII
apostaverit.
venıet ausgelassen.
debitis.
hostium.
ubicumque.

optinebit.
{ransgrressionlS.
DOst
alıquam el

n sollempnibus.

fol Y 28; fol

De gravissima ulpa‘“)

Grav1iıssıma culpa est incorrig1bilıtas e1uUs, quı HNCC culpas timet admıt-
tere ei reCusat ferre, de qUO preceptum est®) patrıs nostr1‘)
Augustin1, uf, <et1am S1 1pse HNOMN abscesserıit, de vestira socıetate pro1-
clatur>, secundum apostolum, qu1 hereticum homınem pOSt Correpti0-
NC acdhıbıtam el incorr1g1bilıtatem patefactam devıtarı i1ubet Lamquam

adr qulia subversus esT, quı1ı eiusmodi“) est.
Hıc quıdem, vestibus monaster1n1 EeXutus ei habıtu secuları indutus,

exıre compellendus estT, S1 ad eandem horam Sanı capıtıs eit
integr1 SCHNSUS extiteriıt. Non en1ım, quod quıdam indıgne unt, sub
qualıibe OCcasıone cCu1quam est an recedendi lıcentia, rdo eft
canonıca dıscıplına in cContemptum venıat, dum In indıgn1s aspıcıtur
habıtus rel1g10n1s canonıce. ita, sıcut corde professionem ablece-
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run(, S1C COTDOIC profess10n1s insıgn1a deponere Cogantur. Nec ullı
omnımodo®) PIO SsSua quantalıbe importunıitate indulgeatur egrediendı
lıcentıa.

L capitulum
wıederhaolt preceptum esL.
nostrı patrıs.
hiusmod.

°) omnımodo ullı

Incipilunt capıtula quarte distinctionis

De aAaNNUuUO capıtulo
De hı1s?), quı 110 interfuerıint ALL1UO capıtulo.
De construendis abbatııs

CINO recıplat ad alıam abbatıam iıre volentem
De penurl1a bbatıs
Que lex sıt inter abbatıas, JuC
De annul1s cCırcatorıbusP EN COA ED NO De electione bbatum
Que lex sıt inter abbatıas, JUC NON geNUueruUNL
De unıtate abbatıarum
Quos hıbros NON lıceat habere dıversos
De victu
Quıibus diebus vVesCIMUr quadragesimalı cC1bo
De vestitu
De LasSuTa el onsura
Que NOoN expediat NOSN habere

115.

De A  0 capıtulo?)

Sane, ut C: JUC in hoc 1ıbello scripta SUun(tT, firmıiusS COIN-
munı ASSCI1ISU ir tatutum estT, ut semel in gratia SCSC visıtandı,
Ordinis reparandı, confirmande pacıs, cConservande carıtatıs,
bbates nostrı Ordınis parıter ad colloquium venıjant in eccles1a Premon-
stratensı1 in sollemnitate®) beatı Dıionysi“), ubi®), in Sinıstrıs COIMTI1-
gendis, domıno abbatı Premonstrate ecclesıie, quc est alıarum,
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SANCLOQUE Iı Conventu]l reverenter sıngulı humilıterque obediant, ef cla-
matı ven1am Quam clamatıonem NON 1S1 bbates facıant.

Drımum capıtulum prımum.
sollempnitate.
DIionisıt.

el ubr

fol 29; fol

De 1S quı NO interfuerint®) D capıtulo“)
ratione capıtulo 1cebıit deesse, 1S1 ob COTrpPOrI1S

infırmıtatem vel CUul ob remotionem locorum generalı capıtulo fuerıt
indultum. Cu1yl hoc contigerıt, priorem SUUuMM PTO vel alıum 1do-
neum“) mıttat. Ouicumque alıa UaACUMYUC OCCasıone vel ICI1Na-
eICc presumpserıt vel A”on miserıl, CcCareal stallo abbatıs el AnoNn Utatur
haculo pastoralı Nec MLSSAM celebret In Hec penıtentia
Inıtıum habebit ab LDSO die heatı Dionysıl®), QUO patres Premonstratense
ingrediuntur capıtulum, et durabit, donec DEr vel Der NUNCLUM, litteris
abbatıs Premonstratensis vel generalıs capıitulı Communitum)), CLIrCAa
obtinuerit®) el noverıt dispensarl. Verum, S17 QULS DEr In hoc CON-

LeEMDTU perduraverit, [UNC SC1al, CC depositum el ab officio er-

dotalı SUSDENSUM, el fratres 147024} dubitent, eCsSSEC ab e1IUSs obedientia
absolutos el, Salvo Iure patrıs abbatis, habere iıberam facultatem, DdadS-

alıium eligendi. Abbates, qul ad capıtulum generale SUO lfempore
HON venerint, vel per?) priorem SUUM vel DEr alıam idoneam)) SO-
Nd.  S de CANONILCLS SULS, DFO MILSSAM, Iıtteratorie AoON excusaverint, ad
mM supradıctam addimus, uUl, domino Premonstratensı
satısfacturı presentaverint, Sınt SUSPENSIT. In lıtteris EeXCUSALLO-
ANLS contineatur, ul NUNCIUS In anımam mittentis Ilurandı habeat potesta-
lem, quod Sıft sufficiens EeXCUSANdL.

® 115.
intersunt; inter.

c) capıtulum secundum ; IT
ydoneum.
DIionisıl.

communuıter.
optinuerilt.

DEr ausgelassen.
! ydoneam.

fol. B S fol. 28Y
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De construendis abbatııs‘)

Hec ıtaque Sunt, YUC, propter vigorem Ordınıs conservandum, in
construendis abbatıls volumus observarı, scılıcet, 9(0)9| mıttendum SCSSC

bbatem locum novellum”®) sıne clerıicıs ad mMInNuUsS duodecım
He S1ne hıbrıs istis: psalter10, hymnarıo“), collectaneo, antıphonarıo, DE
ualı, regula, mıssalı, NEC nisi) prıus instructis 18 officınıs: oOrator10,
dormitor10, refector10, ce. hospıtum, portarıl, quatinus ıbı statım deo
servıre eit regularıter V1vere possınt. Nec um locum aCC1pıemus, ad
abbatıam facıendam, 1S1 habeamus quadragınta cler1cos, vel NLSL
neCcessitatis Aul utiılıtatis remonstratensı abbate vel generalı Capl-
tulo fuerit alıter dıspensatum. quotiens CONVENLUS mıttitur, ad abba-
t1am Tacıendam, S1 qu1s COTUMNL, quı emıssı fuerıint, S1Vve clericus SIVE la1l-
CUS, ad matrıcem ecclesi1am, de UUa exıierat, sıne abbatıs, CUu QuUO eX1ivıt,
benevolentia‘) ef inobediens revert1 voluerıt, a  as, ad YUCIN
confugerıt, sub SPC consolatıon1ıs PCTI quındecım 1€6S ut ınobedientem

Conventum, In qUO voluerıt 10C0, CUu  - retineat. S1 9 in hoc
PCISCVCIANS, redıre noluerı1t, excommunıcatum eiclat®); in alııs
abbatıls, de quıbus NOn exut, cComperta e1us pervicacı1a, 1S1 sola
NON retineatur. Fratres CcIO em1ss1 emuittent1 abbatı Nnu penitus OCCa-

s10ne reddantur. as fiıllus 1910)81 facıat abbatıam, 1S1 ASSCHSU patrıs
OCa in vıllıs, ad construendas abbatıas, NON, NLSL de ASSENSUÜU generalıs
Capitult, recıpiantur, vel saltem Premonstratensıis abbatıs, 7 generale
capıtulum SInNe periculo nequıiverit expectarı. Alıa loca recıplantur sub
testLıMONnLO duorum abbatum ad MINUS, $ commode possint haberi
as, de CU1US as elıgıtur, duas, S1 voluerit, excıpıet SO-

Nas, NLSL domuinı Premonstratensis auctorıtate fuerint evocale Non
lıcebit, fratres NOSITOS eccles111s alterıus Ordınıs accommodare*?), 1S1 1O0S-

iru Ordinem tenere velınt conservandam VCIO 9 et1am hoc
estT, uft amodo abbatıas 1910)81 facı1amus, 1S1 ad quatuor leucas ab

INvIcem dıstantes, Curlas VeTO ad leucam unam!), molendina ad dımıdıam
leucam, 1S1 AaSSCHSU abbatıs, CU1US pr1us edıficata est domus. Vıcınıtas
locorum consılıo trium pendeat abbatum®).

) capıtulum fercıum.; HL
novellum locum.

ymnarıo.
SINE.

©) 1158.
henivolentia.
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eicıiet.
commodare.
Nam leucam.
pendeat Cconsıilıo trıum abbatum.

fol 30; fol

Ut DNEIMNO recıplat qad alıam aDDatıiam Ire volentem‘®)

Nemo UCMCUMYQUC, ad CoNversionem ıre volentem, ad alı-
quam”) ecclesiarum NOStrarum dehortetur qauft s1ıbı attrahat, sed NCC, S1,
mutato proposıto, SpOnte TeEIMAaNeTE voluerıt, retineat, S1 Dr1us abbatı iıllıus
locı, ad A venturum, PCI aut DCI nuncı1um promiserit. ubı ad
locum destinatum pervenerit, S1 pr1us, quam probandus suscıplatur, PTO-
posıtı penıtuerıt, COICSSUM rec1plat, quı volueriıt.

a) HIT
alıquem

fol. 307

De penurı1a abbatıis‘®)

Sed eit hoc bonum de illo®) prov1sum ESt. ul, S1 CU1uUS abba-
tum nımı1a forte in COommunı innotuerit, fratrıs penur1am,
sıngulis carıtas dictaverit, relevare procurent.

a) V‚ capıtulum
quolibet.

Que lex sıit inter abbatıas, qyu«c genuerunt*
Statutum est, inter abbatıas nostrı Ordınis 111aDus nullam

temporalıs commodi”) exactıonem imponere, bbatem patrem,
bbatıs 1111 monasteri1um visıtantem, NON e1lus canonıcum vel NOVI-
CI1um ad obedientiam vel professionem rec1ıpere. Abbate HAMQUE 1L10
SLIVve absente SLVve e’ capıtulum tenebıt ef culpas emendabıt.
Porro, ad mınus semel in aNNO, qU1SQU1S a  as, qUas SUa genult eccle-
s1a, abbatıas paterna sollıcıtudine visıtabıt DEr vel Der NUNCLUM
Competentem. as VeTITO fılıus, quotiens ad matrıcem ecclesiam
venerit, CONZTUA e1 reverent1ı1a exXxnNnıDeDItLur. S1 quıdem bbatıs locum,
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quantum ad ordınem pertinet, absente, tenebıt, 1LL1alll presentı cedet ut

patrı.
) capıtulum V E

COomod..

fol. 31:; fol 29

De annuls‘) circatoribus”)
Quı1a VCIO PIC multıtudine abbatıarum ef remotione locorum patres

bbates tılıas abbatıas quandoque, sıcut eslT, visıtare 1910)9| POS-
Ssunt, Drovisum estT, ut PCI dıversas provinc1as bbatıe“), GJUC S1D1 vicıne
sunt, de abbatıbus earundem eccles1iarum sıngulıs annıs uOos habeant
Circatores, quı sıngulas abbatıas visitent“), er S1 UUa 1bı corrıgenda INnve-
nerınt, aut DCI Corrgant, $Z potuerint, aul, er nequiverint, ad patres In
generalı cCapıtulo dılıgenter Inquısıta referant. nde Christı evangelıum
sequentes el auctorıtatem ACTOTUMM CaNONUM, fiırmıter observarı volu-
INUS, ut, S1 quı fratres adversus bbatem SUUuIN alıquıid habuerınt, quod
tolerarı HNON debeat NC deceat, prıus CUTM inter CUu Oomn1ı humıilıtate ef
carıtate de SUua correctione®) Immoneant. Quod, S1 irequenter ammonıitus,

corriıgere neglexerıt aut contempserit”), bbatem matrıcıs ecclesıie ad
CUMm ammonendum et corrıgendum advocent. Quli, S1 Ceu cCorrigere 19(0)8|

potuerıt Aaut noluerıt, tunc demum Circator1ibus, CUu ad eandem eccle-
s1am visıtandam venerıint, manıfeste indıcetur; quı aut PCI \} S1
potuerıint, omn1a in DaCC COMpONANLT, aut ad generale capıtulum
patrum, verıtate dılıgenter cognita, referant. qu1dquı patres inde®)
statuerınt, tam de abbate YJUaMı de fratrıbus SsIıne contradıctione observe-
{ur. Quı hOoc ordıne postposıto, bbates SUOS infamare vel eilcere
presumpseri1nt, sıcut infames PETSONC iudicentur. Eos enım SaCTI CaNnNOonNnNeCsSs
inter infames onnumerant, qul, relıcto 1Ud1C1arıo0 ordıne, patres
SUuOoS infamare aut e1s preiudıcıum facere.1 Ul In hoc
CUASuU ıta DUNLAMUS sımplices el ecclesiarum SUUATUMmM STaltum zelantes
Sıcult malıtiose agentes.

ANNIS.
VII

<) abbacıas provincle.
Visıtent abbacıas.
correptione,

} comptempserit.
inde paltres.

fol. SE fol
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De electione abbatum‘’)

Sed el hoc de electione bbatum dılıgenti cautela esLT, ul,
Vacanle ecclesia Premonstratensi®), Sseptem abbates, Laudunensıs, Flo-
reifiens1s®), Cuissiacensis“) eft quatuor alıı advocandı erunt, ut pCT COTUMmM

consılıum fratres electionem facıant. ane CUÜ: alıqua alıa-
U: ecclesiarum nostrı Ordınıis abbate pPropri0 fuerit destituta, sub p —
fFrLSs abbatıs potestate dispositione CONsSLStat el CUÜ. eiusdem CONSLLO,
qul eligendus fuerit, CANONICLS eligatur. Verum A inter fratres de eli-
gendo abbate discordia fuerit vel SCLSSUFCA suborta, el LDS1 facıle ad CONMN-

cordiıam el unıtatem In DETSONA ıdonea®) eligenda nequiverint FeVOCAarI,
Aas CONSLLLO coabhbatum SUOTUM idoneam') provideat eL$s SO-

Na Ouam S11 recıpere contempserint, sententie subiaceant, qQUAM
AaSs CU. CONSLLLO coabhbatum SUOTUM In eOS duxerit auctorıtate

Ordinıis promulgandam. Diligenter Caveal AS: alı-
GUd familiaritate 'aboret ad MINUS idoneam') promovendam.
Oul $1 InNventus fuerit In hoc deliquisse, NLSL docere potueriıt, quod DFO-
babili fuerit EITOTE deceptus,N sustinebit arbıtrio generalis Capıtu-
[18), el INStLULuUS ab Aas deponetur, el IDSse Vice privabitur DOTVE-

regendi electionem, qU aAM alius, generalı capıtulo
destinatus. Ouicumque Inter condixerint, quod Hon debeant elı-
SETE, ALSI de greml10 ecclestie SUC, orem, ViIce eligendi libertate
priventur.

® IL
Premonstratense.
Florefiensts.

(’USSLACENSLS.
ydonea.
ydoneam

capituli generalis.
fol

Que lex sıt inter abbatıas, que S genuerunt*

Omnıis as In omnıbus locis”) SU1l monaster11®) coabbatı SUO cedat
advenıent!, ut adimpleatur“®): <Honore invicem prevenılentes>. S1 duo aut

plures conveneriınt, secundum tempus abbatıarum ordınem SUUMmM tene-
unt ıta, ut CU1US eccles1a antıquı10r fuer1t, He Sıt Pr10T, eXCepPLO, quod, S1



190 Krings

alıquıs®) SCOTUM alba indutus!) Tuer1t, ante offıcıum DrT10T1S
PCI omn1a tenebıt, lıcet sıt Oomnıum 1UN10T; ubı CUMYUC VCIO consede-
rınt. humılıentur S1D1

8
locı
monasteriırıl SUL.
impleatur.
qulsS.
Indutus alhba

fol 30

De unitate abbatıarum®

inter abbatıas unıtas indıssolubilıs PCIDC [uUO perseverel,
stabılıtum est pr1ımo quıdem, uft aD omnıbus regula uUunNO modo intellıga-
{ur, uUNO mMOdo Deıinde, ut iidem”) 1ıbrı, quantum dumtaxat ad
divinum officıum pertinet, iıdem vestitus, 1ıdem Vvictus, iidem”) den1ique
DCI Oomn1a consuetudines invenlantur.

iıdem.

fol 7V

11 Quos lıbros NON liıceat habere diversos‘’)

Miıssale, textus, epıstolare, collectaneus, graduale, antıphonarıus,
hymnarius”), psalterıum, lectionarı1us, regula, alendarıum unıformıiter
feneantur ef“) habeantur.

<} XT
ymnarıus.

c) vel

1 De victu‘)

Attendentes 1  u quod In regula scrı1ıptum est <Carnem vestram
domate 1e10UN1Ss ei abstinentia SCSCC ei9 quantum valetudo”) permit-
tıt‘)>, statuımus, ut intra monasterı1a nNOstra pulmenta sınt SCHNDCI et ubı1-
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JUuUC sıne CaIllec ef Ssıne sagımıne, 1S1 propter OMN1INO infırmos, 1d est ıta
debıilıtatos, uft alııs c1bıis ON possint‘) recrearl, ei propter artıfices DTE-
fLOSOrUM ODEF UHL conductos, qul alıter de acılı“ haberı A”non possunt‘).
Habeantur S1 fıerı potestT, sıngulıs dıebus ad MInNus duo pul-

in dıebus le1UN ad uUunNnam refectionem, In 1ebus® VCIO gemine
refection1s UNUuUIN ad prandıum, alterum ad Poteriıt tamen as
alıquıd superaddere, ODUS 6SSC ludicaveriıt ef facultas permiserit.
Panıs VCTIO COMMUNIS el cotidianus®) secundum facultatem diversarum‘)
ecclesiarum poterıt CSSC CUu sag10') vel crıbro. Panıs VCeIO infirmorum ef

hospıtum poterıt PANG albılor. Quı1 et1am Conventul superaddı poterıt In
maıjo0rıbus sollemnitatibus*®) PIO facultate CU1usque ecclesıe.

A
valıtudo.

permiserilt.
DOSSUNL.
facıle de facıli.
possint.
In dıe
cottidianus.

SACILO.
solempnitatibus.

Hıer T1IC ab Die restliıchen Blätter sınd verloren.

Quibus diebus vescimur quadragesimalı c1bo‘°)

In tOfO Adventu, eXcept1s dominıcıs diebus et fest1is lectiıonum,
eft in secunda ei tertia fer1a ante Caput”) 1e10UN1 eft in 1e1UN1S Quatuor
temporum septembrı ef decembrIı, in vigılıa Ascens1ionis ef Pentecostes
et Orum Johannıs Baptıste, Petr1i el aulı, Jacobı, Laurenti,
Assumption1s sancte Marıe, Bartholomeı, Matthe1°), S1mon1s el Jude,
Omn1um Sanctorum, ndree apostolı el in omnıbus SexXt1s fer11s,
eXCcEDLILS 15 QUE SUNL infra OCLAVAS Natıvıtatis Domuinı et Pasche el

Pentecostes, vel ANLSI uplex”) festum eadem dıe evenerıit, CLDLS quadrage-
sımalıbus utl debemus

HL
CAPU:
Mathe.
dupplex.

fol 31
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De vestitu‘®)

<Qui1 domıiıbusI sun(t, MONMLNDUS vestiuntur>. Clericos aul quı
seculo abrenuntıant, decet vestitus eft humıiılıs Ka propter proposul-
INUuS, line1is 18(0)8| utl, 1S1 femoralıbus anee vestes, quıbus utımur,
1910)81 sınt 1m1s subtıles NCC nımıs splendıde 1ICC deforıs attonse, ut adım-
pleatur in regula: <Non sıt notabılıs habıtus vester, NECC affectetis
vestibus placere sed mor1ıbus>. Sufficıiat CanOnN1CO habere uas tun1ı-
Cas CUu pellicı0. Potest tamen asS, ubi ODUS PE conspexerI1t, concedere
plures, 110 moderamıne, quod, Sıcul concedit NECESSAFLA,
ıta tollat superflua, el scapulare ei eft pelles. Pallıum et1am 1cebıt
habere, CUul as NECCCSSC esse”) ijudicaverit. Pelliıcıum NUMY Ua portetur,
1S1 opertum tunıca, 1S1 In mMatutinlis el CUu frater superpellicı0 eft alba
induıtur; S1 VCIO superpellıcı0 solo induıitur, tunıcam L1OIN exu Pelliıcıum
brevıus sıt tunıca, ut 19(0)01 appareat. Tunıca 1910)81 descendat ultra avıllam
pedis. appa Sıt alıquantulum brevıor tunıca. Capulare e1Ius longıtudinıs
sıt, ut cooperiat ZSENUA ra mediam tiıhıam 147024 descendat; quod NUM-

GQUAM dıscınctum eLur, ANLSL In mMmatutinis, quando QULS fuerit In VLG vel
In infirmitori0. Calıgas el SOCCOS et femoralıa abeant, D  u NECCECSSC fueriı1t
ei facultas permisernit. Subtulares“) dıurnales NOMN sint“) caprını H6C de COI -

uano Ocreas®) Oomnıno NONMN habebımus, sed subtulares“) COIT1Z211S lıgatos,
HCC chirothecas!) quınque dıg1ıtorum, ANLSL fempore MESSLS el In SINLSEra [AN-
Ium MANUÜ, H6C cingulos CONLEXTOS Lineas Cappas abere 11OI1 1cebıit.
Pıleo®) nullus ULatur, ANLSL licentia abbatıs SUL, qul Hon cuulıbet NecC e facılı
concedere pilei”) USUM , sed DFO manıfesta necessıitate. Debent
pilei”) A de alhbo vel de pelle alba, qul 1ta portarı debent sub
Caputio, Ul AON multum appareanl, MaXıme In Mufflas') de
’foratas®) pelle, Sustinemus haberi DFO i20re repellendo el muff-
[as') de COFLO SDLSSO tantummodo In labore

ARYA ausgelassen.
soptulares.
SUNL.

°)
‘ Cıroteg2as.

pılleo.
pıllei.

') muflas.
forratas.

fol 31Y
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De rFasura ef tonsura‘®)

Rasura el ONSUFa super1us sıt non’”) modica, ut rel1210s0s decet: SIC, ut
inter 1psam ef NON sınt plus YJUamm tres dıgıtı. Tonsura fıat desuper

QOue YTASUFrdad el ONSUFra fiant 1 terminlsS: Prima In Nativitate
Domuini, secunda inter Natiıvıtatem el Purıificationem partıto tempDore,
tertia In Purıificatione, quarta®) Inter Purificationem ef Pascha partıto
lempore, quinta In Pascha, inter Pascha el Pentecosten partıto
fempore, septiıma In Pentecoste°®), OCLIAVa inter Pentecosten‘) el festum
sanctı Johannıs Baptıste partıto lempore, HNONd In festo sanctı Johannıis,
deciıma In festo®) sanclte Martıe Magdalene, undecıma In Assumptione
SAaNncClie Marıie, duodecima In Natıvıtate eiusdem, tertia decıma In festo
sanctı Dionysit”), QUAaAFTa decıma In festo Omnıum Sanctorum, quinta
decıma In Adventu Domuni. Notandum quod, A Inter Purificatio-
He el Pascha fuerint decem septımane vel amplıus, due fiant FTUAsuUure

lempore intermedio, subtracta Ila FUÜSUFA, qUE est inter Pentecosten el
festum heatı Johannıs. Hoc YJUOGQUE adıectum A QquoOd, $1 Uli, qui In fri
Q21dLS reZ210nibus SUNL, voluerint abstinere abh Ha FaASUrd, qUE est inter
Natale el Purificationem, Iiceat e1LS, hoc DFOVISO, quod In UNd DFO-
VINCLA on Sınt diverse cConsuetudines. In Dedicatione QUOGUE ecclesie el
In precCIpuO festo patronı cutuslibet ecclesie mel In MNO |rasura
fieri potest])), Lta quod alıa adendı: lempora propter hoc HON

prevenluantur NEC differantur.
a

AON SIL.
%) fiat 115.

quaria eL.
Penthecoste
Pentechosten
feste.
Dionisilt.

') dıe eingeklammerten Worte fehlen 1mM ext.

fol

Que NON expedia NOsSs abere*

Hec Sun(, que Proposulımus NO  am habere Anımalıa el volucres, YQUC
magı1s solent PIOVOCAIC Curlosıtatem ei Ostentare in vanıtatem, (quam
alıquam conferre utılıtatem, Sıcut sunt CeIV1, ursı, capreoli”), lepores,
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amule“), SImMI1e, grucs, DaVONCS, accıpıtres ef cCeftera hulusmodi habere,
OmMNınNO prohıbıta SUnt Conductus In periculum nOSIrumM Nan facıemus.
Alıena anımalıa vel supellectilem®), ANNONAMM In CUFLLS nOStFLS ad 0_

diendum, pecunıam alıenam In VIGA ad portandum, In nOStrum, $'Z perdita
fuerint, periculum, ANonNn recIpLEMUS. as ornatas de pallıo vel Ser1cO
NON habebimus

OQue HNan lıceat habere. XVIL
caperoli.

©J dammule
suppellectinem.



Die Dekrete des Generalkapitels

Ne abbates aDDatıas propria voluntate dimittant?

Oul dımiserit abbatiam SUUM propria voluntate SINE CONSIiLLO SEHEFTA-
/is capıtulı vel Premonstratenstis abbatıs, IUNC Anon fungatur”) OfficLO
sacerdotalı, NLSL ASSEeENSU COMMUNLS capıtuli.

VIL
fongatur.

TUC artene Sp 925 Vgl Lefevre

De sororibus emittendis

Sorores nNOsSIre A”non egrediantur, ALSL forte muittantur de claustro ad
claustrum, ad MINUS DEeET Verum, x evidens neCessitas
Ingruerit, propter QUAFM alıquam egredi, fiat de Iiıcentia O«
MmoOnNnstratensiıs abbatıs, dum SINeE 2ravı periCulo e1USs pOossıt DEC-
tarı S 7 QULS TORN alıquam alıter emitserit, punıatur secundum
quantıtatem arbıtrio generalıs cCapıituli, el MAaXIMEe, SZ SCUN-

alum emerserıt de SOTOTE eMLSSCA. T empore VerÖo° SUECETFAFUM liceat CUulLl-
het abbhatı SOTOTEN <ıbz subditas Aad Ioca ula fransferre. Ouod S17 alıter
fuerit”), asS, Sub GQUO hoc contigerit, DEr contınuum In feria

leiunet In DUane el AQUA

Lefevre 143 hest fecerit.
ruck Krings 334; äaltere, wesentlich kürzere Fassung des Dekrets artene Sp

925, I1 Vgl Lefevre 113

De sororıbus NOoON recıplendis)

Quoniam instant tempora periculosa eft eccles1ıie modum
{Uur, COMMUNI consılıo capıtulı statuımus, ut amodo nullam OTOTEIMINM
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rec1ıplamus. S1 qu1s hu1lus statut1ı TaNSgrESSOT extiter1t, bbatıa SUa

sıne m1ısericordıia prıvetur.
MIX

fol A TUC: 1l1s I, 20, Kap 34:; rngs 333 fehlerhaft Sp.
025 I 1908

De puerI1s In baptısmate NON levandıs‘)

Ordınis nostrı Iiceat infantem In baptısmate levare, NLSI de licen-
F1a abbatıs SUL Oul hoc facıile ANOoON concedat, sed propter
periculum vel scandalum evitandum.

ruck einer alteren, kürzeren Fassung des Dekrets Sp 926, I ebenfalls,
abbate urc prelato TSeIzZt Miılıs I:E 20, Kap Vgl Lefevre E:

Item de sororıbus NOn recipilendis‘)

de Celero recıpiatur In Ordine, ANLSL In IOcıs E UE SUnft
ab antıqUuo recıipiendis SOFrOF1LDUSs deputata.

MX XE

ruck nnNgs 325 Vgl Lefevre 114

De scandalıis generantibus*‘}
1 qu1S fratrum parentibus SULS proclamatıones ef quer1mo-

1aSs fecerıt el PCI C vel PIO aut damnum’”) abbatıe Tatum fuerıit aut

aliquis fratrum DEVTCUSSUS fuerit, ad alıam bbatıam Cu penıtentia, 1 ab
abbate SUO inıuncta, mıttatur, He ultra redeat ad propriam abbatıam., 181
ASSCIISUu generalıs capıtulı.

S GE
dampnum

TUC artene Sp 926, Al; ın teilweise hıervon abweıchender Fassung, in der uch
abbate Urc prelato TSsSeizt ist 111s I, 20, Kap Vgl Lefevre 147



Das Ordensrec der Prämonstratenser 197

De generalı excommunitıcatione

Ingulis ANNLS singulı abbates In domibus SULS eit sacerdotes
excommunıcCcent ter In HNO CANONLCOS el CONVEeErSsocNs nostrı rdl-
NLS, proprietatem habentes, infamatores, conspiratores, Incendiari0s*) el

falsarıos, HOCUMQUE MOdoOo falsaverint litteras nOostrı Ordinıs, videlıicet
dominica ANle Natale Domini”), dominica Nte Pascha, dominica nte
Pentecosten. Proprietatem diıcımus, quod habetur Conftra vetitum
vel absque debıita hıcentia. $ 7 QULS DOSt factam eXCOMMUNILCALLO-
Ne  S proprietatem habere convictus fuerIit, 61 as Cu retinere voluerıt,
Premonstratum venıiens CUu hıtterıs bbatıs SUl, secundum dısposıtionem
bbatıs Premonstratens1ıs satısfaclat, el Cr ıtter1ıs 1DSIUS revertatur,
penıtentiam peTaCturus in OMO SU].  S S 7 Vero° Premonstrati contigerit,
dominus Aas reO debıtam penıtentiam Inıungat, NC plenarıam e1
rem1ıss1ıonNeEmM facıat, donec TeEUS in sequentiI capıtulo bbatum venı1am
pe Ouod S17 QULS In proprietate MOFTTUUS Inventus fuerit, atrıum
pDOSItUuS, el OfficL0 el sepultura Carealt christiana.

* Incendriario0s.
nie dominica Natale Domuinit.

fol 33 Vgl 111Ss 1L, 2Z1. Kap Vıielleicht handelt sıch hıerbeli ıne
ältere, 1e1 kürzere Fassung des Dekrets Vgl Lefevre 116

De dissensione

Priores vel subpriores, GQUOFUÜHL fempore dissensi0 CONLFra abbatem INn
OMO SUua Orta fuerit, S17 partıcıpes fuerint Aaut dissensionl ON restiterint,
neuter in OMO Sua remanebıt, sed Lbit, ubı Aas voluerit.

TUC eiıner geringfüg1g hıervon abweıchenden Fassung, in der abbhas Uurc prelatus
ersetzt ist Miılıs GE 21 Kap Vgl Lefevre 118

Cum quot equıtaturIis lıceat abbatı venire ad generale capıtulum

ASs In trıbus EQULS venıiens ad capıtulum generale, uas
adducat, capellanum scıilıcet el CONVeErsSum.. Duos VCIO Canon1-

COS IM adducere NOMN Laudunenstı el Floreffienst?*) el

CULSSLACENSL, Ul In qUALUOF perSOoNILS veniant, indulgemus, dum
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THorum UNU S nOtarıus habeatur. Preterea S1 amulus CU1USQquamM bbatıs
commotionem fecerıt alıcubi, unde scandalum orlatur, al  as, ad YUCIN
pertinuerI1t, decreto generalıs capıtulı tenebıtur, Cu eicere el 1ON

amplhıus retinere.

Florefienst.

Vgl Lefevre

De Tasura laıcorum

De a1lcorum fratrum YUASUTFTa 1a ordınatum A ul novacula CLICA
AHNON descendat, el HON, ANLSL ltempore YFaASsSure clerıcorum, radı vel

tondı presumanl. T antum habeant arbe, quanium, $1 raderentur,
possen FEGTFEIGETE Infra ensem 1 qul Auius precepti prevarı-
Calores inventi fuerint, ad Sequentem TAsuram OmnLı feria In
DUHE el AGQUA leiunent. Ouod $1 In hoc GQUOGQUE alıquı rebelles fuerint,
eucharıstia ALSL In extremıs Careanil el sepultura christianorum.

DOSSelT.,

Vgl Lefevre

11 De discordia ılıe abbatıe

7 alıqua LLLG ecclesıia DET rebellionem erexerıt CONIra matrem, DFO
GUUd coercenda®) patrem abbatem gravarı In expensiS, ılıe
ecclesie patrı subveniant, SUCCumbat. Conpresso Vero° tumultu el
pacificata®) discordia, In aAm ecclesiam, qUd ILS MOLAa fuerat, CADENSE

redundabunt

* cohercenda.
pacifica.

Vgl Lefevre

Ne secula res in domibus nostris Carnes comedant

Proh1ibitum est et1am, alıqua secularıis DEFSONA In abbatıls, SIVe In
MAansLiONIbDuUSs SOTOTUM SIVe et1am in qualıibe nostrı Ordınıs CUNNES
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comedere permuttatur. Ouod 1 alıquis secularıs violenter comederıt C(Uar-

Nes INn abbhatıa nostrı OÖrdinis, In triDus diehus celehbratione
divinorum; Z VETO In qualibe INn abbatıa UNO die Oul
CESSare propter atrocıtatem HON USL fuerint, petant venıam In DFOXLIMO
Capıtulo generalı.

fol ZZV Vgl Lefevre _-

De percussoribus
De percusSsoribus A QuOd, qul absente abbate alıquem DCES

CuSSer1ıt fratrem, Aaneal In OMO vel In hospitio
ad adventum abbatıs, el fUNC ad alıam mittatur abbatıam, quadraginta
dıebus In gravior1 culpa CIMANSUTUS, ei peracta penıtentia, quando SUOo

placuerıt abbatı, revoCcetur Oul ArmMmalta MMANUÜ percusserıt, S1Vve qul
sanguiınem turpiter effuderit, talı moOodo penıteat, et ad domum propriam
SINE licentia capıtulı generalıs 1ON redeat.

Vgl Lefevre

De SICAF1S“)

7 QULS latebrosa, vel loca vel fempDord, captaveriıt, Ul In verberibus vel
In alıquo turpi facto contumelıam inferat fratrı S3UO, fiat hoOoc INQUL-
Sit10, multo MAaQ1S, Ar prelato Inquisitio fiat sub testLmoOonL0 vel patrıs
abbatis vel duorum vel UNIUS ad MINUS ViICInOrUM abbatum, el reducan-
tur In ScCr1ptis depositiones estium, eit interrogentur testes 147024} solum de
substantıa verıtatıs, sed el de presumptionibus. Oul solus solum DEFCUS-
serıt Subito MOTU Lre, SL, ACCUSALUS, negaverıt, purgelt fer-
{1d, quinta vel septima IMNMNANÜ secundum quantıtatem delicti, el Sınt COM-

Purgalores hone fame.
SICCAFILS.

Vgl Lefevre 75

De permutationibus eft vendiıtionibus

Preceptum est eti1am, permutationes possessionum vel vendiıtiones
ad termınum, grani vel salıs, velumı vel alıquarum specıierum, fiant Ssıne
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conscıentia patrıs bbatıs Venditio YJUOQUC, excedens vigıntı lıbras Prı-
viniensium ‘), NOn f1at Ssıne generalı capıtulo, 1S1 pretium in DOSSESS1O0-
11IC ecclesıe utiıl1ıorem CONVertalur, eit hoc 1psum f1at de consılıo matu-
rTorum aIu domus, de et1am consılıo fıer1ı poterunt
Inores vendıitiones et emptiones.

TOVINS.

fol Vgl Lefevre

De muhieribus NO  ; permutandıs

Mulıeres, YuC abh antıquo loca habent in domıbus nostrI1s, ut rec1ıplan-
tur In SOTOTCS, nullıs alııs loca SUua conferant, NCC f1at alıqua CIrca mulıe-
TeS) mutatıo aru

CLIrCa mutatıo mulieres EFTSONAFUM.,

ruck Krings 335

De laıcıs leiunantibus

Laicı CONVverSsl, qu1ı infra abbatıam9 S1 leiunare CUu:
clerıcorum noluerint, SUMANLT 1Nanec MIXtUmM, ut Ordo ex1g1t, el reficiantur
OFa CONVeENLTUS vel ministrorum‘), 15 exceptis, qul exeunt DFO laboribus
SULS eit NON re  ur ad

Vorstehenden Passus hat geringfügıg verändert in 1st. übernommen.

Vgl Lefevre

De ecsu cCarnıunm

De CSUu Carnıum, quantum ad bbates pertinet, esT, ut, S1 qu1s
as nostrı Ordınıs SUuarnı vel alıas nostrı Ordınıs abbatıas Carnecs
comedisse CONVICtUS vel confessus fueri1t, 1S1 tanta e1lus fuerit infirmıtas,
quod sıne periculo ad abbatıam deferr1 NOoN potuerit, ın 1PSO ProX1mo
sequentI capıtulo bbatum nudam comedet in refectori10
ad 1psum et1am de subdıtıs utum esT, habıta pen1-
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tentie dıfferentia, quod subdıtı, carnıbus predictam formam VCS-

CEATfES; sınt in oTaVI culpa, SE 61 alıquas nomınatas obedientlas habuerınt,
Ccas amıttant.

Vgl Lefevre 373

Ne puelle in claustrıs SOTrTorum de cetero nutriantur

Cum DPropr11s fratrıbus ef sororıbus nostr1is et1am tenul Vvictu sufficere
VIX pOSSIMUS, absurdum videretur, S1 alıenos in delic1nS nutrıremus, ei
tales maxıme, de fratres ei OTOTECS nOostre pOSSeNL Conversatıione
Corrump1. Ea propter sub districta CeNsSulmus inhıbitione cavendum, ut
em1ss1ıs OmMnınO puellıs secularıbus, YJUC ad nutriendum In claustrıs
FÜ nNOSLIrAarum hactenus sunt receplte, nu alıa DIOTSUS ad nutriendum
de celero admulttatur. Ouod Aa alıqua alıa exıre noluerit 1lam recCepla, vel
} ut ad nutriendum rec1ıplatur, PCI vel PCI alı0s intruserıt vilolenter,

INn eodem [0CO, exıerıt, penıtus divinis.

ruck rıngs 325: Vgl Lefevre ITZA:

De abbatıbus ON ıterum promovendis
Attendentes, quod OYSI, DIO Marıa SUa SOTOTC, UJUC pecCcaveral, SUP-

plıcantı, ICSPONSUM sıt domı1no, quıla, S1 expulsset e1us In facıem
ıllıus, saltem septem dıerum debulsset rubore confundı, decernımus, uf,
$1 QULS ASs Ordınıs nostr1i In generalı Capıtulo depositus fuerit, licet

AON fuerit e1US Culpa, vel propter infamiam vel propter alıquam
lurpem culpam, SInNe licentia LDSIUS capıtulı HON Promoveatur ıterum In
abhbatem

fol 34V Vgl Lefevre

21 De recitatione institutionum generalis capıtuliı

Quoniam audıvımus, ESSC quosdam, quı ad ervanda instituta Ordınıs
ınvenıuntur plurıum neglıgentes, statuımus, ul sınguliı abbates, de SCHE-
ralı cCapitulo redeuntes, die, GUO prımum ingressi fuerint capitula SUQ,



H2 Krings

InStiıtutiones generalis capıtuli, ANHNNO CONCEDLAS, recıtent el promul-
SENL, alıoquin ab dıie Cessenil divinis, fuerint recıtate.
Subdıiti VETO, qul easdem Institutiones recıpere contempserint el ser-

VUTE, PXCOMMUNILCALLONLS sententia percellantur.
qul ausgelassen.

Vgl Lefevre

De privati$ capıtuliıs ef inordinatis

Sunt quıdem, ut dıdıcımus, patres abbates, quı PCI dıversas provinc1as
quedam solent conprovincialium SUOTUM abbatum quası generalıa Capl-
tula COMNVOCUAFE, in quıbus correptionem quarundam culparum, JUC NON

debent Her pPOSSUNL COIg sufficıenter, 1S1 PCI generale capıtulum Pre-
monstratense, S1b1i USUTDATrCc presumant. Ne 1g1tur unıtatı Ordinıis eJor-
mitatem parıat cCapıtum multitudo, inhıbemus districte, hu1usmodiı
capıtula de cCeteTrOo CO  ur aLlvo In OmniDus ure patrum
abbatum, quıibus HON inhıbemus, IMMO prec1ıpımus, ul debitam CIrCAa
subdıitos habeant solliciıtudinem secundum COMMUNLAG Ordinis Instıtuta.

Vgl Lefevre

De abbatıbus simonilace promotis

Abbates, qul Inventi fuerint, ad honores SUOS SIMONLACUM habuisse
INZrESSUM, SINE OMn dispensationis remedio deponantur, i 1bı TI

alı 1iterum elıgantur.
tfol Vgl Lefevre 101

De ornamentis CQUOTUM

Cum HON deceat, abıectionem NOsStram ıIn pOmpI1Ss secularıbus eit
max1iıme miılıtarıbus glor1arl, prec1ıp1imus, ut Ornatus ılle, qu1ı in amınıs
ferrits ve]l stanne1s solet haberı in capturıs frenorum, amodo penIıtus de-
pOonatur. et1am moderatı Ornatus el NON notabıles habeantur.
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De NON aDendıs servientibus consanguinels ratrum nOostrorum

Contingere solet alıcubi, ut Consanguinel fratrum NOSLrOrTrUM, sub
obtentu SerVvVIill, In domiıbus quibusdam ad damnum‘°) A”non modicum COM-

Ea propter Statuımus, uUl, $1 alıquis obedientiarıus In OMO de
Celtlero alıquem habere presumpserit servientem, qul fratrum
nOstrorum consangumnitate attıngalt, (amquam excommunıIıcatus habeatur,
NLSL abbhatıs Sl Iicentia fuerit COMMUNITUS.

dampnum

Vgl Lefevre 109

De sollemn1°®) emorla patronorum

Quoni1am dıgnum est, ut patron1s eccles1arum8 de QUOTUMNM
confıdımus patroc1ın10, honorem debitum impendamus, de commun1 est
delıberatione pProvi1sum, ut iıllorum emorIı1a sıngulıs diebus in CanoOnNnI1CIS
vesperI1s eit matut1inıs devote ef sollemniter®) repetatur, sed tantum Ho
tempore, quO solıta sulfragıa ad horas beate Vırgimi1s admıttuntur.

sollempnt.
sollempniter.

uod SsOrores nostre habeant nigras uniıcas

Predictis YQUOQUC duximus adnectendum, statuentes, sub PCHa —_

munıicatıon1s firmiter observarı. ut OTOTCS nOostre HNON 1S1 unic1s 15 el

n1ıgT1S superpellıcıus induantur. In quıbus videlicet superpellic1us nu vel
superTflultas vel curlosıtas viıdeatur, sıt notabılıs habıtus earundem, ef

vestes potius videantur QUamMı dehcı1as affectare.

Vgl Lefevre 113

De testimonI10 SOr OT U recıpliendarum

S1 muheres alıque antıqua CONCESS1IONE, facta e1s ante institut10-
1819 edıtam de sororıbus 1910281 recıplendis, rec1ıpl voluerınt ın SOTOTCS,
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nu MOdo recıplantur, 1S1 probaverint, vel PCI lıtteras vel DCI SU11I1-
c1entem LIUTHNETUMNNL iratrum, utlpole PCI quatuor vel quinque, quod CON-

CesSsS10 fuerıit facta e1s ante inhıbıtionem Ordınıs PCI bbatem eit COMN-

ventum

fol An ruck Krings 335

De apsu SOTOTrUumM

1 alıqua deprehensa fuerıit In apSu Carnıs, statım emittatur
domo, efi nu mOodo, et1am S1 obtinuerıt m1iser1cordiam, de Cetfiero CI-

r Nıs1ı sub talı 1e2e, quod velo Carealt in9el sub vılı
eit tenu1l victu, nullatenus COTCSSUTA de claustro, erviens ut ncılla
Verum S17 secundo commıiserilt, e1ıCclatur, ef nullum de Cefiero reception1s
SUuCcC debiıtum aD Ordıne prestoletur. ane S17 alıqua SOTOTUMM

exıerıt, OMn fer1ia DEr In DUANHE el AGQUA abstineat. Porro 1
exteriorem portam domus exierıt, Infra OCLIO 1es S17 TEVETSÄ fuerit,

poterıt reC1pL ut fuZ2itLvVva. Post OCLO 1es revertent. adıcıatur adHIL, Ul
ad SEQUENS generale capıtulum velo Careal el serviat ul ancılla,

ANon hac OCCASLONE CSTESSUFUA de claustro.

truck rngs 335 Vgl Lefevre 113

Ut nullus as qad secularem . audientiam confugıat

exacuendum rıgorem lustıtie ei Ordınıs dıscıplınam, statuımus, ul,
quıicumque Aas in quocumque Casu Iurısdictione Ordinis ad 'A-
ordınarıam audıentiam fugerit, LDSO SInNe OMNL SDE restitutionıs, 1S1
infra trıduum resıpueriıt, SCLat CYIE depositum el subdtitos SUONS

ab e1IUS CC obedientia absolutos. notandum, quod sınguli abhates
Ordinis domino Premonstratensı abbate el generalı Capıtulo obedire

Ita el dem Premonstratenstis LDS1 generalı Capıtulo obedien-
tiam ebet, Ul iudicetur secundum Ordinis Instituta, S12 alıquid PrOopOSIL-
[U.  S fuerit CONIra el Subdıti qul ad extraordınarıam onfuge-
rıint audıentiam, quamdıu bbates COT U voluerınt Ordını obedıre,
1PDSO scıant, S} ANLSL resıpuerınt Infra frıduum, domıbus SU1Ss perpetuo
Carıturos. Hoc refento, quod penıtentia 1la infra trıduum HOIM

exXxcuselt CcOS NEC absolvet PCNA, S1 alıquıd evomwuerınt in audıientia SCCU-
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ları, nde vel prelatus COTITUMmM vel alıquıs et1am de Ordıne infamıa ICSPCI-
u

fol. Vgl Lefevre 41 f’ 86, 73 KL

31 De 4UCIiOr1lLafe circatorum in fratrıbus emittendis

Cum contigerıt, quod visıtatores emittant alıquos domiıbus SUls eit
abbates, ad QuOS mıttentur. noluerint?) COS recıpere ad mandatum vel ad
PICCCS visıtatorI1s, saltem ad instans capıtulum moraturos, DTIo 1N-
obedientibus habebuntur. Quia, CUu tolerabıles sınt CXPCNSC, ut frater
uUNUus vel duo In qualibe eccles1a nostrı Ordınıs (amquam hospıites
ad instans generale capıtulum Com  {ur, inobedientie potius Ua
1uste excusatıon1! videbıitur inputandum, S1 quı1s ASs fratrem SU1 Tdi-
n1S, ad MLSSUM, noluerit retinere ad INStANS generale Capıtu-
[um, In JUO 1cebıt el CXCUSaIc incommodiıtatem SUalml de hospıtıbus ret1l-
nendis, OMnı fer1a PCI annn um abstineat in PAanNcC ef aAaUYUud, 1S1
duplex festum occurrerI1t, vel ıpse mıinutus fuerıt vel intirmus.

voluerınt.

Vgl Lefevre 120

De reverentia evangeln
Statutum est et1am, ut, quotienscumque in eccles1a evangelıum leg1-

LUur, » qu1 assıstunt, reverenter caputla de Capıtıbus SU1S deponant;
sımılıter, CUu PCI chorum transıerıint, ob reverentiam CONVeENLUS

De his, qui rebelles sunt Ordini

Quı1a VeTO plerumque contingıt, quod alıquı nostrı Ordınıs professores
in SUa rebellione perdurant, quod oportel, proterviam

PCI secularem potentiam Coercer]l, statuımus, uLl, quicumque amodo ıta
restiterint Ordınıs dıscıplıne, quod ad CON Coercendos

necessıtate potentia secularıs, domıbus SU1S 1n sıne d1ıs-
pensatıone carebunt.

fol 236Y Vgl Lefevre 118
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De abbatıbus differentibus benedictionem

Quıidam bbates SUuamnl nımıs dıfferunt benedictionem®). ıta ut Cam

neglıgere vel contemnere”) videantur. nde precıpıtur, quod In
abhatem assumpti, infra SUEC DPromotionis henedicantur.

henedicionem.
CoONntempnere.

Vgl Lefevre 101

De egressione SOTrTOrum

Quasdam eccles1as nostrı Ordınıs facılı egressione OTOTUMmM audıviımus
infamarı. Sed qula inde multa perıcula anımarum possunt eft
forsıtan emerserunt, perhıbemus, amodo ad alıquod negotium vel
laborem, S1Ve et1am in Causıs testimonı1um perhıbendum, egrediantur de
cetero

TUC Krings 225

Ne ratres nostrı accıplant domaos sub

Quı1dam abbates domos SUuas fratribus SULS dıcuntur sub
eft axatıs reddıtıbus mancıpare. Sed qul1a proprietatis perıculum inde
possunt contrahere, proh1ıbıtum esL, 1at ulter1us. qula PCTI capıtulı
generalıs sententiam consuetudo hu1usmodiı ırrıtatur, prec1ıpimus, ut ad
loca SUa statım I'CVOÖCIIt, quod fecerunt.

Vgl Lefevre

Ne abbates utantur pontificalıbus
Sicut 1am prıdem est el auctoriıtate apostolıca confırmatum,

prohıbemus dıstinctius, Aas alıquıs mıtra, anulo, chirothecı1s?) S1ve
allıs pontificalibus Ulatlur Insıgn1bus, lıcet eccles1a SUuq, veniıret
ad ÖOrdınem, prıus CONsueveriıt e1Is ut1 S1 quı1s CIO as cContra prohı1b1-
tionem 1stam venerit, statuımus. ut propri0 stallo eft baculo pastoralı
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PCI abstineat eit 1S pontificalıbus de Cetero NON utatur. Quod
siımılıter de benedictionibus vestimentorum sacerdotalıum el
dıcımus. solo Premonstratens1ı abbate CEXCECDPILO, S1 e1 fuerıt aD apostoliıca
sede indultum.

®) Cırothecıis.

Vgl Lefevre 41

De CanonicIis ef conversIis curjlalıbus

Prohibitum estT, fratres Ordinis nOSEFL, SIVe clerıcı SIVe [ALCL, ullo?)
mOodo, ANLSI ad hoc [ANILUM, Ul vel Sınl eleemosynarii”) vel capellanı, In
minısterıum archiepiscoporum vel episcoporum vel quorumlibet secula-
rium princıpum concedantur, preier artıfıces, qul conceduntur ad fem.-

DUS, celeriter reversurl; Quibus cavendum eSE, In machınts mortiferis
operentur.

nullo
elemosinarıl

fol. Vgl Lefevre E

De advenis ef gnotis

Advene el LQnOTL, habıtum NOSIrTrumM portantes, ad commünicana'um
Conventibus nostrı Ordinis mMmInıMeE admittantur SıIne testiımonıialıibus litte-
r15 Sed el IDSe abıtus eLs auferatur, 1 redderint suspectos”), el vel INn
OMO hospitalt, quamdıu fiet eLs hospitalitatis gratia, MaAaneant vel ad
DOrtam.

adven..
SUSCEDLOS.

Vgl Lefevre

De fideiussoribus

Nullus nostrı Ordınıs prelatus, nu et1am ecclesia fideiubeat DFO alı-
qQUO, qul NO  > Sıt de Ordine nNOSLro Pro ecclesiis nostrı Ordinıis
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1iıcehit cuillibet prelato fideiubere ad decem UFCAS argenti DON-
derI1ıs Trecensis‘), 1870)8| requıisıto dAdSSCHSUu CONVeENTUS SUul, amplhıus VeIO NO  -

Iroyes.

Vgl Lefevre

41 De infame revocando

Verum, $1 intellexerit asS, alıquem fratrem ıLLEe abbatie eSSECe
vel INn obedientia vel INn [0CO, de GUO verbum, quod scandalum 1DL-
dem faciat Aaut damnum)®), et filius as AOonNn ammoverıt eu. ad IHMO-
nıtıonem patris abbatıis, IDSeE Aas SUd auctorıtate poterıt CU.

quod faciendum, on alıqua facilitate, sed CUÜ
multa discretione ebet, el alıquantula propter malıtiam hominum
expectatione, MOVverl, 1ta scılicet, Ul merıta suggerentium dıligenter
advertat. eU. etiam pertinet, UNLVEFSA, qUE Invenerit In LLL ecclesia
manıfeste fierı CONIFra Instituta Ordinis el Consuetudines approbatas, INn

debitum reformare.
dampnum

Vgl Lefevre 05

In quibus requirendus sıt patris abbatıs

Sane, Z SUMDIUOSGA edificia, utlpote ecclesia, dormitorum, refectorium,
claustrum vel etiam horreum, In 1LLG ecclesia fuerint construenda, SIA-
FULMUS, ul INCIDLAT edificare de licentia patrıs abbatis vel de CONSILLLO
ViCcCIınorum abbatum, $Z Aas fuerit ALMLS FeEMOTUS Ouod ©7 ODUS
apparuerıt NUIMLS sumptuosum‚_ TORN vel CIrcatores, $ ıpse AON
Visıtaverit ecclesiam aMhnO, prohibeant, procedatur In
ad consılıum generalis capıtuli. Permutationes DOSSESSLONUM, aut
vendıtiones ad ermınum ultra obventiones Uun1us annı, Aon fıiant SInNe
conscılentia Datrıs abbatis Emptiones DOSSESSLONUM, 1$1 de DFOD-
r10 domus, pOossint fieri aut venditiones. S1 vel he*?) vel Jle excesserınt
vıgintı libras Priviniensium ), SInNe abbate HON fiant. Venditiones
VCIO POSSESSIONUM, excedentes vigıntı lıbras Priıviniensium, generalı
capıtulo reserventur.

S hee

TOVINS.

fol 3TV Vgl Lefevre 05-97
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De tempore eft modo SravIiorI1s culpe

De tempore VeITIO el modo Q2FravViOrLS culpe StAatuımus, ul duret DEr
quadraginta dies, CU1US temporıs medietatem, scılıcet vıgıntı dıes, el 1910)8|

amphıus as ad intercessionem CONventus vel al1ıculus magnatıs poterıt
relaxare, 61 tamen e1 visum fuerı1t, quod hoc humıilıtas penıten-
t1s Sed el iInfra LeEMDUS u QUO ıLlle, qul eliquit, erıt In hac penıtentia,
Omnı feria, [  S In lempore Je1IUuNL qUAM gemine refectionis, refi-
Cclietur ftantummodo In DÜAheE el aqua‘). Fer1ıa secunda el quarta poterıt el
ASs vel, qul preerıt conventul, $1 Aas DFESECHS ANonNn fuerit, iındulgere
UNUM ftantummodo pulmentum el m De aliiLs VeTO diebus icebit
abbatı vel el, qul preerıt conventul, secundum, quod el VLSUM fuerit, dis-
DENSUAFE, eXCeDLO, quod SECHLDET subtrahatur alıquid penitentti, vel in cC1bo
vel iın pOolu, de 1 qUE administrabuntur”) Conventul. In festis
duplicibus poterıt penıtentia e1US suspendi el sımılıter In lempore egrL-
FfUdINLS manıfeste el etiıam MINULLLONLS, qUE NO  - el, ALSL In
necessitate, Concedtl. S11 QqULS AaAs vel prelatus de hac Constiıtu-
tione alıter, QUUAPM prelibatum est, presumpserıt dispensare, AaAs
vel CLIrcatores, audıente [OcCL, In LDSUM abbatem refundant,
quidqui de predicta penitentia deprehensus fuerit iıllıcıte SubtraxXisse, el
hoc LDSUM facıat quılıbe. Aas prior1 vel Subprior1 vel Cırcatorı SUO, c7
quempiam IDSOrum In hoc CUSÜU cognoverıt deliquisse.

1158.
amminıstrabuntur.

Hiıerzu findet sıch Rand ıne Ergänzung. Da dıe Blätter später LICUu beschnıitten
wurden, gıingen ein1ıge Buchstaben des Textes verloren: In hıiıeme zeiulna|bunft etiam
ado[lles|centes.

fol Vgl Lefevre

De falsarııs

1 qu1s falsaverıt Iıtteras alıcumus eccles1ie nostrı Ordinis vel abbatıs,
vel asportaverıt lıtteras furtiıve, VCTO s1g1llo sıg1ıllatas, vel in 1psa domo,
YUam lesıt, vel ın alıa nostrı Ordınıs, In CATCEFE recludatur, ıta (amen, ut
eccles1a, CU1US est?) professus, e1 provıdeat in exXpensI1s.

A E

Vgl Lefevre 121
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Ut abbates dicantur domnı abbates

antıquo dıdıcımus, ESSC humıilıtatıs consuetudıne 0_
batum, ut bbates diıcerentur domnı bbates el alılı quıicumque dıcerentur
fratres. Cum 1g1ıtur In plurıbus locıs abh Jla consuetudıne sıt
prec1ıpımus, uft antıqua consuetudo, UUa reputamus honestam., observe-
{ur de CefieTrTo ıta, ut nullus PTO quod fuerıt as, domnus appelletur,
eXcept1s Casıbus, In quıbus vulgarıs loquendı USUus enormıter videretur
offendi, utpote CUu domınus Aas vel pr10Tr vel subprior*) alı-
QJUCIM ef VOCaTtus respondet: <Domne>, el quando pr10r vel subpri0
vocantur, vulgarıter dıicıtur: <Domne pr107> vel <)domne subpri0r*)>, ef
S1 as onge VOCatur vel convenıtur: <Domne, domne»>, sed S1 adda-
tur <abbas>, dicetur: <Domne abbas>

%) SuUpprIiOr.

Ne‘?) seculares admittantur ad ministrandum

In refectorıils nostrı Ordinıis seculares nu mMmoOodo ad mınıstrandum
admıttantur, ANLSL In presentia epLISCOPL vel alıcunlus excellentis DEFSONE 1b1
comedentiI1s, PE alıquı seculares admıttantur ad comedendum, ANLSL
DEFSONE emıinentes aut dignitate Aaut vıta.

ausgelassen.
fol 38 Vgl Lefevre

Quandocumque anıme 1del1um defunctorum absolvuntur el dicıtur
<Anıme adıungatur <PCT mı1ıserı1cordıam de1 requlescant in

Vgl der Consuetudıines VonNn [ ZZ ebf. Lefevre

De emissIis propter culpam

De ıllıs, JUOS propiter culparum emendatıonem ad alıa claustra
emıttimus, 1am prıdem est+ quod NUN Ua de porta exterlor1
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sıne egrediantur, hospitıbus 1970)8| mıinıstrent 1CC vagatıo-
N1ıS CIrcumducantur. Nunc VCIO duxımus adnectendum, quod, 61 quı1s
as hulus instıtution1s TaANSZTESSOTF extiteri1t, in medio refector10
nudam INECNSam comedat secunda dıe generalıs capıtulı. S1 VeTIO Dr10T vel
alıus CUSIOS fuerit Conventus, trıbus dıebus ın eccles1a SUuq, CON-

eandem sustineat ıta, quod DAaNcC el aQqua ef solo pulmento
Sıt Contentus

Vgl ] efevre 120

De annuls circatoribus

Annuos VeTO Circatores gravıter ACCUSAMUS, quıa, sıcut in generalı
capıtulo utum est, institutiones Ordınıs PCI eccles1as SUC CIrca-
t10N1S CiIrcumferre dılıgenter 1NOMN Quod 1 aNNO futuro OS
invenerimus neglıgentes, eosdem gravissıme punıemus.

Ne quis presuma excommunicatus celebrare

Scıiant qul celebraverint eXxcommMunILCAatı, PSSECE ırregulares ad
celebrandum, 1ICC restitul ab abbatıbus SU1S execution1 ordınıs, in
YJUO perperam“‘*) mınıstrarunt, SINE auctorıtate domuinı DADeE vel mandato
domuini PremonstratensiSs, qul hoc iındulgentiam specialem.

Vgl Lefevre LEF

51 Ne canonicIı custodiant

Precıpımus, de Cefiero abbates, ad capıtulum venlentes, ıta provıde-
ant S1b1, quod NON oOportealt, CANONLCOS SUOS custodıre. Alioquin
{A  S abbates GUUAM 1DS1 CANONICL comedant nudam ensam In CON-

ven abbatum, ei eQULS SUlSs negabıtur.
fol. Vgl Lefevre
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Ne canonicIi in grangils manentes, 181 magistrI, presumant
evagarı

Canoni1c1, qul In Qrangils, qul HON SUunl magıstrı vel presby-
fer1®) parochiarum, quia nımıs solent grangl1as evagarl, terr1-
torıum grangıe exIire SInNe propril abbatıs licentia NOn presumant. Quod
S1 exIire presumpserint, miıttantur ad alıam abbatıam, iıbıdem moraturIı DCI
aNnNnUum, post sıne mandatum bbatıs proprıu vel patrıs bbatıs vel
et1am domıiını Premonstratensıis mınıme reversurl.

presbitert.
ruck nngs 314 Vgl Lefevre

De extraordinarla minutione

Statuimus de extraordinarıls mıinution1ıbus, ut, quicumque extraordt-
narıe mıinulı fuerint, de claustro AOoN exeant el lempore gemine refecti0-
ANLS comedant*) In Tempore LEeIUNLL mıxtum accıpıant CUÜ: IUNL-
OFrLiDus el pOostea CUÜU. comedant*), content. CLOILS, qul eLs de
gratia apponentur.

comedant ausgelassen.

Vgl Lefevre

De miıssa eaftfe Marıe

Statuımus, ut mı1ıssa beate Vırginis, JuC sıne ota solet cantarı, Cu

ota sollemniter®) celebretur, ei intersint, quı potuerıint ef voluerınt inter-
SESSC

sollempniter.

De fratrıbus emittendis

Abbates, quı CanOon1COs vel CONVETSOS SUOS propter culpam SUam emıiıt-
tunt, sıgnıficent PCI hlıtteras abbatıbus eccles1arum., ad qUOS emittunt,
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CUu qualıtate culparum et1am AHAUMETUMM vestium SUAFTUM S61 AoN VeNe-

rıint CUÜU.  S vestibus, YJUC in ıtterıs continentur, mınıme recıplantur, sed
Lamquam fug1tıvı habeantur.

Vgl Lefevre 119

De emissI1s: Non sıne lıcentia presumant redire

Canonı1cı vel conversI, quı propter paupertatem vel culpam emıittuntur,
sıne lıcentia bbatıs propriul vel domiını Premonstratensıs ad proprl1as
eccles1as mıiınıme revertantur; alıoquın PIO fugı1t1v1s habeantur.

Ne canonicı preficlantur sororıbus alterıus ordiniıs

Statutum est In generalı capıtulo prohıbıtum, alıquıs de fra-
trıbus Premonstratensis Ordınıs prefic1atur sororıbus alterıus ordınıs.

fol 39Y ruck rngs 335 Vgl Lefevre ET nfang des Jahr-
hunderts wurde in der Nähe des Prämonstratenserstiftes Arnsteın das rauenkloster Brun-
nenburg gegründet, das ZW : ohl des Verbots der ıriıchtung Frau-
enklöster Urc. das Generalkapıtel dıe Benediktinerrege. annahm, ber der geistlichen
Leıtung des es VOIN Arnsteın unterstand und dessen Propst eın Arnsteiner Kanoniıiker

Vgl Krings HS20

Ne‘?) emissı]ı propter culpam egrediantur extra

Nullus em1ssus ab eccles1i1a SUua propter culpam SUuamlll egrediatur
abbatıam, NLSL (  S, 11CC educatur ab abbate (amquam capella-
11US vel sub alıquo

de

Vgl Lefevre 120

uod lıceat abbatıbus recıpere CON VeETSOS inrequisito
convenf{us

Quı1a quıdam CanonI1cCI Ordınıs nostrı abbatıbus SUu1S,
volentibus recıpere Canonıcum vel CONVETISUM, conceditur abbatıbus, ut
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recıplant CanON1COS ef CONVECISOS, et1am NOMN requisıto ASSCIHIISU SU1 Capl-
tulı ('’aveant abbates, OCCasıone ISt1uUs statutl, recıpere SU-
mant PUCTOS in MIinNus QUam decem eft OCIO annos habentes, SCUu 11
otas?), nescilentes legere vel

ydiotas

Ne cCanonicIı mittantur ad scolas

Prohibitum est abbatıbus, muittant CanOn1COSs SUOoS ad scolas. Quı
mi1ssı sunt, CIt1US canonıcıre

ruck rngs 6 Vgl Lefevre 5: 45

61 Ne Qquis omedat Carnes abbato

Statutum est et1am, quod nu. quantumcumque infırmo concedatur
CSUS carnıum in dıe sabbatı, sed sıcut In fer1a, ıta in abbato
abstineant aD eisdem. Prohibitum est erea, alıquıs bbatum alı-
YUCIN in SUua secularem admıttat ad EeSUMM Carnıum, 151 physı-
cum®), S1 voluerıt.

* JISICUM.

Vgl Lefevre

Ut ecclesie SOForum visitentur

Ecclesie SOTOTUM Ordinis nostr1, UE divisas habent pPOSSESSLONES ab
abbatıls, Circatorıibus SICUL el MALOFES ecclesie Vısıtentur.

ruck Krings 336 Vgl Lefevre ı45

Ut transgressores silentii proclamentur

Quoni1am fratrıs SU1 quılıbe' CSSC CUuS[OS, precıpue ubı o_

dum agıtur anımarum, est ef virtute obedientie fiırmıter PICCCD-
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tum, ul, CH alıquıs ıIn locıs sılentio0 deputatıs, videlicet ecclesı1a, Orm1-
tor10, refector10 claustro, sılentium frangere‘*) viderıt fratrem
SUUuM), proclamet Cr in ProOX1mMO capıtulo.

frengere.

Vgl Lefevre

Ne abbates habeant servientes

Nullus ASs habeat servientem assıdue equltantem; habeat COMNLVEOI-

SUmMm, 1 voluerit.

fol Vgl Lefevre

Ut sıit unıformitas 1tferum cantus

Statutum est ei preceptum, ut in cantando el egendo secundum DI1VI-
legıum Ordınıs unıformitas observetur, el T1 habeantur in omnıbus
eccles11s unıformes.

Ne abbates ferant tapetia

Prohibitum SsE. alıquıs as deferat tapetia diversorum
colorum, Ha mnamentu hu1lusmodiı curlosıtatem.

Vgl Lefevre 109

Ut infra quindenam queranftur proprietates in eCc{Lulls ratrum

Statutum est, ut DrI1Or, subprior el Vestiarıus semel infra quindenam
SCrultlentur lectulos singulorum, el S17 quid Inhvenerıint inordinatum ıhidem
In CISt1S, clavıbus eit pannıs ef rebus alıs,,el FeOos In capıtulo
proxXximilore proclament.

Vgl Lefevre
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De exfornicatoribus

Ouicumque de Crımıne eXfOrnNICAtLiONIS convıctı fuerint vel confessl,
vel qul tale scandalum de Crımıne ITIo fecerint, quod mer1ıto bonis VIFLS
vehementer presumatur CONLFra OS, quod rel Sint, In habiıtu secuları el

domo, In GUU scandalum fecerint, el LOLO Ordine emuiıttantur INn Der-
petuum SINeE SDE revertendt, Lfa, quod NeC domino Premonstratensı NeC

generalı capıtulo pDOsSSLt CIrca OS alıquatenus dispensart.
Vgl Lefevre

De abbatıbus ef fundatorıbus

Quandocumque constıterıt de obıtu abbatıs vel fundatorıs nostrı T«
NIS, T1at SsIne dılatiıone PTIO e1Is servitium in eccles11s Ordınıs Ss1ıCcut PTO
fratre locı, ei solvatur prebenda ıta, quod, S1 supervenerıit obıtus Uun1us vel
plurıum, prımo Sservıt10 iıncompleto, reinc1platur donatıo un1us prebende,
NON plurıum, Ju«c tamen trıgınta diıebus duret.

De emissIis propfter culpam
Nullus CanOon1COs nostrı Ordiınıs, propter culpas SUas em1sSOSs, remıiıt-

tere ante generale capıtulum ad proprı1as eccles1as vel ad
domınum Premonstratensem S1Ve ad capıtulum generale, 1S1 de CON-

sc]lıentia vel lıcentia COTUMM, quıbus emı1ssı fuerıint vel alıculus super10rI1S,
quı potestatem habeat, 1d facıend.i.

fol 40Y

71 Ne‘*) servientes abbatum excedant loca designata
Nullus venlens ad capıtulum dducat servientem equıtem vel pedıtem

ultra loca infer1ıus des1ıgnata aut DUuDOLIcas SLIrAlas, qUE ducunt”) de I0c0O
ad locum, Suessionem videlıicet, Laudunum, CrISPLACUM, Faram, Cal-
NLIACUM, Cociatum ). 1 qu1s ultra istas transıeriIt, eit quı1dquıd malı
e1 accıderıt, abbatı eccles1ie Premonstratens1 iımputabıtur.

de
dicunt.

SO1sSSONS, Laon, CTepy, La Fere, Chauny, OUCYy

Vgl Lefevre
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De generalı capıtulo

Durante Capıtulo, nullus AS, CANONILCUS vel CONVeEeErSsSus
portam SINe licentia domuiniı abbatis Premonstratensis. TIRN VerOÖ0 NS-
STESSOF huius INSELEULLONLS In DANne el AGUA Sıt durante capıtulo, el INn CON-

abbatum comedat nudam ensam C’anoniCus vel CONVeErsSus
LrAaNSYreSSOor Premonstrati INn DENA 2FaVviOrFLS culpe. S Z QULS
Vero fransıerilt, iudicetur, NecC de Celero recıplatur In
OMO propria SINe liıcentia dominı abbatıs Premonstratensis.

Vgl Leievre

Ut abbates exhibeant hospitales

Diıstricte precıpıtur 1n°) virtute sancte obedientie abbatıbus ei fratrıbus
nostrı Ordınıs, ut DTo facultate Sua omnıbus advenıjentibus, el maxıme
abbatıbus accedentibus ad capıtulum generale, exhıbeant hospitales;
alıoquın sustineant, YQUam domiıinus Premonstratensis e1s decre-
verıt ınflıgendam in capıtulo generalı.

el In.

Vgl Lefevre G1

De commutationibus faciendis

S1 alıquıs as DOSSESSIONES vel reddıtus abet, QUas PTO utılıtate
ecclesie SUuCcC volueriıte, de patrıs abbatis el SCHNLO-
rum)°) CONVENLUS hoc poterıt facere. S Z domiıinus Premonstratensis
alıquam COoMMutatiıonem facere voluerit, in 1psa ordınanda Laudunen-
S15 el Culssiacensis‘) abbates I0c0O patrıs abbatis advocentur. S1 VCIO alı-
quı de commutatıon1] dixerint opponendos, 151 alıquıid
ratiıonabile Ostenderınt, S1 in contradıctione pertinaces exstiterıint, SU1S
domibus emittantur, ad 1pSsas sIıne generalıs capıtulı lıcentia nullatenus
reversur]1.

SaNLOrumM De1 Lefevre ürfte auf einem Lesefehler beruhen. Vgl ekre!

fol 41 Vgl Lefevre
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Item de nNıbıtıone esus cCarnıum

Quı1a inter alıa vıtla CSSC abomminabılıs*) gulosıtas omnıbus el
maxıme rel1210s1s, quı sobrıe et 1uste el pıe debent vivere in hOC
mundo®), denuntiamus omnıbus nostrı1 Ordınıs professor1bus, quı
abbatıas nostrı Ordınıs Carnecs comederınt, CSSC in mortalı DECCALO, 1ICC

presumant accedere ad communı10nem, 1S1 priıus confiteantur abbatı SUOo

vel quıbus commıserı1ıt hoc VICES SUas Quı1 nullam alıam inıungant
transgressor1ıbus penıtentiam, 1S1 quod PTO qualibe comestione carnıum
je1i1unent Uu1llO dıe in DAaNcC ei aAaUYUua, HEC a abbate SUOo vel abh alıquo alıo
poterıt ista pCNa remuitt., NCC, 1813 eadem peracta, ad cCcCommuUnNıoneEmM ACCC-

dant. EXC1p1ımus abh hu1usmodı PCHa OS, qul PTO diversıs Causıs
vel ad Ccurıam RomanamS) vel ad alıas remotas partes dirıguntur. Circa
quos poterunt COTUM bbates de CesSu carnıum dıspensare. Adıcımus
eti1am, quod, 61 prefter 1llos, QuoS super1us eEXCepIMUS, alıquı de SSUu

nıum, facto in locıs NOMN debitis eit sıne debita lıcentia, publıce confess1ı
vel conviıctı fuerıint, punı1antur secundum vetera instituta, 1d est pCHa SIdA-
VIOTIS culpe

abhominabıiılis.
mondo.
Romaneam.

Vgl Lefevre 3325

De equıtaturıs abbatum

Cum aliqua ecclesia aliunde, GQUAM de gremlL0 ecclesie SUCE, elegerıt
sıbi abbatem, ecclesid, de GUd Sumıtur as electus, provideat In
Yecessu SUO equlitaturam el vesties ordına [AS Qui1, $1 de DermLSSiONe
ecclesie, de qUd SUMILtUr, asportaverıt aliquid amplıus, ad voluntatem
LDSLIUS ecclesıie, vel vivente vel saltem INn obıtu e1IUS, reddatur. Sustine-
MUÜUS Ul compilationes, scrıpturas scolasticas vel claustrales, GQUAS
DeErmMLSSUS fuerat habere, dum subditus, easdem, dum vixerıt, DET-
mıittatur habere prelatus. ULdqulik el concedıitur exeunti, eidem,
$1 Cessser1l, vel ad priorem locum revertentı vel ad alium locum e_

datur ftranseunti. Idem etiıam de abbatıiıbus franslatıs de I0c0O ad locum
decernimus observarı.

fol 417 Vgl Lefevre 101
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uallter visitatio fıerı

In facıenda visıtatiıone cautelam maxımam ef dılıgentiam visıtator
a  1ıbeat, uft fideliter el prudenter ad corrıgendos et CONSCTIVA-
t1onem DaCISs intendat et.; quantum poterıt, salva Ordınıs dıscıplına, anı-
111las fratrum ad amplıorem reverentiam propri1i bbatıs el gratiam
in Christo dılectionis inducat. Provıdeat nıhılomıinus visıtandus, ut
secundum formam Ordiınis visıtatori obediens ef devotus exıstat ei ad
emendatıonem domus SUC, quantum poterıt, tamquam domıno ratiıonem
reddıturus, intendat. Igıtur in visıtatoris adventu as domus iıllıus vel,
S1 um abesse contigerit, prıor aut, quı locum ıllıus, studiose Tr9s
tres ‚$ el prec1plat, ut fideliter el Lıducıalıter, publice vel
prıvatım, mehus intellexerint facıendum, YUC corrigenda COB-
noverınt, suggerant eft proponant. Caveat ullatenus hoc impediat
facıendum vel, C factum fueri1t, COTIC ferat Caveat, In presentia
VLSLLAtOFrLS vel pPOst e1IUS discessum CULQUAM fratrum aliquam viındıctam
inferat, improperet, indıgnetur. Quı eti1am, S1 m1Inus Inusve
discrete fueriıit qu1s locutus, benıgna facılı tate ad consıl1ıum visıtatoris
indulgeat. psum enım visıtatorem talem fore convenlıt, ut NON credat
Omn1ı spiırıtul, sed CaUSamM, YJUam nescıieri1t, dılıgenter inquıirat, cognıtam
rationabiliter COr gat, zelo Ordinis ef paterne carıtatıs ffectu Prohibeat
eti1am, Incıplant®) tractare, QuUC noverınt 1gne COIrrecCta, S1b1 D
rant incomperta, vanıs SUSPIC1ON1DUS turbent anımos fratrum S1Ve
irn Quod S1 qu1s feceri1t, 1gne SCum visıtator increpet ef Cas-

tiget. Prohibeat eti1am, qu1s fratrum A  , GUE cognoverıt emendanda,
QUası ad MALUS scandalum, quod nNEQUISSIMUM estT, ad ViSLLatOrLS
adventum differat el reserver, sed oportunis temporıbus, qUE contingunt,
proclamentur el emendentur. Quod S1 contra anc formam egerıt visıta-
{[OT, PCI super1orem bbatem vel coabbates alıos, ut merueriıt, castıgetur,
S1IVve punı1atur DPCI capıtulum generale. Simıilıter quı viısıtatur, 1S1 formam
eandem studeat observare, COTam deo gravıter se culpabılem el paternı
vel capıtulı generalıs noverıt anımadversione plectendum. Nullus as
hospes vel et1am visıtator, 1S1 iıllıus domus fuern1t, confessiones
rec1ıplat. Ipse proprius p  9 61 gTraVvIis est ad proprium bbatem
domus iıllıus CUu quı confitetur, remıittere studeat el debıta fiıdelitate

ea ılıgentiam exhıbeat, ut propr10
abbatı, sıcut ebet, revelet Ne SUam conscıentiam. Provıdeat QUOQUC
visıtator, ut in Carta, s1g1llo SUOo sıgnata eft forıs dependente, que COTITI-
genda vel ordınanda statuerı1t, scr1ıbat ef cantorIı dımıttat, In sequentI1 VIS1-
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atıone In capıtulo recıtanda. Liceat et1am alıas sıt de visıtator1-
bus, in tempore Circatı1onıs SUC VvVesSCantur carnıbus, idem inhıbendo
CNOVaIMus, NLSL nNeCesSSLLiaASs urgeat egritudinis manifeste, et dıe visıta-
t10N1S SUC comedant In refector10 CHÜ.

Incıplat.
fol 42 Vgl Lefevre 104-107

De percussoribus

Cum sanctıs patrıbus sıt$ul, S1 qu1s, suadente dıabolo, hulus
sacrıleg1n crımen incurreriıt, quod In clerıcum vel monachum INaNus inle-
cerıt violentas, anathematıs vinculo subıiaceat, 11CC possıt bsolvı pPCI alı-
QUCHM, 1S1 urgente mortis per1ıculo, donec apostolico conspectu1 PTICSCH-

et e1lus susc1ıplat mandatum. Hoc 1idem de bbatum et prelatorum
percusSoribus®) statuımus firmıter observarı, ıta videlıcet, quod, qul E
sumpserınt Inıcere In abbates, SCLANL, statım eXCOMMUNILCALLONLS
sententiam INCUFFLSSE, NecC absolvi, ANLSL INn MOFTLS periculo, donec
sede apostolica beneficıum absolutionts optinuerint, el eadem obtenta, AaAd
propr1as ecclesias 147024} permuittantur alıquatenus habere VESVTESSUHL, IMMO
vel DEr domınum Premonstratensem vel patrem abbatem IN alıenıs eccle-
SILS collocentur, In e1Ss moraturı SInNe 5DE alıqua revertendtl.
em etiıam sententie StAatuımus subıacere OS, qul procuraverint, vel
Der vel DEr alıos, violentas INLICL In abbates

DerCussibus.

Vgl Lefevre

De provisorıbus domorum debita supprimentibus

Quı1a interdum contingere solet in plerısque eccles11s Ordınıs nostr1,
quod bbates ef provi1sores eccles1iarum SUarunMl debıta patrıbus abbatıbus
vel visıtatorıbus supprimunt firaudulenter, 10S, ulusmodı consuetudınem
extirpare volentes, statuımus, ut, qUandOoCUMqUE fuerıint deprehensı, abba-
fes sıne mi1iser1cordıa deponantur eft prov1sores SU1Ss domıiıbus propriu1s
emittantur Ssıne SPC alıqua revertendl, 1S1 de lıcentia capıtulı generalıs.

Vgl Lefevre
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Ut NCINO Tatrum reciplat deposıtum

deposıtıs, de quıbus alıquando contingıt, scandalum eXOTIr.,
de Cetitero provıdeatur Ordıniıs honestatı, dıstrıcte precıpımus, qu1s

AaAs Ordınıs nostr1°) recıpiat GQUOGUAM depositum, NLSL sub duorum
vel trıum testLmMONn1L0 SeNLOrUM de SENLOFLDUS domus AW/A  D Inspiciatur

eft Specıies el HUMETYTUS depositi, IMENSUTd Seu pondus. Depositum
VCIO GQUOGUAM recıpere, Sıne abbatıs conscılentia nu lıceat ubdito-
Tunmnl, alıoquın furti IUdICLO condemnetur’”).

nostrı ausgelassen.
condempnetur.
fol Vgl Lefevre

81 De recıplendis confessionibus

Cum secundum tTatuta Lateranensıs concılu utrıusque
Mıdeles, ad diıscretionıs pervenerint, omn1a Sua peccala
confıter1ı debeant fıdelıter propr10 sacerdot]1 ad MINus seme!l In aM 1NOS,
hul1usmodiı tatuto Studi10s1us quanto salubrıus inherere volentes,
decernımus, ut quılıbe rel1210s1 Ordıinıs nostr1 utrıusque abbatıbus
pPropr11s confıteantur in ermı1inIıs constitutis. LOquin SCILANL, quod ViIven-
fes ab INZFESSU ecclesıie SUnfT arcendı el morıientes Carere debent sepul-
[[Ura debita christianis, secundum quod in eodem concılıo est CXPTICS-
SUum S1 qUu1s alıı sacerdot1 YUamı abbatı voluerıt 1usta de Sua
confıterı peccata, lıcentiam postulet pr1us ab abbate eit obtineat, CH alı-
ter 1psum NON possıt solvere vel lıgare.

Vgl Lefevre Auf Eınladung aps Innozenz’ 11L hat Abt Gervasıus VON Pre-
montre Later:  Onzıl, das VO 11.-30 November S stattfand, teılgenommen.
Vgl Charles LOou1s Hugo Sacrae Antıquitatis Monumenta hıstor1ica, dogmatıca, dıploma-
t1ca }& Etıval E TE 108) 104 TIE 116) Dıieses Dekret bezıieht siıch
ausdrücklıch auf das D: Kapıtel des Laterankonzıls Es ürfte daher 1216 VO! General-
kapıtel erlassen worden se1nN.

De Communı vita SOrorum nostrarum

Docente histor1ia ACIUUM apostolorum, SaLtLS est ucıdum el apertum,
quod AÄnanıas el Saphıira, UXOF SUd, Blatıs apostolorum princıpi®), GUE
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fransıtorıe possidebant, el retenta preti CuLUuSdam agrı, venditi. ab
eisdem, subitanea SUNT DEerCUSSL. Oul1a CrSO qU € scrıipta SUNLl,
ad nOSsStram doctrinam scrıpta SUNL, Ul proprietatis vıtıum vel saltem
Species extirpetur, Statulmus, Ul quıilıbe TORN nostrı Ordinıs 1ta SOTOTI-
bus SU1S provıdeat, Ul de COMMUNL el INn COMMUNL Vivant, Communlıiter
operentur el aAd utilitatem, NC permittantur habere PIOD-
Tum, sed necessarlı1a e1s admınıstrentur de Communı secundum eccle-
S1arum, ad QUas pertinent, facultates. $7 quid IDSarum alıicuı
datum fuerıt QUOGQUAM, secundum Preceptum patrıs nostrı Augustini
statım redigat INn COMMUNe Ouod z retinere presumpserit, $1
fuerit deprehensa ab abbate vel PFLOF1LSSA, secundum Ordinıis SLAluta
2FaVius punılatur.

PFincCIpUS.
fol 43V ruck Krings 326 Vgl Lefevre F17

Ne SOTrores frequententur

Cum secundum apostolum unıversos chrıistifideles ef max1ıme VIrOos
rel1210s0s ab Oomn1ı specı1e mala deceat abstinere, inhıbemus tam subdıtis
YJUam prelatıs, ostium aperiırı SOTOTUM, ef hoc in domıbus ahlıenıs. Sust1i-

€n ut, S1 qU1s accesseriIıt ad Cd>S gratia predicandı, IT ost10
ecclesıte, VEISUS Ccas ulterius 11OMN procedat, 1IMmOo, sedens in eodem,
effundat, 1PS1S audıent1ibus, verbum de1, T1CC permittat alıquatenus, capel-
lanos aut SOC10S SUOS introire ad 1psas.

ruck rngs 336

Ne fugitivi reciplantur nte restitutionem ablatorum

Quı1a NON remittitur®);N1ıs1 restituatur ablatum, statuımus, ut
ıllı, quı sub habıtu et professione nOostra furantur el alıqua OTr-
Lant, NON recıplantur in domiıbus Proprus sıne lıcentia generalıs capıtuliı,
1S1 restitutis integre Oomnıbus, QueC in exıtu asportarunt, et hoc
maxime dıctum est de fugıtivis.

remuttuntur.
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De NnNıbıL1ONe cultellorum CU vırolleis argenteis vel Qaurels vel
deauratis

Cum adeo invalueriıit curlosıtas in quıbusdam, tam subdıtis YJUamm DIC-
latıs, Ordiınis nostr1, ut passım utantur cultellis’”), dUuTO vel argento ador-
natıs, unde scandalızantur et1am seculares, utum est In capıtulo
generalı, ut ıta hulusmodi curlositas abscıdatur, quod alıquı de Ceiero
NON utantur cultellis”), quoS hulusmodi comıtatur Ornatus Adıectum est
et1am, cultellis”) utantur ACULLS quılıbe Ordiınıs professores, 1S1
forte scrıptores fuerint, quıbus COMNCESSUM est ef 1cıtum e1s utl, dum
tamen 11O11 ad cingulum, sed in SU1S ScCr1ptor11s) ON pOrtent.

cutellorum.
cutellis.
scriptoribus.
fol Vgl Lefevre 109

Ne SOTOTres utantur superpellichs 18

Cum regularıbus Ordınıs observantıls, quc utrıque SeXUul SUnt COMMM-

9 nullus, quı profiteatur 1psum Ordınem, 6SSC dubıitetur eXCMPLUS,
1851 OCCas]ıone canonıca fuerıt ımpeditus, NOS conversatıon1s nOstre PTr1-
mordıia recolentes vel scıentes, quod Trdo in andıdo habıtu laneo CSSC
dinoscıtur instıtutus, prec1pımus, ut OTOTCS, deposıtis omnımodo CI-
pellıcıus a  1S, lanea tantum habıtu, saltem exter1us, el N1ZT1S superpellı-
CS utantur, 61 velınt.

De ciırcatorıibus

Verum, quod quıdam alıquando sunt cCOonNquesti, quod CIrcatores
querelas suas ad generale capıtulum MINUS fıdelıter deferebant. Statutum
eS8; Ul CIrCcatores In singulis ecclesiis CICAarıie SUEC relınquant INn cedula
patenfte, SIELLLLS SULS appens1S, sub custodia cantorI1s, quı1dquı fuerıt PTO-
posıtum e1s LDS1 alıam consımılem scedulam retineant
semetipsos, In generalı capıtulo recıtandam: ıta etiam, quod, S17 NL IO
posiıtum fuerit ab aliquo cConquerenle, niıhtlomıinus relinquant SCE-

dulam continentem hec verba: <Anno INCAFrNationLs dominice, talı vel
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falı dıe, JulLmMus In ecclesia talı el NL INVENIMUS, quod lıma COrrectionlis
PSCPEL: Sane S1, acente abbate locı et fratrıbus, Circatores DEr vel DEr
publicam famam deprehenderint alıquid corrigendum In [O0CO, hoc 1ıpsum
in Scr1pt1s sub predicta forma redigere NOMN omıiıttant, ut Circatores annı
sequent1s possıint inspicere scrıptum 1PSum, el hoc, quod continebıitur in
eodem, ad capıtulum generale deferre, S1 11011 fuerıt emendatum. ('irca-

quı NOn venerınt ad capıtulum generale in ordıne VICIS SUC,
careant stallo abbatıs, el HON uüutantur baculo pastoralı, NO diebus sollem-
nıbus?) SIVe in fest1is duplicıbus, CEXCCDLO tantummodo SaAanNnCLO dıe Pasche
er in Ramıs palmarum, NCC m1ıssam celebrent in$NC et1am alııs
dıebus, 1S1 Pr dıversıs Causıs celebrandum fuerıt DPTo defunctis. Hec

peniıtentia inıt1ıum habebiıt ah 1PSO die beatı Dıionysıi, quo”) patres
Premonstratense ingrediuntur capıtulum, ef durabıt, donec PCTI vel PCT
alıum nuncı1um vel DCI lıtteras domıno Premonstratens1ı abbate vel
generalı capıtulo CIrca optinuerıt ef noverıt dıspensarl.

sollempniDus.
DIionisit, qUOS

fol 44VY Vgl Lefevre 103

De ıllıs, qu«c laicıs cConversIis qaddiscere 1cebit

<Pater nOSster>, <Credo In deum> ef <Miıserere mel deus> el he-
nedictionem cıbL laicıs CONVeEFSLS addiscere ıcebıt Ceter1 CIO ıbellı e1s
NON permittantur. matutinas sıgnum f1at CONSuUueLUM Quo audıto,
1881819 surgant, 1S1 PCI lıcentiam PTO intırmıtate S1Ive Tatıgatıone VvIeE vel
aborI1s alıquı remaneant‘®). Et quı in bbatıa manent(t, sımul efi ordınate ad
monasterium vadant”), preter 1110S, quı deputatı sunt ad officınas O_
diendas Oul Sunfl In CUF1d, ACCENSO lumiıne, In locum ıb deter-
mınatum convenıuant el, completa oratıone, ad sıgnum magıstrı recedant.
In CUFILS VETO, ubi SEDIUS fratres A”non Vısıtantur ab abbhate vel priore SIVe
proviısore sacerdote, Singulis septimanıs fratres Cconvenıuant PTO-
visore UN1USCU1USQUE CUrFLE, etiam [aico, die, GUd DOSSUNL
Interesse. Et S1 qu1s in preterıita septimana publıce scandalum fecert),
COTamı omnıbus ven1am ef secundum modum conscriptarum pen1-
entiarum satısfacıat. S1C emendatıs sıngulıs, PTo nıtentla, QuC S1N-
gulıs septimanıs ımponıtur commorantıbus in bbatıa ad confessionem
SUam, communlıter correptionem accıpıant mag1stro el magıster ab
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UNO S1 qu1s fuerit, ad comedendum pDanıs ef aua
apponatur eıdem, donec satısfecerit.

alıqui remanean. ausgelassen.
vadent.

<) fecit.
fol Das ekre! enthält mıt einıgen stilıstischen Verbeserungen und

geringfüg1igen Veränderungen dıe Kapıtel Z und 13 der Consuetudines alCorum: CIm
FIO2Z. fol 903 und 04Y Vgl Gerits 190-192, Kapıtel Z I3 ehf. Mılıs 1, 16-19,
Kap 16, Vgl Lefevre 110

Ne abbates absolvant su  1f0S SU0OS8S aD obedientia sıbi acfta

Quoniam quıdam bbates nımıs pron1 sunt, ad solvendum subdıtos
SUOS abh obedientia s1ıbı facta, um esL, qU1S de Cetero alıquem,
QUANLUMCUMAUE IMDOFtUNUS ex1ıstat, absolvere umat, donec cConstıte-
rıt el vel Der litteras vel alıo Certo modo LLLLUS, ad QUEH fFransıre voluerıt
el debuerit, quod el retinere el ad obedientiam recıpere velit. Nullus

as hac OCCasıone alıquem, S1DI el eccles1ıe SUC utılem, lıcentiare
COgalur Invıtus.

Vgl Lefevre

Ne abbates emiıttfan Canon1ıcos SUOS sine conscientia patrıs abbatıs

Quı1a quıdam bbates nımı1s solent CSSC pron1, ad SUOS fratres PTo
qualibe emıittendos, CSE: de Cetitero SINe consılıo patrıs abba-
{1s vel alıculus VICINI1IOTIS abbatıs, S1 patrıs Copla commode 1101 possıit
aber], alıquı emittantur, 1S1 PIO quıbusdam casıbus, quı In superl10rıbus
constitutionibus sunt eXpressı. Emissiones VeTIO COMNVETITSOTUM Propr11s
abbatıbus el 1psorum arbıtrıo relinquuntur.

Vgl Lefevre 119

91 Ne quis omedat Carnes absque debita licentia

Qui1a quıdam nostrı Ordınıs professores Nnımıs pron1 Sunt, ad COMNC-

dendas Carnes abbatıas el in abbatıls contr. prohıbıtiones um
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Lactas, excCcommMuUN1ICAMUS nostrı Ordınıs professores, quı de cCetero
comederınt 1ıcubı absque lıcentia propriorum bbatum vel alte-
T1us abbatıs. ad CU1US domum dıverterıint, vel quıbus hoc
an lıcentiam bbates SU1 commı1serınt potestatem. anc CXCOTLMNU-

nıcatlon1ıs sententiam in sıngulıs abbatııs prec1ıpımus ter annıs sıngulıs
InnOovarı C4 1la generalı eXcommunıcatıone, YJUuC fıt Confira proprieta-
MOS Er al108 malefactores, in antıquıs instiıtutionıbus comprehensos.

tfol 45Y Vgl Lefevre 119

de cetero reprimatur evagatıo CO  Uunl, est, quod
CONVversı ad seculum convolantes, S1 redierint ef gratiam optinuerint, ut

rec1ıplantur, CU Qrisea fUNLICa el Curto®) scapuları culpam STA-
viorem, eit peracta, S1 CONvVentus intercedat PIO e1s eft honestas COLNLVOI-

Sat1on1s suffragetur eiısdem, ftunc habıtus SU1 restitutione gaudebunt.
em nıhı1lomınus PCHa lıgentur CONVerSsI, qul de furto fuerint Aul PF-O>-
prietate CONVICTL.

SCUFTLO

ruck Krings 314 Vgl Lefevre

S1 quı In apostasıa presumpserıint celebrare, revertentes postmodum,
dıe reditus SUL manebunt SuSpens!1 DEr ıta9 quod bbates
COTUMmM dıspensatıonem PIO 1DSI1S in prox1mo capıtulo generalı, ut
officn SU1 executionem impetrent ab eodem, NC alıter 1cebit dıspensarı
CU 1pSI1S. Dıacon1 VCIO eft subd1i1acon1 statım, peracta culpa gravior1,
SUUuM officıum CXECQqUENLUF, etiam S1 in seculo fuerıint Ooffic11s SUI1S us1

Vgl Lefevre

Ne, PTO facılıtate onsure clericalıs habende, viılıpendatur ordo St d1g-
nıtas clericalıs, inhıbıtum CS CONnversı recept1 optıneant
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clericalem SINE licentia capıtulı generalıis. Sed, S1 quı delicate nutrıtl,
qu1l, de morıbus delıcatioribus ad monasterium venientes, mıiılıtes vel
burgenses, recC1p1 petierint ef inter Canonicos collocarı, optineant de SIdA-
t1a coronarı, S1 abbatıbus visum fuerıit expedire.

Vgl Lefevre I4

Abbates, quı fratres SUOS emuittunt, in vestibus, PCI sufficıient1-
Dus, provıdere teneantur e1isdem. Sed S1 amplıus YJUam PCT fuerint

proprıas eccles1as demoratı, abbates, in qUOFUM ecclesiiLs SUnft
EeMLSSL, secundum capıtulı providebunft‘®) eisdem SıcCul UNL de
SULS.

providebitur.
fol Vgl Lefevre 119

Quomodo abbates, intrantes ad capıtulum generale, intrare
debeant Premonstratum

Quıl1a nımıs confuse solemus intrare Premonstratum prıma dıe capıtulı
generalıs, statuımus, ut 1am sıbı provideant abbates Ul Infra
horam capıtulı cotidianı Convenıiant ante LANUAM Premonstratum, el des-
cendant ıbıdem, el iIntromuittant CANONLCOS el CONVETSOS, N-
fes, donec CONVeENTUS Premonstratensis e15$ obviam venıat CM DFOCES-
S1ONE ad DOrtam. S1C procedant, hinı el binit, ad ecclesiam,
Processionem Sequentes, el Canltenl responsorium <Isti SUNL SAanctı> CUÜU.

<Letaminıi> el collectam de SANCLS. In statıiıone NnNlie CIYUCeEMmM e-
Iur responsorium <Inter nalos>, CULUS VEeErsus cantabitur duobus, ver-
SICULIUS Ora DFO noDbIis, heate Johannes Baptısta>, collecta <FFeSid,;
, omnıpotens deus, Ul famılıia [UA>, In Introıtu chorı <Salve
reZina m1isericordie>, Versus <Post partum>, collecta <Protege,
domine, famulos [UOS subs1d11s paCcıs>. Statım MLSSCA de SANCLIS,
CUrsSım cantanda, ad GUUAN cantandam Daratus Sıt UNUS de CANONILCLS
Premonstratti. YUamı m1ıssam adsın abbates, ALSL alıqui Sınt,
qul velınt MLSSAM Canlare In hac processione dominus Premon-
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StratensliSs vel alıquıs, quı presidebıit capıtulo 10C0O e1us, Indutus
Serıca el stola, resperz2al AGUA henedicta abbates, Intrantes portam, el

subsequatur abbates ultımus In ecclesiam, el pulsentur CAMPDANE ecclesie
CONIra processionem. Abhbhates 8 qul hulic DrOoCesSSLONL ANon interfu-
erint, HON intrent abbatiam SINE licentia domini Premonstratensis, el
CUÜU. intraverıint, petant venıam In capitulo el Sustineant HIL, GUÜHN
abbas”) Premonstratensis vel ılle, quı preerıt capıtulo 10C0 e1UsS, e1S$s
duxerift‘) confligendam.

SINL.
abbates.

< duxerıint.

Vgl Lefevre

Ut CaMmMpana pulsetur ad elevatıonem hostie

In utraque mM1SSa, tam matutinalı UUa MAal0TL, quando elevatıo fıt hOsSs-
tıe, pulsetur una de cCampanıs ulNlO i1ctu vel duobus, ef quı
audıerıint, ubıcumque fuerıint, tamdıu prosternant ın oratıone. quamdıu
compleverınt <Pater nOoster>, 151 fortassıs comedant vel talıter sınt
OCccupatı, quod 1NON possıint hoc commode adımplere.

fol. 46”

Ne sequentie recenier invente canftentur

( 3ım 1n regula beatı Augüstini inter alıa sıt CXPTCSSUN), 1900)8! debere
cantarı, 1S1 quod egıtur OS SE cantandum, prohıbıtum est*): SCUYUCH-
t1e de beata Marıa, invente, cantentur ın prıvatıs miss1ıs alı-
u vel et1am in9 1S1 tantummodo iste tres Ave
mundı>, Ave Marıa>, <Post partum>, Baht trıbus antıphonıi1s cCantan-
dis hoc modo: <Vırga lesse> precedat Ave mund1ı>, Per K de1
Genıitr1x> Ave Marıa>, <Post partum> precedat sequentiam <Post
partum>. Nec prohıbıtionem istam volumus extendiı ad festa
beate Marıe, YUC proprı1as habent sequentl1as, siıcut in ordiınarıo COIN-

1ınetur. Nec as volumus abrogarı, YJUC cantantur ab Adventu
Domuiını ad Natıvıtatem Domuin1, videlıcet <Salve porta>, ei
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Natıvıtate Domuiın1ı ad Purificationem, videlıcet <Letabun-
dus>

est ausgelassen.

Quı1a PTO defectu COquınarum, YJUC CIrca infirmıtorium SCSSC debent,
solent ın quıbusdam abbatııs in COqUINIS conventualıbus COqUI
inhıbıtum est dıstrıcte, quod de Cetero CUArnes In COQUINIS, cConventul
deputatıs, NECC et1am PTO infirmiıs COQUANLUF , sed, ad 1d facıendum, habe-
anftur 1uxta infirmıtorıum proprıie officıne.

Vgl Lefevre

100

Cum in privileg10°®), quod Ordını NOSITro sede apostolica est indultum,
contineatur TCSSC, quod, S1 translationes abhbatum fuerint faciende,
domını Premonstratensis abbatıs est consılıum requırendum, inhıbıtum
est dıstrıcte, SiIne hlıcentia ei ASSECHSU 1pS1Us bbates de Ceftero transfer-
antur. 1 quı U1C instıtuti1onı invent1 fuerint obvıare., CON ventus,
qul SINE hıcentia vel USSENSUÜU 1DS1US Premonstratensıis abbatıs vel e1us, quı

hoc parte 1PS1US specı1ale mandatum habere demonstret, ad
nomıinatıonem bbatıs alterıus locı processerı1t, elıgendı potestate prıvabı-
tur VICE, ei nomınatus a  as, 61 nomınatıonı consenserit eit transıerıt ad
alıam ecclesi1am, SU am temere derelinquens, sıne debıita hıcentia, YJUuUC
super1us est CSSd, prıyvabıtur utrıuSque ecclesie prelatura, el v1ide-
lıcet; Ua PCTI superbiam sprevıt, el C qUam DCT avarıt1am CONCUPIVIL.
Insuper a  as, S1 preiter lıcentiam, S1IC optentam, fecerıt aut perm1-
serI1t, abbatem alıquem SIC transferri, SUSDECHSUS exıstat, donec LE-
ur domıiıno Premonstratensl, de tanto”) Satısfacturus contemptu PTIO SUC

beneplacıto voluntatıs, ef In eccles11s, YuUuC S1IC vacaverınt, 1US instiıtuendiı
bbates ad dominum remonstratensem bbatem plenarıe devolvetur.

CU.: In generalı capıtulo privilegio.
ausgelassen.

fol Vgl Lefevre 102
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101

fratrıbus Ordinıs tollatur OCCAasS10 evagandı, inhiıbitum est dıstricte,
Canon1cCI1 de CefieTro emuıttantur ad predicandum DFO qUesStTU. Conceditur

ut CONnversı cConversatıon1s honeste mıiıttantur.
ruck Krıngs 313 Vgl Lefevre
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